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Filmmobil macht Station im Jugendzentrum
Tolle Ferienangebote in Baunatal - Anmeldung für „Bulliwood“

Auch in diesem Sommer
gibt es für Baunataler Kin-
der und Jugendliche wie-
der tolle Angebote in der
schulfreien Zeit. Ob Feri-
enspaß, Mediencamp und
Recyclingprojekt im Ju-
gendzentrum Second Ho-
me oder Mädchen-
projekttage, Survival
Camp und Ferienspiele
im Stadtteilzentrum, für
jeden ist etwas dabei.
Natürlich gelten die Coronaregeln, die
die Organisatoren und Teilnehmer be-
reits aus dem vergangenen Jahr ken-
nen. Die Einschränkungen beeinträch-
tigen den Spaß in keiner Weise, im
Gegenteil. Nach der langen Zeit im
Home Schooling und der Kontakt-
beschränkungen genießen die Kinder
und Jugendlichen die unbeschwerte
Zeit zusammen. „Wir freuen uns alle
sehr, dass wir die Ferienangebote wie
geplant durchführen können“, bemerkt
Markus Sahm vom JuZ, wo der zwei-
wöchige Ferienspaß am Freitag be-
reits zu Ende geht.

Ganztagsprojekt mit dem Filmmobil
Freuen können sich Kinder und Ju-
gendliche noch auf ein ganz besonde-
res Ferienprojekt im Second Home, zu
dem sie sich jetzt anmelden können:
Vom 23. bis 27. August macht das
Filmmobil „Bulliwood“ Station im Ju-
gendzentrum und bringt einen Hauch
von „Hollywood“ nach Baunatal. Die
Campteilnehmer (maximal zwölf) wer-
den zu Drehbuchautoren, Produzen-
ten, Regisseuren und Schauspielern,
die ihren eigenen Film herstellen. Zu-
nächst gibt es eine Einführung in die
Kameraführung und den Umgang mit
dem Schnittprogramm. Gemeinsam

werden Ideen für den Film entwickelt,
aus denen das Drehbuch entsteht.
Nach einem Drehplan wird geprobt
und schließlich geht‘s ans Drehen.
Das ist viel Arbeit und darum gibt es
wie an einem richtigen Filmset jeden
Tag ein „Catering“ mit Essen und Ge-
tränken.
Nach fünf spannenden Projekttagen
ist der Film im Kasten. Dann verwan-
delt sich das Filmmobil in ein Kino, in
dem zum Abschluss der fertige Strei-
fen vor Publikum präsentiert wird.

Das Ganztagsprojekt ist ein Gemein-
schaftsprojekt des Medienprojektzent-
rums Offener Kanal Kassel mit dem
Verein Bulliwood e.V. und dem Kinder
- und Jugendzentrum Baunatal.
Anmelden können sich Kinder und
Jugendliche ab zehn Jahren unter
www.juz-baunatal.de. Die Teilnah-
megebühr beträgt 50 Euro.

Rollendes Kino und Filmstudio
Anliegen der Mitglieder des Bulliwood
e.V, ist es, mit ihrem Mobil, das Kino
und Filmstudio zugleich ist, Kindern
und Jugendlichen kreative Entwick-
lungsmöglichkeiten zu bieten. Der 30
Jahre alte Volvo ist ein 7,5 Tonner und
wurde in vielen Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit liebevoll restauriert.

Das rollende Filmstudio kommt bald nach Baunatal.

APRICA

AKTION
250 €
sparen

Fin-World GmbH & Co. KG
Rostocker Straße 45-47
34225 Baunatal
Tel.: 05601 894754
www.fin-world.de

Petra Kilimann-Bouchon
Geprüfte Immobilienfachwirtin

An der Stadthalle 6
34225 Baunatal
Telefon: 0561 5799130

Seit 2003

Immobilienverkauf:
vertrauensvoll, seriös
und zum richtigen Preis
www.pkb-immobilien.de
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern

Apotheken-Notdienst
Notdienstplan vom 29. Juli bis zum 4. August 2021

Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.
29.07.2021 Apotheke Alte Schule
 Guxhagener Str. 1, Körle.......................Tel.: 0 56 65 / 14 66
30.07.2021 Fulda Apotheke
 Parkstr. 9, Fuldabrück  .........................Tel.: 05 61 / 4 20 21 
31.07.2021 Einhorn Apotheke im Herkules
 Marktplatz 16, Baunatal  ...............Tel.: 05 61 / 4 75 67 57 
01.08.2021 Hünstein Apotheke
 Elgershäuser Str. 9, Baunatal  ............ Tel.: 0 56 01 / 80 31 
02.08.2021 Hünstein Apotheke
 Elgershäuser Str. 9, Baunatal  ............ Tel.: 0 56 01 / 80 31 
03.08.2021 Helios Apotheke
 Rundstr. 2 D–F, Fuldabrück  ............... Tel.: 0 56 65 / 37 22
04.08.2021 Neue Apotheke
 Heinrich-Nordhoff-Str. 7, Baunatal  . Tel.: 05 61 / 94 95 80

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  ..............................9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .......................................... 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47

Anzeige

Telefon 05601 8362

Dorfplatz Großenritte

Voltaren Schmerzgel forte
23,2 mg/g Gel
100 g, statt 19,90 UVP

Unser Preis €15,99

Sie
sparen

19%

HYLO FRESH
Befeuchtende Augentropfen
10 ml, statt 9,95 UVP Unser Preis€7,99

Sterillium Hände-
Desinfektionsmittel
100 ml, statt 4,25 UVP
Unser Preis €3,49

Sie
sparen

17%17%

Sie
sparen

19%
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Was macht eigentlich….? 
Der Magistrat der Stadt Baunatal 

Der Magistrat ist die Verwaltungsbehörde der Stadt 
und steht an der Spitze der Verwaltung. Er ist das 
zweite Organ, das neben der Stadtverordnetenver-
sammlung nach der Hessischen Gemeindeordnung in 
einer Kommunalverwaltung besteht. Der Magistrat 
handelt er nach den Beschlüssen der Stadtverordne-
tenversammlung, die er sowohl vorbereitet als auch 
ausführt. Zudem trifft er die Entscheidungen über lau-
fende Verwaltungsangelegenheiten. Die Stadtverwal-
tung, die ihm mit ihren Ämtern und Betrieben unter-
steht, unterstützt ihn dabei. 
 
Die Zahl der Beigeordneten und die Tatsache, ob ei-
ne oder mehrere Personen die Funktion hauptamtlich 
wahrnehmen, ist in der Hauptsatzung – als Pflichtsat-
zung - der jeweiligen Kommune geregelt. 
 
In Baunatal gibt es eine hauptamtliche Bürgermeiste-
rin - sie hat den Vorsitz des Magistrats - sowie einen 
hauptamtlichen Ersten Stadtrat. Zudem besteht der 
Magistrat aus elf ehrenamtlichen Mitgliedern. Diese 
werden von der Stadtverordnetenversammlung nach 
der Stärke der ihr angehörenden Fraktionen für die 
Dauer der fünfjährigen Wahlperiode gewählt.  
 
In Städten führen die ehrenamtlichen Beigeordneten 
die Bezeichnung Stadträtin beziehungsweise Stadt-

rat. Sie werden für die Dauer ihrer Wahlzeit zu Ehren-
beamten ernannt und können, im Gegensatz zu 
hauptamtlichen Beigeordneten, nicht abgewählt wer-
den. 
Die Sitzungen des Magistrates finden in der Regel 
alle zwei Wochen unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
statt. 
 
Das Wort „Magistrat“ kommt übrigens aus dem Latei-
nischen und heißt „Amt“ oder „Behörde“  

Im Magistratssitzungssaal im 5. Obergeschoss des Rathauses 
tagen die Mitglieder des Magistrats. 
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Minister übergibt Pflegemedaille an Hans-Jürgen Becker 
Auszeichnung und Dank für herausragendes Engagement 

Brigitte und Hans-Jürgen Becker sind seit 43 Jahren 
verheiratet. Vor 23 Jahren erhielt seine Ehefrau die 
niederschmetternde Diagnose Multiple Sklerose 
(MS), sie wurde im Verlauf der fortschreitenden 
Krankheit zum Pflegefall, erzählt Hans-Jürgen Be-
cker. Seitdem pflegt er sie zuhause, ein Schlaganfall 
hat ihren Gesundheitszustand weiter verschlechtert. 
Darüber hinaus kümmerte er sich jahrelang intensiv 
um seine ebenfalls pflegebedürftigen Schwieger-
eltern, regelte auch deren persönlichen Angelegen-
heiten. Auch seine Mutter war mehrmals täglich auf 
seine Hilfe angewiesen, sie verstarb im vergangenen 
Dezember. Für sein außerordentliches Engagement 
wurde Hans-Jürgen Becker jetzt mit der Pflege-
medaille des Landes Hessen geehrt. 
 
Kai Klose, Hessischer Minister für Soziales und In-
tegration, überreichte ihm die Auszeichnung vergan-
gene Woche im Baunataler Rathaus. Neben Hans-
Jürgen Becker saß Ehefrau Brigitte. Auch Tochter 
Patricia Fuchs, Sohn Christian Becker sowie seine 
Schwester Bettina Becker-Gerking waren gekommen. 
Ihnen allen dankte Hans-Jürgen Becker für die große 
Unterstützung und Hilfe in all den Jahren. „Ich blicke 
auf eine intakte Familie, die fest zusammensteht und 
sich gegenseitig unterstützt“, sagte er. Ein weiterer 
Dank galt Luigi Coppola, ehemaliger Stadtrat und 
Nachbar der Familie Becker. Er hatte Hans-Jürgen 
Becker für die Pflegemedaille vorgeschlagen. 

„Unsere Stadt ist geprägt von Menschen, die im bes-
ten Sinne aufeinander achten und etwas füreinander 
tun. Sie machen mit Ihrem Vorbild anderen Men-
schen Mut.“ Mit diesen Worten würdigte Bürgermeis-
terin Silke Engler das herausragende Engagement 
des 67-Jährigen. Dies sei besonders wichtig in Zei-
ten, in denen über den Wert der Pflege in der Gesell-
schaft häufig diskutiert werde, fügte sie hinzu. 
Die Hessische Landesregierung zeichne mit der Pfle-
gemedaille herausragende Leistungen von Menschen 
aus, die ihnen nahestehende Menschen, die pflege-
bedürftig, krank oder behindert sind, über Jahre be-
treuen, sagte Kai Klose. „Ich danke Ihnen im Namen 
des Landes und persönlich für Ihre Leistung, die mir 
höchsten Respekt abverlangt“, betonte der Minister. 

Sozialminister Kai Klose und Bürgermeisterin Silke Engler gra-
tulierten Hans-Jürgen Becker zu der Auszeichnung. 

Die Änderungen gelten in Landkreisen und kreis-
freien Städten mit einer Inzidenz unter 35. 
 

Veranstaltungen (ab 25 Personen) 
  Veranstaltungen können genehmigungsfrei wie-

der mit mehr Teilnehmern stattfinden. In ge-
schlossenen Räumen wird die Obergrenze von 
250 auf 750 Teilnehmer angehoben. Im Freien 
sind künftig 1.500 statt bislang 500 Teilnehmer 
möglich. Geimpfte und Genesene zählen bei 
dieser Zahl nicht mit. Größere Veranstaltungen 
bleiben genehmigungspflichtig. 

 - Bei Veranstaltungen in Innenräumen entfällt 
zukünftig die Testpflicht, wenn nicht mehr als 
100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
(einschließlich geimpfter und genesener Perso-
nen) eingelassen werden. 

 Bei Volksfesten und ähnlichen Veranstaltungen 
muss die Kontaktdatenerfassung nur noch bei 
gastronomischen Angeboten erfolgen. 

 
Hotels und Übernachtungen 
Bei Anreise muss bei touristischen Übernachtungen 

weiterhin ein gültiger Negativnachweis (Geimpft/
Genesen/Getestet) vorgelegt werden. 
Die wöchentliche Testpflicht bei längeren Aufenthalten 
entfällt. 
 
Gastronomie 
Die Testpflicht in der Innengastronomie wird aufgeho-
ben. Es bleibt die Maskenpflicht bis zum Sitzplatz. 
 
Bibliotheken und Archive 
Maskenpflicht besteht nur noch bis zum Sitzplatz. 
 
Großveranstaltungen 
Ab einer Zuschauerzahl von 5000 ist eine 50-
prozentige Auslastung zulässig, maximal jedoch 
25.000 Besucherinnen und Besucher. 
 
Clubs / Discotheken 
Weiterhin sind Tanzveranstaltungen in Clubs und Dis-
cotheken nur im Freien zulässig. Allerdings wird die 
Zugangsregelung gelockert. Eine Person je fünf Quad-
ratmeter Veranstaltungsfläche ist möglich. Bislang war 
es eine Person je zehn Quadratmeter. 
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Ferienzeit ist Lesezeit: LeseSTOFFbeutel sind gepackt 
Sommerferienaktion für Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 9 

Bereits das fünfte 
Jahr in Folge gibt 
es in der Stadtbü-
cherei Baunatal 
wieder die begehr-

ten sonnengelben LeseSTOFFbeutel zur Aus-
leihe für den gesamten Zeitraum der Sommer-
feien. 
 
Gepackt werden die Beutel in vier verschiede-
nen Altersstufen für Kinder zwischen vier und 
zwölf Jahren. Das Besondere dabei ist, dass 
diese Beutel wahre Wundertüten sind: Die Kin-
der entdecken nämlich erst zu Hause, was das 
Bücherei-Team für sie eingepackt hat. Dieser 
Überraschungseffekt ist das Erfolgsrezept die-
ser beliebten Ferienaktion. So können die Kin-
der Medien mit Geschichten und Themen entde-
cken, zu denen sie vielleicht sonst nicht gegriffen 
hätten. 
 
Nur so viel sei verraten: es sind immer fünf verschie-
dene Medien, darunter sind nicht nur Bücher, son-
dern auch tolle Spiele, Filme & Co. und ein Zettel mit 
einer kleinen Aufgabe. Wer Lust hat, kann diesen 
ausgefüllt wieder in der Bücherei abgeben. 

Nach den Sommerferien, wird es eine kleine Aus-
stellung mit den schönsten Bildern und Texten in der 
Bücherei geben. 
 
Leihfrist endet am 6. September 
Die LeseSTOFFbeutel können im Obergeschoss der 
Bücherei abgeholt werden. Die Leihfrist für alle ent-
haltenen Medien endet erst am 06.09.2021, also 
eine Woche nach Schulbeginn. 

Die sonnengelben Beutel sind prall gefüllt mit Lesestoff für die Ferien-
zeit. Bis 6. September können sie abgeholt werden. 
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Die Stadtverwaltung, ebenso der Bereich Service-
zentrum mit Bürgerbüro und die Fachberatungen im 
Erdgeschoss des Baunataler Rathauses sowie die 
Verwaltungsstelle Rengershausen sind weiterhin zu 
den üblich geltenden Zeiten geöffnet.  

WICHTIG: Für den Besuch im Rathaus und im 
Servicezentrum sowie in der Verwaltungsstelle Ren-
gershausen ist eine telefonische Terminvereinba-
rung notwendig! Außerdem müssen die Kontakt-
daten an der Information hinterlegt werden.  

 Nächste Samstags-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:  
14.08.2021 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 

Telefon Info  
(05 61) 4992-0 

Telefon Bürgerbüro  
(05 61) 4992-100 

Über die Homepage der Stadt www.baunatal.de kön-
nen Termine online angefragt werden. Diese sind 
nach Bestätigung des Bürgerbüros verbindlich ge-
bucht. Termine können weiterhin auch telefonisch 

unter 0561/4992-100 oder per Email unter service-
zentrum@stadt-baunatal.de vereinbart werden. 
Die online-Terminvergabe ist aktuell nur für das Bür-
gerbüro möglich.  

Testzentren in Baunatal 
Johanniter Regionalverband Nordhessen 
Rathaus, Stadthalle (Eingang zur Stadthalle) 
NEU!! Montag bis Donnerstag geschlossen 
  Freitag   13.00 bis 19.00 Uhr 
  Sa., So. & feiertags 10.00 bis 16.00 Uhr 
 

Rathaus-Apotheke Lorenz 
Marktplatz 4, www.lorenz-apotheke.eu 
Mo. bis Sa..  08.00 bis 18.00 Uhr 
So. und feiertags 10.00 bis 18.00 Uhr 
 

Einhorn-Apotheke im Herkules 
Marktplatz 18, www.einhorn-apotheken.de 
Mo. bis Do.  13.00 bis 16.00 Uhr  
Fr. + Sa.   9.00 bis 12.00 Uhr 
   13.00 bis 16.00 Uhr 
 

Ratio-Apotheke 
Ratio_Land, Fuldastraße 1, 
ratio-land.de/corona-schnelltests-in-der-apotheke-im-ratio_land/ 
Sportstudio Umbach 
Stettiner Str. 4 (Eingang ist ausgeschildert),  
Mo. bis Fr.   08.00 bis 10.00 Uhr und      
   15.00 bis 17.00 Uhr 
 

Hünstein Apotheke 
Elgershäuser Str. 9 test@huenstein-apotheke.de 
Mo. und Do.:   09:00 bis 11:00 Uhr 
Mo., Di., Mi. und Fr.:   16:00 bis 17:00 Uhr 
Sa.:      10:00 bis 11:00 Uhr 
 

Cineplex-Kino 
Friedrich-Ebert-Allee 8, www.teststation-kassel.de  
Montag-Donnerstag   14:00 bis 21:00 Uhr 
Samstag     12:00 bis 22:00 Uhr 

Ein offenes Ohr für Fragen, Anliegen und Sorgen der Bürgerinnen und Bürger hat Stadtverordnetenvorste-
her Reiner Heine. Dazu bietet er regelmäßig Sprechstunden an im Raum 414, IV. OG im Rathaus.  

Bürgersprechstunden des Stadtverordnetenvorstehers im August: 
Montag, 02.08.2021, Montag, 16.08.2021, Montag, 30.08.2021 jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr 
 

Anmeldungen zur Bürgersprechstunde sind möglich unter der Rufnummer 0152-53465628. 

Sprechstunden des Stadtverordnetenvorstehers 

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus 

Ihre Fragen und Anregungen, Anliegen und Sorgen können Bürgerinnen und Bürger während der Sprech-
stunden im Rathaus an Ersten Stadtrat Daniel Jung richten. 

Nächste Bürgersprechstunde des Ersten Stadtrats: Montag, 23.08.2021, von 15 bis 17 Uhr 
 

Eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an silvia.doerrbecker@stadt-baunatal.de oder unter Tel. 
0561/4992-205 ist erforderlich. 

Sprechzeiten des Ersten Stadtrats, 23.08. 
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Das Kundenzentrum des NVV - Nordhessischer Ver-
kehrsVerbund ist jetzt ganz zentral in der Stadtmitte 
Baunatals im Herkules-Markt zu finden. So können 
die Nutzer des öffentlichen Nahverkehrs (ÖPNV) ihre 
Fahrkarten zeitsparend beim Einkauf besorgen. Da-
neben bietet das Kundenzentrum auch persönliche 
Beratung und Informationsmaterial zum ÖPNV. 
 
Geöffnet hat das NVV-Kundenzentrum in Baunatal, 
Marktplatz 16, montags bis freitags in der Zeit von 8 
bis 11.30 Uhr und von 12.15 bis 17 Uhr sowie zusätz-
lich am jedem ersten Samstag im Monat von 9 bis 
12.30 Uhr.  

NVV-Kundenzentrum jetzt in der Stadtmitte 
Beratung und Infomaterialien zum ÖPNV im Einkaufsmarkt 
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Auch in diesem Jahr werden wieder die schönsten 
Vorgärten in Baunatal gesucht. In diesem Sommer 
ruft die Stadt alle Gartenbesitzer dazu auf, sich am 
Wettbewerb „Lebendiger Vorgarten“ zu beteiligen.  

Dazu werden Sie gebeten, bis zum 3. September drei 
Fotos von ihrem lebendigen, nachhaltig gestalteten 
Vorgarten zusammen mit dem Anmeldebogen per 
Post oder Email zu schicken an: 
Stadt Baunatal, Fachbereich Bau und Umwelt, z. 
Hd. Frau Braunewell, Marktplatz 14, 34225 Bauna-
tal oder an regina.braunewell@stadt-baunatal.de 
 

Anders als im Vorjahr werden die Fotos nicht in einer 
Serie in den Baunataler Nachrichten veröffentlicht. 
Stattdessen wird eine Fachjury bei einer Vor-Ort-
Begehung die Gärten nach den Kriterien Vielfältigkeit, 
Tierschutz und Umweltschutz bewerten. Die Bege-
hungen der in die engere Auswahl gekommenen Vor-
gärten finden voraussichtlich Ende September statt. 
 

Das Thema Umwelt-, Klima- und Artenschutz spielt 
eine immer wichtigere Rolle. Pflanzen und Insekten 
sind überlebenswichtig für den Menschen. Selbst klei-
ne Grünflächen wie die Vorgärten sind wichtig für das 
Kleinklima. Mit dem Wettbewerb „Lebendiger Vorgar-

ten“ möchte die Stadt Baunatal daher ein Zeichen 
gegen die fortschreitende Verbreitung von Steinwüs-
ten und Schottergärten setzen. 
 
Die Teilnahmebedingungen und den Anmeldebo-
gen finden Sie auf der Homepage der Stadt Bau-
natal unter www.baunatal.de/vorgarten. 

Das Faltblatt „Bunt statt Grau“ mit nützlichen Infos zur 
naturnahen Gestaltung von Vorgärten kann auf der 
Internetseite des Landkreises Kassel heruntergela-
den werden unter www.landkreiskassel.de 

Während der vergangenen Monate haben viele Men-
schen die Möglichkeiten, die ihnen die Natur vor ihrer 
eigenen Haustür bietet, schätzen gelernt. Spaziergän-
ge und Wanderungen in die nähere Umgebung sind 
aber nicht nur in Pandemiezeiten beliebte Freizeitakti-
vitäten. Das weitläufige Wegenetz rund um Baunatal 
bietet dazu zahlreiche Gelegenheiten. Zu einer Rast 
laden unterwegs an vielen Stellen Bänke ein. 
 
Am „Hermannshecken“ in Hertingshausen wurde jetzt 
eine weitere Wanderbank aufgestellt, von der aus man 
einen schönen Blick in die Natur genießt. Gesponsert 
wurde die rustikale Eichenbank von der EAM. „Uns 
liegen die Region und ihre Natur am Herzen. Aus die-
sem Grund fördert der kommunale Energieversorger 
die Anschaffung und Aufstellung von Wanderbänken 
in den Kommunen ihres Netzgebietes, darunter auch 
in Baunatal“, erläutert Christof Mühling, Leiter der EAM
-Netzregion Baunatal. Vergangene Woche übergab er 
die neue Wanderbank an Ersten Stadtrat Daniel Jung 
und den Leiter des städtischen Baubetriebshofs, Mar-
co Greif. „Ich bin sicher, dass die Bank am beliebten 
Standort ,Hermannsheckchen‘ von vielen Wanderern 
und Naturliebhabern gern genutzt wird“, sagte der Ers-
te Stadtrat und dankte der EAM auch im Namen der 
Stadt. Baunatal sei eine ,Stadt im Grünen‘, die sich für 
den Schutz der Natur und Umwelt in der Region ein-
setze, bemerkte er. 
„Wir freuen uns über jede neue Bank in unserem 
Stadtgebiet“, sagte Marco Greif. Denn die Bänke ha-

ben nur eine beschränkte „Lebensdauer“ und so war 
auch die alte Bank am Hermannsheckchen in die Jah-
re gekommen und musste ersetzt werden. Zu den 
„Bank-Spendern“ gehören in Baunatal u.a. auch der 
Hessisch-Waldeckische Gebirgs- und Heimatverein, 
die Waldinteressenten sowie viele Privatleute, berich-
tete Marco Greif. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Stadtbauhofs 
kontrollieren alle Bänke regelmäßig. Im Winter werden 
die Sitzgelegenheiten, die nicht fest montiert sind, vor-
übergehend abgebaut und gegebenenfalls im Bauhof 
ausgebessert. Bei allen anderen erfolgen die Repara-
tur– und Ausbesserungsmaßnahmen vor Ort. 

Neue Bank am Hermannsheckchen lädt zum Verweilen ein 
EAM fördert die Anschaffung von Wanderbänken in der Region 

Christof Mühling von der EAM, Erster Stadtrat Daniel Jung und 
Marco Greif, Leiter des Baubetriebshofs, weihten die neue 
Bank am Hermannsheckchen ein. 

Viele Fotos von schönen Vorgärten wurden im vergangenen 
Jahr eingereicht. 

Wettbewerb „Lebendiger Vorgarten“ 
Stadt sucht die schönsten Vorgärten in Baunatal 
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Baunataler Delegation besichtigt Hallenbad in Werdohl 
Exkursion im Rahmen der weiteren Planungen für das Sportbad 

Nachdem der Bund im Mai eine Förderung in Höhe 
von 3 Mio. Euro für die Sanierung des Sportbades im 
AquaPark in Aussicht gestellt hatte, beauftragten SPD, 
CDU, Bündnis90/Die Grünen und FDP den Magistrat 
während der Sitzung des Stadtparlaments im Juni, 
zeitnah Varianten für eine Sanierung des Sportbades 
bzw. einen Neu– oder Anbau zu entwickeln. Beides 
solle auf Basis der Planungen und Kostenkalkulatio-
nen gegenübergestellt werden, heißt es in dem ge-
meinsamen Antrag der Fraktionen. 
Angeregt wurde seitens der Stadtverordneten zudem, 
dass eine Besichtigung von Hallenbädern mit Vorbild-
charakter durchgeführt werden solle. Daher hatte 
Stadtverordnetenvorsteher Reiner Heine Vertreter der 
Fraktionen und Ersten Stadtrat Daniel Jung kürzlich zu 
einer Exkursion nach Werdohl eingeladen, wo die 
Baunataler Delegation das dortige Hallenbad mit an-
geschlossenem Freibad besichtigte. „Der Besuch des 
Bades in Werdohl, das mit einer Grundfläche von 
1.200 m² kleiner ist als unser AquaPark, war sehr in-
formativ. Die gewonnenen Erkenntnisse werden in die 

weiteren Beratungen zur Zukunft des Baunataler 
Sportbades einfließen“, stellte der Stadtverordneten-
vorsteher im Anschluss fest. „Unser Dank gilt allen 
Beteiligten, die die Veranstaltung ermöglicht haben, 
vor allem Frank Schlutow von den Werdohler Stadt-
werken für seine interessanten Ausführungen während 
der zweistündigen Führung durch das Bad“, fügte Ers-
ter Stadtrat Daniel Jung hinzu. 

Vertreter der Fraktionen beim Besuch des Bades in Werdohl. 

Das Parkstadion erweist sich in Pandemiezeiten als 
vielseitiger Veranstaltungsort, denn hier lassen sich 
die coronabedingt notwendigen Abstandsregeln sehr 
gut umsetzen. In der Vorwoche startete das Open Air 
Cinema. Ein paar Tage später nutzte das Verwal-
tungsseminar Kassel das Stadion für die feierliche 
Zeugnisübergabe. „Wenn uns jemand gesagt hätte, 
dass unsere Veranstaltung einmal in einem Fußball-
stadion stattfinden wird, wir hätten es nicht geglaubt“, 
bemerkte Hartmut Vogt vom Verwaltungsseminar in 
seiner Ansprache. Er begrüßte Ersten Stadtrat Daniel 
Jung und dankte für die Unterstützung und die Bereit-
stellung des Stadions. 
 

Während der beiden Veranstaltungen bekamen rd. 
200 Absolventinnen und Absolventen u.a. des Be-
reichs Verwaltungsfachwirt sowie angehende Verwal-
tungsfachangestellte, darunter Auszubildende der 
Stadt Baunatal, ihre Zeugnisse. Grußworte gab es u.a. 
von Daniel Jung und dem Landrat des Werra-Meißner-
Kreises, Stefan Reuß. 

Das Verwaltungsseminar Kassel ist einer von sechs 
Standorten des Hessischen Verwaltungsschul-
verbandes. Das Bildungsinstitut bietet Aus– und Fort-
bildungsseminare im öffentlichen Dienst. Verbands-
mitglieder sind u.a. das Land Hessen, die hessischen 
Landkreise sowie die Städte und Gemeinden. 

Feierliche Zeugnisübergabe im Parkstadion 
Verwaltungsseminar Kassel verlegt Veranstaltung erstmals nach Baunatal 

Erster Stadtrat Daniel Jung bei der Begrüßung im Parkstadion. 

Die Elektrifizierung der städtischen Fahrzeugflotte geht 
voran. Seit Ende Juni gibt es für die Verwaltungsstelle 
Rengershausen ein weiteres Elektroauto. Damit kann 
ein weiterer Teil der Dienstfahrten ohne Abgasemissi-
onen absolviert werden. 
Insgesamt ist dies das fünfte E-Auto der städtischen 
Fahrzeugflotte. Für die Ladung der Autos vor Ort wur-
den in Rengershausen jetzt zwei Wallbox-Ladegeräte 
installiert, die den Dienstfahrzeugen zur Verfügung 
stehen. Bei einer Fahrleistung von geschätzten 3000 
Kilometern im Jahr werden dadurch ca. 300 kg CO2 

eingespart. Als 
Nebeneffekt kön-
nen die Mitarbei-
ter auch mal mit 
dem Rad zur Ar-
beit kommen, da 
sie nicht mehr wie 
bisher ihr Privat-
fahrzeug für 
Dienstfahrten nut-
zen müssen.  

Fünf E-Autos gehören zur städtischen Fahrzeugflotte 
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Dienstjubliäen bei der Stadt Baunatal 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen feiern Jubiläum - Abschied aus dem städtischen Dienst 

Nach fast einjähriger coronabedingter Pause gratu-
lierten Erster Stadtrat Daniel Jung und die stellvertre-
tende Peronalratsvorsitzende Gabriele Herzog im 
Stadthallenrestaurant „Zur Linde“ fünf Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu ihrem Dienstjubiläum. 
 
Aus dem Dienst bei der Stadt Baunatal verabschiede-
ten Bürgermeisterin Silke Engler und Personalrats-
vorsitzende Cornelia Steinberg während einer weite-
ren Veranstaltung im Restaurant „Zur Linde“ ehemali-
ge städtische Mitarbeiterinnen.  
 
Coronabedingt fanden beide Veranstaltungen im klei-
neren Kreis und ohne Teilnahme der Angehörigen 
statt. 
 
25-jähriges Dienstjubiläum 
 

Thomas Otto wurde 2003 bei der Stadt als Anwär-
ter für den mittleren nichttechnischen Verwaltungs-
dienst/Sekretäranwärter eingestellt. Zuvor durchlief 
der gelernte Zentralheizungs– und Lüftungsbauer die 
Feldwebellaufbahn bei der Bundeswehr. Im Jahr 
2006 wurde er zum Beamten auf Lebenszeit ernannt. 
Seit 2015 leitet Thomas Otto die Stabstelle „Zentrale 
Vergabestelle“.  
 
Holger Semmling ist seit 1997 bei der Stadt Bau-
natal als städtischer Arbeiter tätig. Der gelernte Stra-
ßenbauer wurde im Jahr 2000 zunächst stellvertre-
tender Vorarbeiter der Außenkolonne und vier Jahre 
später Vorarbeiter der Grünkolonne. 
 
Malgorzata Gallus ist seit 1996 Erzieherin bei der 
Stadt Baunatal. Von 1986 bis 1992 studierte Malgorz-
ata Gallus in Lublin (Polen) Vorschul– und Grund-
schulpädagogik und schloss dort als diplomierte Leh-
rerin und Erzieherin ab. Nach ihrem Umzug nach 
Deutschland absolvierte sie verschiedene Praktika 
und erhielt 1995 ihren Abschluss zur staatlich aner-
kannten Erzieherin. Seit 2007 ist sie stellvertretende 
Leiterin der Kindertagesstätte Talrain. 

Jutta Kraut leitet seit 2008 zusammen mit einer 
Kollegin die Stadtbücherei Baunatal. Eingestellt wur-
de sie im Jahr 1999 als Diplombibliothekarin. Ihren 
Diplom-Abschluss machte sie 1995 an der Fachhoch-
schule für das öffentliche Bibliothekswesen Bonn. 
Bevor sie nach Baunatal kam, leitete sie unter ande-
rem die Stadtbücherei Rees.  
 
40-jähriges Dienstjubiläum 
 

Monika Pietsch ist seit 1980 bei der Stadt Bauna-
tal und absolvierte ihr Ausbildung zur Stenosekretä-
rin. Anschließend war sie unterschiedlichen Abteilun-
gen der Stadtverwaltung tätig. Seit 1996 arbeitet sie 
in der Finanzverwaltung, Stadtkasse. Von 2015 bis 
2017 war Monika Pietsch stellvertretende Kassenver-
walterin.  
 
Verabschiedungen 
 

Jutta Reinbold-Schaefers war seit 1994 als Dip-
lom-Ingenieurin, Bereich Planungsabteilung, bei der 
Stadt Baunatal beschäftigt. Seit 2004 war sie Mitglied 
des Personalrats. Die gelernte Kauffrau schloss ihr 
Studium 1984 an der Gesamthochschule Kassel als 
Diplom-Ingenieurin, Fachrichtung Stadtplanung, ab. 
Bis 1986 arbeitete sie an der Gesamthochschule. An-
schließend war sie als Stadtplanerin beim Zweckver-
band Raum Kassel sowie beim Kreisplanungsamt 
des Landkreises Kassel, Bereich Bauleitplanung tätig. 
 
Gabriele Gild war seit dem Jahr 2017 als Verwal-
tungsangestellte im Rathaus, Bereich Information, 
beschäftigt. Ihre Ausbildung zur Zahnarzthelferin 
schloss sie 1974 in Kassel ab. Bevor sie in die Stadt-
verwaltung wechselte, war sie in Baunatal als Zahn-
arzthelferin tätig. 
 
Irene Kunkel arbeitete seit dem Jahr 1988 bei der 
Stadt Baunatal. Die gelernte Näherin war unter ande-
rem als Badewärterin sowie ab 2006 auch als Kassie-
rerin im AquaPark beschäftigt.  

Erster Stadtrat Daniel Jung und Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadt Baunatal, die ihr 25. bzw. 40. Dienstjubiläum 
feierten. 

Bürgermeisterin Silke Engler und Personalratsvorsitzende 
Cornelia Steinberg verabschiedeten drei Mitarbeiterinnen aus 
dem Dienst der Stadt. 
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Naschecke für die Friedrich-Ebert-Schule
Förderbescheid aus dem Verfügungsfonds übergeben

Große Freude herrschte am
letzten Schultag vor den
Sommerferien bei der Vorsit-
zenden des Fördervereins,
Kerstin Oesterwinter, und

Vorklassenleiterin Elke Fischer sowie weiteren Vertre-
terinnen der Friedrich-Ebert-Schule: Für das Projekt
„Naschecke“ erhielten sie von Doreen Gerlach vom
Stadtteilmanagement Baunsberg den Förderbescheid
über 1000 Euro aus dem Verfügungsfonds „Aktiv im
Wohngebiet Baunsberg“. Der Verfügungsfonds
stammt aus dem Bund-Länder Förderprogramm Sozi-
aler Zusammenhalt (ehemals Soziale Stadt).

Die Naschecke soll auf zwei bisher mit Unkraut und
Rindenmulch bedeckten Flächen auf dem Schulhof
der Ganztagsschule entstehen. Nach den Sommer-
ferien werden die Flächen bearbeitet und mit Beeren-
obst bepflanzt. Bei guter Pflege kann dann in den
nächsten Jahren regelmäßig geerntet werden. Bei der
Pflanzaktion und zukünftigen Pflege der Fläche wer-
den die Kinder eng eingebunden.

Naturnahe Schulhofgestaltung
Das Projekt ergänzt hervorragend das Konzept natur-
nahe Schulhofgestaltung. In den vergangenen Jahren
wurden in diesem Rahmen mehrere Einzelmaßnah-
men umgesetzt. Ein weiteres wird nun nach den Som-
merferien hinzukommen. Der Förderverein und die
Schule fördern damit das Natur-und Umweltbewusst-
sein der Schülerinnen und Schüler. „Uns ist es wichtig,
dass die Kinder wissen, wo Lebensmittel herkommen
und dass mit Ernten auch Aufwand und Pflege verbun-
den ist. Und mit den verschiedenen Beerensträuchern
wollen wir Geschmacksvielfalt erlebbar machen“, so
Elke Fischer.
Für sie war die Übergabe des Förderbescheids ein
schöner Abschluss. 20 Jahre war sie an der Friedrich-
Ebert-Schule und hat zuletzt die Vorklasse unterrich-
tet. Naturnahes Leben und Lernen hätten ihr schon
immer am Herzen gelegen, erzählt sie. So habe sie
andere Projekte wie den Schulgarten, die Apfelallee
oder den Barfußpfad maßgeblich mitentwickelt und
deren Umsetzung vorangetrieben. Bevor sie sich in

Ruhestand verabschiedet, hat sie noch die Naschecke
initiiert. „Der Förderverein unterstützt das Projekt sehr
gerne“, so Kerstin Oesterwinter. Daher habe der Ver-
ein die Möglichkeit der Antragstellung beim Verfü-
gungsfonds genutzt.

Verfügungsfonds
Beim Verfügungsfonds stehen jährlich insgesamt
4.000 Euro für kleine, kurzfristig umsetzbare Projekte
aus dem Förderprogramm zur Verfügung. Geprüft und
ausgewählt wurden diese Projekte vom Förderverein
Stadtteilzentrum Baunsberg e.V.
Bezuschusst werden beispielsweise Mitmachaktionen,
Workshops und Projekte, Feste, Sport- und Kulturver-
anstaltungen, Ausflüge und vieles mehr. Pro Antrag
kann der Initiator eine Fördersumme von max. 1000
Euro zur erhalten.

Anträge stellen können alle Bewohner und Bewohner-
gruppen, Initiativen, Vereine, Einrichtungen und Ver-
bände, aber auch Menschen, die sich für das Wohnge-
biet Baunsberg engagieren.
Weitere Informationen und Unterstützung erhalten Sie
beim Stadtteilmanagement Baunsberg, Telefon.:0561-
4992-366 oder per E-Mail unter

stmbaunsberg@stadt-baunatal.de

Freude bei der Übergabe des Förderbescheids: Bettina Weiß
(stellv. Schulleiterin), Kerstin Oesterwinter (Vorsitzende Förder-
verein), Elke Fischer (Vorklassenleiterin), Julia Falken (UBUS-
Kraft), Constanze Holzigel (Schulsozialarbeit).

Weihnachtsbäume für die Stadt
Gut gewachsene Bäume für Dekoration in den Stadtteilen gesucht

Es ist zwar noch lange hin und an Weihnachten mag bei den sommerlichen Temperaturen
derzeit noch niemand denken. Doch die Stadt Baunatal bittet die Bürgerinnen und Bürger
bereits jetzt darum, rechtzeitig auf ihren Grundstücken zu schauen, ob Sie vielleicht einen
geeigneten, schön gewachsenen Weihnachtsbaum für die Dekoration der Ortsmittelpunkte
zur Verfügung stellen könnten.

Da für die Fällung ein Kran eingesetzt wird, muss das Exemplar von der Straße oder ei-
nem Feldweg gut erreichbar sein. Wenn Sie auf Ihrem Grundstück einen Baum haben, den

Sie gern entfernt haben möchten, melden Sie sich bitte beim städtischen Baubetriebshof unter der Tele-
fonnummer: 0561/4992-377. Die Mitarbeiter schauen sich den Baum vor Ort an.



Seite 12 BaunatalAusgabe 30  I  28. Juli 2021

Märchenhafte Radtour durch die Region 
Baunatal war wieder eine Station der Rundfahrt 

Zu einer Radtour durch die Märchenlandschaft der 
Region hatte in diesem Jahr wieder die touristische 
Arbeitsgemeinschaft Naturpark Habichtswald e.V. er-
wachsene Rad– und Märchenfreunde eingeladen. Bei 
bestem Radelwetter begrüßte Ulli Horstmann von der 
Ortsgruppe Chattengau des ADFC rd. 25 Gäste zu der 
insgesamt 56 Kilometer langen Tour. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer hatten den Hinweis auf den 
Plakaten ernst genommen und kamen zumeist mit ei-
nem E-Bike, denn es mussten doch einige Anstiege 
entlang der Strecke bewältigt werden. Mit dabei waren 
wieder Radfahrer aus Baunatal. Am Ende der Strecke 
steuerte die Gruppe auch wieder märchenhaften Ziele 
in der Stadt an. 

Von Grifte aus ging es am Morgen zunächst nach Gu-
densberg über Niedenstein und Elmshagen weiter zur 
Märchenwache in Schauenburg. Der Gudensberger 
Schauspieler Thomas Hof erweckte mit seiner brillan-
ten, humorvollen Erzählweise bekannte Märchenfigu-

ren zum Leben. Am Märchenbrunnen in Schauenburg 
stellte stellte er das Grimm‘sche Märchen von der 
Wassernixe vor. Zurück führte die Tagestour über 
Hoof, Elgershausen und Baunatal zum Ausgangsort 
nach Grifte. 

Anmeldungen für „Picknick im Park“ am Weltkindertag 
Spielmobil, JuZ und Stadtteilzentrum veranstalten Familiennachmittag im Stadtpark  

Ein „Picknick im Park“ erwartet die Baunataler Fami-
lien am 18. September, dem diesjährigen Weltkinder-
tag. Anmeldungen für den unterhaltsamen Nachmittag 
sind bereits möglich.  
 

Decke und Picknick müssen die Familien selbst mit-
bringen, für Spiel, Spaß und Unterhaltung sorgen die 
Teams vom Spielmobil Augustine, Jugendzentrum Se-
cond Home und vom Stadtteilzentrum Baunsberg. 
Hauptattraktion der Veranstaltung im Stadtpark ist das 
Familien-Bingo. Rundherum gibt es tolle Aktionen. 
Zum Beispiel kann bei der Holzwerkstatt im Familien-
bund gewerkelt werden. An weiteren Stationen warten 
Action-Spiele, eine Bewegungsbaustelle, ein Parcours 
und Bogenschießen.  
 

Die verbindlichen Anmeldungen für die kostenlose 
Veranstaltung, die unter den geltenden Schutzmaß-
nahmen durchgeführt wird, sind ab sofort möglich über 
die Website des Kinder- und Jugendzentrums unter 
www.juz-baunatal.de. Die Teilnahmeplätze sind 
begrenzt. Bewerbungen sind bis zum 06. September 
möglich. Die Teilnahmebestätigung erfolgt am 10. 
September. Bei Regen fällt das Picknick aus. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter auch wieder 
Radfahrer aus Baunatal, erlebten eine märchenhafte Tour. 
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Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der 
kommenden Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den besonders gefährdeten Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den besonders gefährdeten 
Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

30. Juli 2021
Frank Adam, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

31. Juli 2021
Krug Elke, Baunatal-Rengershausen 75 Jahre
Kraus Harald, Baunatal-Altenritte 70 Jahre
Tissen Viktor, Baunatal-Großenritte 70 Jahre

1. August 2021
Prischmann Horst, Baunatal-Großenritte 85 Jahre
Gessler Johann, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

3. August 2021
Desouki Christa, Baunatal-Altenritte 90 Jahre
Liefke Rita, Baunatal-Rengershausen 85 Jahre
Matyssek Michael, Baunatal-Großenritte 70 Jahre

4. August 2021
Hentler Jakob, Baunatal-Altenbauna 90 Jahre
Faber Ingrid, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Helmetag Carola, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Klein Ingrid, Baunatal-Rengershausen 70 Jahre

5. August 2021
Iksal Irmgard, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre

Weide Hella, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre
Augustin Harald, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

Goldene Hochzeit
30.7.2021
Theresia und Harald Helten, Baunatal-Altenbauna
Heidrun und Dr. Gerhard Müller, Baunatal-Altenritte
31.7.2021
Giesela und Dieter Becker, Baunatal-Hertingshausen

Diamantene Hochzeit
5.8.2021
Irmgard und Alfred Iksal, Baunatal-Altenbauna

DANKEDANKE
Ich sage allen „Danke“, die meinen runden
Geburtstag mit mir gefeiert haben. Für die lieben
Glückwünsche, Telefonate und Geschenkemöchte
ich mich ganz herzlich bedanken.

Hanna Schmidt
Baunatal, im Juli 2021

9090
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Förderverein Stadtteilzentrum 
Baunsberg e.V. 

Der Förderverein Stadtteilzentrum Baunsberg e.V. lädt herz-
lich ein zur Jahreshauptversammlung
am Dienstag, den 24.08.2021, 17.45 Uhr im Stadtteilzentrum Baunsberg, 
Bornhagen 3, Baunatal.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung, Wahl des Protokollführers
  2. Bericht der 1. Vorsitzenden
  3. Bericht des Schatzmeisters
  4. Bericht der Rechnungsprüfer*innen
  5. Aussprache zu den Berichten
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Wahl eines Wahlausschusses
  8.  Wahl der/des 1. Vorsitzenden und Wahl eines weiteren nicht vertretungs-

berechtigten Vorstandsmitgliedes
  9. Neuwahl von 2 Rechnungsprüfern*innen
10. Genehmigung des Haushaltsplanes 2021
11. Verschiedenes

Änderungen zur Tagesordnung sind bis eine Woche vor der Mitgliederver-
sammlung beim Vorstand einzureichen.
 

Die Abfallentsorgung 
Kreis Kassel informiert 

Schüler säubern Schulwege 
Abfallentsorgung unterstützt Sammelaktionen 
Am 13. Juli wurden im Rahmen des „sauberhaften Schulwegs“ vie-
le Schüler und Schülerinnen hessenweit aktiv und sammelten Abfälle 
auf dem Schulweg. Auch im Landkreis Kassel war die Beteiligung groß!
„Solche Aktionen unterstützen wir gern“, betont Uwe Pietsch, Betriebsleiter 
der Abfallentsorgung Kreis Kassel. „Wir stellen allen Sammlern die nötigen 
Materialien zur Verfügung und kommen den Städten und Gemeinden bei 
der anschließenden Entsorgung der Abfälle entgegen“, ergänzt Pietsch. 

Jährliche Aktionstage
Beim „sauberhaften Kindertag“ im Mai oder beim „sauberhaften Schulweg“, 
kurz vor den Sommerferien, steht jährlich und hessenweit der Umwelt-
schutz an erster Stelle. Auch an weltweiten Aktionstagen, wie dem bevor-
stehenden „World Cleanup Day“ am 18. September 2021, wird wieder ein 
Zeichen gegen die in der Natur entsorgten Abfälle gesetzt. 
Grundsätzlich gilt: Egal wann und wie – jeder kann mitmachen! 

Material für Abfallsammelaktionen
„In diesem Jahr stellten wir für über 1.600 Sammler Aktionsmaterial und 
Greifzangen zur Verfügung. Auf diese Weise wollen wir zum Erfolg der Ak-
tionen beitragen“, so Uwe Pietsch. Nähere Informationen zum Material und 
zur Voranmeldung sind auf der Internetseite der Abfallentsorgung Kreis 
Kassel und im Abfallkalender zu finden. 

Schon gewusst?
Im letzten Jahr wurden über 1.300 Altreifen, 50 große Elektrogeräte und 
über 55 Tonnen weitere Abfälle während der Sammelaktionen im Landkreis 
Kassel gesammelt.
Auch kleine Abfälle, wie Zigarettenstummel, sind vermehrt auf Straßen und 
Gehwegen zu finden. Der darin enthaltenen Filter verrottet frühestens nach 
10 Jahren. Hingegen braucht ein versehentlich verlorener Mund-Nasen-
schutz bis zu 450 Jahre. Dank der fleißigen Helfer und Helferinnen werden 
jährlich diese Abfälle aus der Natur entfernt. 
Alle aktuellen Informationen können unter www.abfall-kreis-kassel.de  
oder der App nachgelesen werden. Für Fragen steht die Abfallentsorgung 
Kreis Kassel unter 0561/1003-1133 zur Verfügung. 
  

Zweckverband Raum Kassel 
Güterverkehrszentrum - GVZ- Kassel Umsetzung eines Ge-
meinschaftsprojektes 
Das Projekt GVZ Kassel ist federführend in der Verantwortung und Leitung 
des Zweckverbandes gemeinsam unter Mitwirkung der Hess. Landgesell-
schaft als städtebauliche Entwicklungsmaßnahme entwickelt und realisiert 
worden. 

Aufgrund der attraktiven Lage an den Autobahnen A 7 und A 44 ist das GVZ 
ein stark nachgefragter Standort für Logistik, Distribution und das Verkehrs-
gewerbe. Über den direkten Autobahnanschluss „Lohfeldener Rüssel“ kann 
jeder Zielort in Deutschland innerhalb von fünf Stunden erreicht werden. 
Das Güterverkehrszentrum - speziell für transportintensive Betriebe - ist ver-
kehrlich optimal erschlossen: eine Umschlaganlage für den kombinierten 
Ladungsverkehr (Containerumschlagbahnhof) mit steigenden Umschlags-
zahlen sowie Anschlussgleise an den großen Logistik- und Lagerhallen er-
möglichen den Gütertransport über die Schiene. Damit hat das GVZ eine 
umweltentlastende Wirkung auf den Straßengütertransport. Des weiteren 
ist im letzten Jahr die 1. Erdgastankstelle für Lkw´s im Raum Kassel er-
öffnet worden, die erfreulicherweise wegen des umweltfreundlichen Kraft-
stoffs stark angefahren wird. 
Mit IDI Gazeley hat sich ein international erfahrener Investor von Logisti-
kimmobilien betätigt und im GVZ den sogenannten „MagnaPark Kassel“ 
realisiert. 
Daneben haben sich Paketdienste (DHL, Hermes, TNT, trans-o-flex,...), Spe-
ditionen, Nutzfahrzeug-Servicebetriebe etc. im GVZ niedergelassen. 
Ein qualifiziertes Projektteam hat zum Erfolg des 85 ha großen GVZ maß-
geblich beigetragen. 
Insgesamt wurden bisher ca. 1.200 Arbeitsplätze neu geschaffen. Dies ist 
umso erfreulicher, wenn mit einem üblicherweise relativ großen Flächen-
verbrauch bei Ansiedlungen von Logistikunternehmen eine hohe Beschäfti-
gungsintensität einhergeht. 
Alle Verbandsmitglieder sind an diesem interkommunalen Projekt beteiligt. 
In einer Interessenausgleichsvereinbarung ist festgelegt worden, was be-
züglich der Zuständigkeiten, aber auch der Kosten- und Ertragsverteilung, 
zu regeln war. 
Darüber hinaus hat der direkte Autobahnanschluss des GVZ (Lohfeldener 
Rüssel) eine positive gewerbliche Entwicklung in der unmittelbaren Nach-
barschaft ermöglicht. Das interkommunale Gewerbegebiet „Am Lohfelde-
ner Rüssel“ der Gemeinde Lohfelden/Stadt Kassel ist bereits weitestgehend 
bebaut.
  
Zweckverband Raum Kassel, Ständeplatz 17, 34117 Kassel 
Telefon: 0561/10970-0, Telefax: 0561/10970-35 
E-Mail: info@zrk-kassel.de 
  
Wenn Sie noch mehr über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns im Internet 
unter www.zrk-kassel.de.

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachung 

Bestimmung des Termins für die Direktwahl des Bürger-
meisters / der Bürgermeisterin und einer evtl. erforderlichen 
Stichwahl 
Bürgermeisterin Engler wird zum 01.09.2021 als Erste Kreisbeigeordnete 
zum Landkreis Kassel wechseln. Bei unvorhergesehenem Freiwerden der 
Stelle des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin ist gemäß § 42 Abs. 3 Hes-
sische Gemeindeordnung in Verbindung mit § 42 Kommunalwahlgesetz die 
Wahl spätestens nach vier Monaten durchzuführen. Bei Bestimmung des 
Wahltags kann von diesem Zeitrahmen bis zu drei Monaten abgewichen 
werden, wenn die Wahl mit einer anderen Wahl gemeinsam durchgeführt 
werden soll. Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 05. 
Juli 2021 folgenden Beschluss gefasst: 
  
„Als Wahltag für die Durchführung der Bürgermeister / Bürgermeisterin-
Direktwahl wird der 07. November 2021, bestimmt. Eine evtl. erforderliche 
Stichwahl findet drei Wochen danach, am 28. November 2021 statt.“ 
  
Baunatal, 06.07.2021 
 gez. Roger Lutzi 
 Gemeindewahlleiter 

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
Die Wahl erfolgt auf Grund von Wahlvorschlägen, die den gesetzlichen Er-
fordernissen des Kommunalwahlgesetzes entsprechen müssen. Hierzu er-
folgt zur gegebenen Zeit eine entsprechende Wahlbekanntmachung. Trotz-
dem fordere ich hiermit schon jetzt zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Direktwahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin auf. 
  
Baunatal, 06.07.2021 
  
 gez. Roger Lutzi 
 Gemeindewahlleiter 

Aus dem Rathaus
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Bekanntmachung der Aufforderung 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Direktwahl der Bürgermeisterin 

oder des Bürgermeisters am 
07. November 2021 der Stadt Baunatal 
In der Stadt Baunatal mit 27.740 Einwohnern ist die hauptamtliche Stelle 
der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters im Wege der Direktwahl neu 
zu besetzen. 
Die Besoldung erfolgt gemäß der Hessischen Kommunalbesoldungsverord-
nung nach Besoldungsgruppe B 4. Zusätzlich wird eine Aufwandsentschä-
digung nach den Vorschriften des Hessischen Wahlbeamten-Aufwandsent-
schädigungsgesetzes gewährt. 
Die Amtszeit beträgt sechs Jahre. 
Nach § 39 (2) Hessischer Gemeindeordnung sind neben Deutschen im Sin-
ne des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes, auch die hier lebenden Angehö-
rigen der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union (nicht deutsche 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger) unter den gleichen Voraussetzungen 
wie Deutsche wählbar: Sie müssen am Wahltag ihren Wohnsitz in der Bun-
desrepublik Deutschland sowie das 18. Lebensjahr vollendet haben und 
dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein. 
Die Bewerbung für die zu besetzende Stelle muss in Form eines Wahlvor-
schlags erfolgen, auf dessen gesetzlichen Erfordernisse nachfolgend hin-
gewiesen wird; eine gesonderte Bewerbung ist wahlrechtlich weder erfor-
derlich noch ausreichend. 
Hiermit fordere ich gem. der §§ 60, 22 Kommunalwahlordnung zur Einrei-
chung von Wahlvorschlägen für die Direktwahl der Bürgermeisterin oder 
des Bürgermeisters auf. 
Die Wahl findet nach der Bestimmung durch die Stadtverordnetenversamm-
lung 
am 07. November 2021 
und eine evtl. Stichwahl 
am 28. November 2021 
statt. 
Die Wahl erfolgt auf Grund von Wahlvorschlägen, die den gesetzlichen Erfor-
dernissen der §§ 10 bis 13, 41 und 45 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) 
entsprechen. Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 
21 des Grundgesetzes und von Wählergruppen sowie von Einzelbewerbern 
eingereicht werden. 
Eine Partei oder Wählergruppe sowie Einzelbewerberinnen / Einzelbewerber 
können in jedem Wahlkreis nur einen Wahlvorschlag einreichen. 
Der Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder Wählergruppe und, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese tragen. Er muss sich 
von den Namen bereits bestehender Parteien und Wählergruppen deutlich 
unterscheiden. Bei Wahlvorschlägen von Einzelbewerbern tragen diese den 
Familiennamen des Bewerbers als Kennwort. 
Jeder Wahlvorschlag darf nur eine Bewerberin oder einen Bewerber enthalten. 
Die Bewerberin oder der Bewerber ist unter Angabe des Familiennamens, 
Rufnamens, des Zusatzes „Frau“ oder „Herr“, Tag der Geburt, Geburtsorts, 
Berufs oder Stands und der Anschrift (Hauptwohnung – Straße, Hausnum-
mer, PLZ, Wohnort) aufzuführen. 
Eine Bewerberin oder ein Bewerber darf nur auf einem Wahlvorschlag be-
nannt werden. Als Bewerberin oder als Bewerber kann nur vorgeschlagen 
werden, wer die Zustimmung dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung 
ist unwiderruflich. 
Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die während der vor 
dem Wahltag laufenden Wahlzeit nicht ununterbrochen mit mindestens ei-
nem Abgeordneten oder Vertreter in der Vertretungskörperschaft der Stadt 
oder im Hessischen Landtag oder aufgrund eines Wahlvorschlags aus dem 
Lande im Bundestag vertreten waren, sowie von Einzelbewerbern müssen 
außerdem von mindestens zweimal so vielen Wahlberechtigten persönlich 
und handschriftlich unterzeichnet sein, wie Vertreter zu wählen sind (§ 45 
Abs. 3 KWG). In Baunatal sind insgesamt 45 Vertreter zu wählen. 
Jede wahlberechtigte Person kann nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. 
Die Wahlberechtigung der unterzeichnenden Person muss zum Zeitpunkt 
der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei Einreichung des Wahlvor-
schlags nachzuweisen. 
Der Wahlvorschlag muss von der Vertrauensperson und der stellvertreten-
den Vertrauensperson persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. 
Sie werden von der Versammlung benannt, die den Wahlvorschlag aufstellt. 
Einzelbewerberinnen / Einzelbewerber unterzeichnen ihren Wahlvorschlag 
selbst. 
Die Vertrauensperson und ihre Stellvertreterin / ihr Stellvertreter können 
durch schriftliche Erklärung der Mehrheit der Unterzeichnerinnen und Un-
terzeichner des Wahlvorschlags gegenüber dem Wahlleiter abberufen und 
durch andere ersetzt werden. Soweit im KWG nichts anderes bestimmt ist, 
sind nur die Vertrauensperson und die stellvertretende Vertrauensperson, 

jede für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzu-
geben und entgegenzunehmen. 
Die Bewerberin oder der Bewerber für den Wahlvorschlag einer Partei oder 
Wählergruppe wird in geheimer Abstimmung in einer Versammlung der Mit-
glieder der Partei oder Wählergruppe in der Stadt oder in einer Versamm-
lung der von Mitgliedern der Partei oder Wählergruppe in der Stadt aus ihrer 
Mitte gewählten Vertreter (Vertreterversammlung) aufgestellt. Vorschlags-
berechtigt ist auch jeder Teilnehmer der Versammlung; den Bewerbern ist 
Gelegenheit zu geben, sich und ihr Programm der Versammlung in ange-
messener Zeit vorzustellen. 
Eine Wahl mit verdeckten Stimmzetteln gilt als geheime Abstimmung. Das 
Nähere über die Wahl der Vertreter für die Vertreterversammlung, über die 
Einberufung und Beschlussfähigkeit der Mitglieder- oder Vertreterversamm-
lung sowie über das gesetzlich nicht geregelte Verfahren für die Aufstellung 
von Wahlvorschlägen und für die Benennung der Vertrauenspersonen re-
geln die Parteien und Wählergruppen. 
Über den Verlauf der Versammlung ist eine Niederschrift aufzunehmen. Die 
Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, die Form 
der Einladung und die Zahl der erschienenen Mitglieder oder Vertreter, die 
Ergebnisse der Abstimmungen sowie über die Vertrauensperson und die 
jeweilige Ersatzperson nach § 11 Abs. 3 Satz 3 KWG enthalten. Die Nie-
derschrift ist von der Versammlungsleiterin / dem Versammlungsleiter, der 
Schriftführerin / dem Schriftführer und zwei weiteren Mitgliedern oder Ver-
tretern zu unterzeichnen. 
Sie haben dabei gegenüber dem Wahlleiter an Eides statt zu versichern, dass 
die Wahl der Bewerberin oder des Bewerbers in geheimer Abstimmung er-
folgt ist und die Anforderungen, dass jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer 
der Versammlung vorschlagsberechtigt und der Bewerberin oder dem Bewer-
ber Gelegenheit gegeben worden war, sich und ihr Programm der Versamm-
lung in angemessener Zeit vorzustellen, beachtet worden sind. Der Wahlleiter 
ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an Eides statt zuständig. 
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 30. August 2021, bis 18.00 Uhr,  
während der allgemeinen Öffnungszeiten schriftlich bei dem unterzeichne-
ten Wahlleiter / Wahlamt der Stadt Baunatal, Rathaus, Marktplatz 14, 34225 
Baunatal einzureichen. Das Wahlamt befindet sich ab 01. August 2021 im 
Konferenzraum Untergeschoss der Stadthalle. 
Mit den Wahlvorschlägen sind einzureichen:
•  schriftliche Erklärung der Bewerberin oder des Bewerbers, dass sie oder er 

mit ihrer Benennung in dem Wahlvorschlag einverstanden ist,
•  eine Bescheinigung des Magistrats / Gemeindevorstandes, dass die Be-

werberin oder der Bewerber die Voraussetzungen der Wählbarkeit erfüllt,
•  Namen, Vornamen und Anschrift der Unterstützerinnen und Unterstützer 

des Wahlvorschlages sowie eine Bescheinigung des Magistrates über ihre 
Wahlberechtigung,

•  bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählergruppen die Niederschrift 
über die Versammlung, in der die Bewerberin oder der Bewerber aufge-
stellt wurde,

•  ggf. Unterstützungsunterschriften.
Ein Wahlvorschlag kann bis zur Zulassung am 10. September 2021 durch 
gemeinsame schriftliche Erklärung der Vertrauensperson und der stellver-
tretenden Vertrauensperson ganz oder teilweise zurückgenommen werden. 
Nach der Zulassung können Wahlvorschläge nicht mehr geändert oder zu-
rückgenommen werden. 
Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 30. August 
2021 einzureichen, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvor-
schläge berühren, noch rechtzeitig behoben werden können. 

Baunatal, 19.07.2021 
 gez. Roger Lutzi 
 Gemeindewahlleiter 

Benachrichtigung über eine öffentliche 
Zustellung gemäß §10 Verwaltungs-

zustellungsgesetz (VwZG) 
An
Frau Heike Henkelmann
Letzte bekannte Adresse
Moltkestr. 15
34225 Baunatal 
Die derzeitige Anschrift der vorgenannten natürlichen Person ist unbekannt. 
Zustellungsversuche durch die Post und Ermittlungen über die aktuelle An-
schrift sind ergebnislos geblieben. Eine Zustellung an eine(n) Vertreter(in) 
ist nicht möglich (§ 10 Abs. 1 Nr. 1 VwZG). 
Der vorgenannten natürlichen Person sind folgende Dokumente zuzustellen: 
Gebührenbescheid vom 13.12.2018; Gebührenbescheid-Nr.: 991289 
Gebührenbescheid vom 13.12.2018; Gebührenbescheid-Nr.: 991290 
Gebührenbescheid vom 28.01.2021; Gebührenbescheid-Nr.: 993838 
Der vorbezeichnete Bescheid wird nach § 10 Abs. 1 VwZG öffentlich zu-
gestellt und kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises durch 
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die o.g. Person oder durch eine(n) bevollmächtigte(n) Vertreter(in) abgeholt 
oder eingesehen werden bei: 
Stadt Baunatal, Fachbereich Lenkung, 
Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Friedhofsverwaltung, 
Zimmer 116, Marktplatz 14, 34225 Baunatal 
Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt aufzunehmen mit: 
Sachbearbeiterin:
Frau Bärbel Vogt, Friedhofsverwaltung Baunatal
Telefonnummer: 0561 4992-291 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen (z.B. Rechtsbehelfsfrist) in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein Doku-
ment gilt nach § 10 Abs. 2 letzter Satz VwZG als öffentlich zugestellt, wenn 
seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen ver-
gangen sind. 

Baunatal, den 16.07.2021 
 gez. Silke Engler
 Bürgermeisterin 

Benachrichtigung über eine öffentliche 
Zustellung gemäß §10 Verwaltungs-

zustellungsgesetz (VwZG) 
An
Herrn Andreas Dente
Letzte bekannte Adresse
Obere Schnurstraße 16
34393 Grebenstein 
Die derzeitige Anschrift der vorgenannten natürlichen Person ist unbekannt. 
Zustellungsversuche durch die Post und Ermittlungen über die aktuelle An-
schrift sind ergebnislos geblieben. Eine Zustellung an eine(n) Vertreter(in) 
ist nicht möglich (§ 10 Abs. 1 Nr. 1 VwZG). 
Der vorgenannten natürlichen Person sind folgende Dokumente zuzustellen: 
Gebührenbescheid vom 28.01.2021; Gebührenbescheid-Nr.: 993694 
Der vorbezeichnete Bescheid wird nach § 10 Abs. 1 VwZG öffentlich zu-
gestellt und kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises durch 
die o.g. Person oder durch eine(n) bevollmächtigte(n) Vertreter(in) abgeholt 
oder eingesehen werden bei: 
Stadt Baunatal, Fachbereich Lenkung, 
Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Friedhofsverwaltung,
Zimmer 116, Marktplatz 14, 34225 Baunatal 
Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt aufzunehmen mit: 
Sachbearbeiterin:
Frau Bärbel Vogt, Friedhofsverwaltung Baunatal, 
Telefonnummer: 0561 4992-291 
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen (z.B. Rechtsbehelfsfrist) in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein Doku-
ment gilt nach § 10 Abs. 2 letzter Satz VwZG als öffentlich zugestellt, wenn 
seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen ver-
gangen sind. 

Baunatal, den 16.07.2021 
 gez. Silke Engler
 Bürgermeisterin

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte 

Astrid-Lindgren-Haus 
Vom Acker in den Mund oder wie man sich gut ernährt 
Ein Besuch auf dem Bauernhof 
Endlich war es soweit. Am letzten Freitag konnten die Kinder ihre Reise zu 
Eiwels Biobauernhof in Niedenstein Kirchberg antreten. Pünktlich um 8 Uhr 
kam der Reisebus und 23 Kinder mit ihren Betreuern waren gespannt auf 
den Vormittag, den die Barmer Krankenkasse in Zusammenarbeit mit der 
Sarah-Wiener-Stiftung möglich machte. 
In Kirchberg angekommen war der Augenmerk sofort bei den Schweinen, 
die sich fröhlich in Heubergen vergnügten oder in aller Gemütsruhe dem 
bunten Treiben der Kinder zuschauten. 
Herr Itter, der Besitzer des Bauernhofes, verstand es geschickt, die Kinder 
mit gezielten Fragen, auf das Thema „gute Ernährung“ einzustimmen. 
Nach dem kurzen, theoretischen Teil folgte die Praxis. In drei Gruppen ein-
geteilt, sammelten die Kinder Eier ein, frisch gelegt von den fleißigen Hen-
nen des Hofes, fütterten die Schweine und mahlten Getreide. Jedes Kind 
war in alle Arbeitsschritte mit involviert. 

Arbeiten macht hungrig. Und so bereiteten die Kinder mit der Unterstützung 
der Erwachseneren Waffelteig zu. Während Falk und Corinna die Waffeln 
gebacken haben, erkundeten die Kinder den Hof. Was es da alles zu ent-
decken gab! 
Nach dem sich alle Kinder gestärkt haben, war die nächste Attraktion das 
Fahren mit dem Traktor. Jedes Kind hat den Traktor Führerschein Stufe 1 
gemacht! Stolz durften die kleinen Landwirte auf Zeit, das Lenkrad führen 
und mit Fahrlehrer Itter ein paar Meter über den Hof fahren. Die strahlenden 
Augen der kleinen Fahrschüler berührten uns Erwachsene sehr! 
Viel zu schnell war der schöne Vormittag vorbei und wir wurden mehr als 
einmal gefragt. „Wann fahren wir wieder auf den Bauernhof?“ 
Müde, aber glücklich und erfüllt kamen wir pünktlich zum Mittagessen wie-
der im Astrid – Lindgren – Haus an. 
Und was steckt hinter dieser Fahrt? 
Seit 3 Jahren arbeiten wir im Astrid – Lindgren Haus nach dem Jolinchen 
Konzept der AOK. Joinchen, der kleine Drache, führt die Kinder in die Welt 
der guten und ausgewogenen Ernährung ein. Die Kinder säen, pflanzen 
und ernten in den eigens dafür vorgesehenen Beeten, sammeln aber auch 
Löwenzahn und andere Wildkräuter und stellen Aufstriche, Marmeladen, 
Pestos und andere Leckereien mit Hilfe der Erzieher, Erzieherinnen, unserer 
Küchenhilfe und dem Koch her. 
Das esse ich nicht, hört man bei dem Selbstgemachten eher selten. Das 
ist aber lecker, ist die Devise. Wir versuchen, den Speiseplan saisonal und 
regional auszurichten! 
Die Kinder dürfen mitbestimmen, was gekocht wird. 
Das Thema „gute Ernährung” beschäftigt uns alle mit großer Freude. So ha-
ben wir mit Interesse die Fortbildung der Barmer Krankenkasse in Zusam-
menarbeit mit der Sarah-Wiener-Stiftung zu Genussbotschaftern wahr- und 
dann auch teilgenommen. 
Die Fortbildung ergänzte unser Wissen des Jolinchen Konzeptes auf be-
sondere Weise 

Ich kann kochen! möchte Kin-
der im Alter zwischen 3 und 
10 Jahren für das Kochen 
und eine ausgewogene Er-
nährung begeistern. Kochen 
macht Spaß – und Sinn! Der 
Griff zu Schneidebrett und 
Kochlöffel macht das Zube-
reiten von Lebensmitteln 
zum Erlebnis. Das gemeinsa-
me Kochen vermittelt Ernäh-

rungswissen und fördert wirkungsvoll die Gesundheit der Kinder. 
Kinder lieben es, die bunte Welt der Lebensmittel mit allen Sinnen zu entde-
cken. Ich kann kochen! Unterstützt uns pädagogische Fachkräfte und unse-
ren Koch auf Entdeckungsreise guter Ernährung zu gehen. 

Kinder lernen durch Erfahrun-
gen. Das gemeinsame Essen 
in der Kita bietet daher beste 
Gelegenheiten, ein lebenslan-
ges, gesundes Essverhalten zu 
entwickeln. Nahezu alle Bil-
dungsfelder, die die Bildungs-
pläne für frühe Bildung nen-
nen, können rund um die 
Mahlzeiten abgedeckt werden. 

Das Essverhalten spiegelt die Erfahrungen wider, die Kinder mit und beim 
Essen gemacht haben. Machen Kinder dabei positive Erfahrungen – zuhau-
se und in der Kita – so können sie ein günstiges Essverhalten entwickeln, 
dass sie lebenslang beibehalten 
Die Bildungs- und Orientierungspläne für Kindertageseinrichtungen der Bun-
desländer bieten zahlreiche Anknüpfungspunkte für die Ernährungsbildung. 
Zum einen im angeleiteten und freien Spiel, und zum anderen mehrfach 
täglich mit anderen Kindern und Bezugspersonen beim Essen und Trinken.
Beispiele für Ernährungsbildung in Kitas sind:
•  Gemeinsames Essen mehrmals am Tag mit Kindern und Erzieher*innen,
•  Gespräche über neue Lebensmittel und Rezepte, über Vorlieben und Ab-

neigungen
•  sinnliches Geschmackserleben
•  sensorische Verkostungen von bekannten und unbekannten Lebensmitteln,
•  Tisch decken und wieder abräumen
•  Spielregeln rund um den Tisch, zum Beispiel: Tischspruch abwarten, Um-

sicht üben, selber auftun,
•  Verwendung von Essbesteck, z. B. Messer und Gabel,
•  Umgang mit Lebensmittelresten,
•  Händewaschen und Zähne putzen,
•  Ausflüge zum (Super)Markt,
•  Obst, Gemüse und (Wild-)Kräuter im Garten,
•  Kresse auf dem Fensterbrett,
•  Gemeinsames Frühstück mit selbsthergestellten Speisen,
•  Nahrungszubereitung mit Eltern,
•  Tischdeko für Kita-Veranstaltungen,
•  Spiele rund um das Essen: Puppenküche, Teddy füttern, Malen und Basteln
In der Kita erfahren und erforschen Kinder Lebensmittel, ihre Eigenschaften, 
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ihre Verarbeitung und Zubereitung sowie den Ablauf der täglichen Mahlzei-
ten. In Alltagssituationen kann soziales Lernen stattfinden. Die Kinder er-
werben motorische, soziale und kognitive Fertigkeiten und erfahren Selbst-
wirksamkeit. Damit schafft die Kita die Basis dafür, dass Kinder auch im 
Bereich Ernährung so früh wie möglich kompetent sind. 
Die individuellen und kulturellen Erfahrungen der Kinder und ihrer Famili-
en sind eine große Herausforderung aber auch ein großes Potenzial für die 
Kita. Die pädagogischen Fachkräfte begleiten die Kinder in ihrer Entwick-
lung und haben die Aufgabe, die speziellen Bedürfnisse jedes einzelnen von 
ihnen wahrzunehmen und nach Möglichkeit zu berücksichtigen. 
So wählen die Kinder ganz unterschiedliche Rezepte aus und sind mit Be-
geisterung beim Kochen dabei. Die Frühlingssuppe hat allen sehr gut ge-
schmeckt. Das Lob haben die kleinen und großen Köche gerne entgegenge-
nommen. Der Tag auf dem Bauernhof rundet das praxisorientierte Lernen 
auf ganz besondere Weise ab. Wir haben uns für diese Fahrt beworben und 
wurden ausgewählt, diesen schönen Tag zu verbringen. Dafür sind wir sehr 
dankbar. 

Das Kita Jahr nähert sich dem Ende zu und wir müssen Ab-
schied nehmen. 
Einige Kinder kommen in die 5. Klasse und die Betreuung im Hort gehört 
dann nicht mehr zum Alltag. Andere Kinder kommen in die Schule und kön-
nen ab mittags zuhause betreut werden. 
Eine intensive Zeit geht dem Ende zu, ein neuer Lebensabschnitt beginnt! 
Gemeinsam mit den Kindern wollten wir noch einmal etwas Besonderes er-
leben und waren zu Besuch bei den Schlossbergohren in Gudensberg. Elec-
tra, Waltraud, Käthe und die anderen Esel haben schon auf uns gewartet. 
Doch zunächst gab es wissenswertes zu erfahren: 
Esel sind Herdentiere und lieben die Gesellschaft anderer Esel. Diesen Her-
dentrieb kann man super nutzen: Traut sich ein Esel einmal nicht vorwärts 
und will zum Beispiel nicht durch einen Bach zu waten, wird er einem ande-
ren, mutigeren Esel willig hinterherlaufen. 
Esel sind nicht störrisch. Sie haben aber einen eigenen Willen und eigene 
Ideen. Sie schätzen eine Situation nach ihrem Ermessen ein. Generell ten-
dieren Esel dazu, sich eine „gefährliche“ Situation erstmal anzuschauen 
und stehenzubleiben. Gib ihm daher etwas Zeit, meist wird er sich dann mit 
einigem guten Zureden von allein wieder in Bewegung setzen. Hat er wirk-
lich Angst, hilft leichtes Schieben von der Seite. Ziehen von vorne ist relativ 
sinnlos. 
Wer von uns ist nicht auch mal stur oder hartnäckig? Das sind doch eigent-
lich ziemlich gute Eigenschaften, um Ziele zu erreichen. 
Esel sind einfühlsam, verschmust und sehr sensibel. Sie haben ein feines 
Gespür für die Gefühlslage der menschlichen Begleiter. Sind wir hektisch 
oder gestresst, bringen Esel dich wieder zur Ruhe.  
Im Gegensatz zu Pferden haben Esel einen viel weniger stark ausgeprägten 
Fluchtinstinkt und rennen bei Gefahr normalerweise nicht einfach davon. 
Das macht Esel zu einem sehr zuverlässigen Wanderpartner mit Kindern. 
Esel sind Wüstentiere und damit sehr genügsam. Sie brauchen nur wenig 
Kraftfutter, Gras und Wasser sind die Hauptnahrungsmittel. Esel mögen 
es, wenn sie gebürstet werden. Verschwitztes, angetrocknetes Fell juckt 
und die Kinder kamen schnell ins Tun. Die Esel fühlten sich bei der Bürs-
tenmassage sichtbar sehr wohl und die Kinder fasten schnell Vertrauen zu 

den schönen Tieren. Auch die beiden Hängebauchschweine bekamen eine 
Bürstenmassage. Nur zum Wandern wollten sie nicht mitgehen. 
Die Esel kannten den Wanderweg genau. Der eine oder andere Esel ver-
suchte immer wieder eine kleine oder große Freßpause einzulegen, was die 
Kinder aber mit der Unterstützung von Frau Schmidt, der Hofeigentümerin, 
verhindert wurde. Gefressen wurde erst nach der Hälfte des Weges. 
Wieder beim Hof angekommen galt es das Hühnergehege zu erkunden. 
Die Hühner waren ganz zahm, sodass man sie sogar auf den Arm neh-
men konnte. Die frisch geernteten Salatblätter haben ihnen vorzüglich 
geschmeckt. Das konnte man mit Vergnügen beobachten. Aber auch wir 
hatten Hunger und freuten uns nach der Verabschiedung von Frau Schmidt 
und ihren Eseln auf ein leckeres Picknick, dass von Jan – Felix und Jenny 
liebevoll zubereitet wurde. 
Der Spielplatz in Besse bot Gelegenheit, um in Ruhe zu essen aber auch 
zum Spielen und Toben. Ein vergnüglicher Nachmittag ging allzu schnell 
zu Ender von Herzen kamen unsere guten Wünsche für die Kinder und ihre 
Familien. 
Und die herzliche Einladung: Besucht uns doch einmal! 

Kindertagesstätte Altenritte 
„Müssen wir wieder in den Kindergarten?“ „Können wir nicht einfach hier-
bleiben und nur manchmal in den Kindergarten gehen?“ „Wann ist die 
nächste Waldwoche?“ „Hier kann man so toll bauen“. „Wir haben einen Ge-
heimgang gefunden“ „Ich traue mich, hier hoch zu klettern“ „Guck mal, ich 
kann hier runterspringen“ 
Das sind Aussagen der Kinder aus der gelben Gruppe aus Altenritte, die eine 
Woche auf der Waldstation verbracht haben. Von morgens 8 Uhr bis um 
12.30 Uhr waren die Kinder den Tag im Freien. Es wurde draußen gefrüh-
stückt und jeden Mittag wurde das Essen selbst zubereitet. Es gab Kartof-
feln aus dem Feuer, Steinsuppe, Pizza, gefüllte Brötchen aus dem Ofen und 
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gegrillte Würstchen. Die Kinder waren den ganzen Vormittag in Bewegung, 
waren am Bauen, Rutschen, Klettern, Erforschen, Spielen und Ausprobieren. 
Und es war schön! 
Auch die Eltern bestätigten, dass die Kinder ausgeglichen waren, ruhiger 
und zufriedener und morgens sofort wieder zur Waldstation wollten. Ein 
Vater hatte zur größten Empörung seines Kindes tatsächlich die falsche 
Richtung eingeschlagen und wollte in den Kindergarten. „Papa, wo willst du 
denn hin? Im Kindergarten ist nichts los, ich muss zur Waldstation.“ 
Es war eine tolle Woche und die Kinder freuen sich schon auf das nächste 
Mal. 

Schulnachrichten

Friedrich-Ebert-Schule 
Ganztagsgrundschule und Vorklasse 
Eiswagen an der Friedrich-Ebert-Schule 
Gelati! Erdbeer, Vanille, Schokolade oder lieber Zitrone und Mango? Wer 
hat nicht schon einmal davon geträumt, in der Pause sich bei einem lecke-
ren kühlen Eis erfrischen zu können. Am Donnerstag vor den Ferien wurde 
dieser Traum an der Friedrich-Ebert-Schule Wirklichkeit. Der Förderverein 
organsierte den Eiswagen der Eisdiele Piccolo Mondo aus Alternritte, der 
am vorletzten Schultag auf dem Pausenhof der FES seinen Stand aufbaute.
Unter Einhaltung der geltenden Hygienregeln durfte sich jede Klasse im Ver-
lauf des Vormittags ein Eis bestellen es bei schönem Wetter auf dem Pau-
senhof genießen. Ganz herzlichen Dank an den Vorstand des Fördervereins 
der FES, die diese Aktion für die Friedrich-Ebert-Schule organisierten. Das 
war eine tolle Überraschung!!! 

Eiswagen der Eisdiele Piccolo Mondo

Kinder beim Eisessen

Feuerwehr
Hohe Auszeichnung für Baunataler Jugendfeuerwehr 
Eigentlich hätte es schon im vergangenen Jahr stattfinden sollen, die Eh-
rung zur „Jugendfeuerwehr des Jahres“. Aber wie nahezu überall machte 
eine bestimmte Problematik einen Strich durch die Planung.  Aus diesem 
Grund wurde die eigentlich für das Frühjahr 2020 angesetzte Übergabe 
des Wanderpokals durch die Verantwortlichen der Kreisjugendfeuerwehr 
Kassel-Land nun erst vor kurzem im offiziellen Rahmen am zentralen Feuer-
wehrhaus in Baunatal nachgeholt.
Qualifiziert dafür haben sich die Jugendlichen und ihre Jugendwarte indem 
sie sich aktiv an den Veranstaltungen der Kreisjugendfeuerwehr Kassel-
Land beteiligten und selbst einige Aktionen auf die Beine gestellt hatten, 
erläuterte die Vorsitzende des Verbandes Franziska Seeger. Dazu zählen 
Freizeitveranstaltungen, Sternübungen oder das absolvieren von Leistungs-
abzeichen. Des Weiteren punkten sie mit einer Vielzahl von aktiven Nach-
wuchsbrandschützern, die regelmäßig den Übungsdienst besuchen und an 
Wettbewerben teilnehmen.
Stadtjugendfeuerwehrwart Klaus Ullrich und Stadtbrandinspektor Ralf Seitz 
freuten sich ebenfalls sehr über diese Auszeichnung und sind stolz auf 
„ihre“ Jugendfeuerwehr. Die hohe Motivation in der zweitjüngsten Abteilung 
zeigt sich schon allein dadurch, dass im vergangenen Jahr 16 Mitglieder in 
die aktive Wehr übergetreten sind. 

Jugendliche und Jugendwarte mit ihrem Preis in Baunatal

Überörtliche Zusammenarbeit 
Am späten Samstagnachmittag machte sich eine Delegation der Feuer-
wehr Baunatal-Altenbauna auf den Weg in den benachbarten Schwalm-
Eder-Kreis. Genauer gesagt ging es in diesem Fall zu den Feuerwehren der 
Gemeinde Guxhagen 
Im Gepäck hatten die freiwilligen Brandschützer aus Altenbauna jede Men-
ge Spenden, wie Kleidung, Spiele, Hygieneartikel und Lebensmittel für die 
Bewohner der betroffenen Gebiete der Hochwasserkatastrophe. 
Im kompletten Landkreis Kassel, sowie Schwalm-Eder-Kreis hatten viele 
Feuerwehren zu einer außergewöhnlichen Hilfsaktion aufgerufen. Dazu 
zählten aber nicht nur „Man-Power“ und schweres Gerät, sondern auch ma-
terielle Dinge die derzeit am nötigsten gebraucht werden. 
Nicht nur Babynahrung, haltbare Konserven, Milch, Kleidung für Groß und 
Klein wurden gespendet. Es wurden unteranderem auch Spielzeuge, Puzzle 
und andere Kleinigkeiten zusammengesucht, um auch den Kleinsten unter 
den betroffenen eine Freude zu bereiten. Wir bedanken uns herzlich bei den 
Kameradinnen und Kameraden aus Guxhagen für die gelungene und spon-
tane Aktion.  Textursprung: Daniel Lindner 

hintere Reihe v.l. Daniel (Baunatal), Benjamin (Guxhagen), Steven (Bau-
natal), Daniel (Guxhagen), Jenny (Guxhagen) vordere Reihe v.l. Kevin 
(Baunatal), Florian (Baunatal), Marco (Guxhagen)

Baunatal-Großenritte 
Floriansfrauen 
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag,12. August statt. Wir treffen 
uns um 18 Uhr im Il Sapore/ ehemals Chinarestaurant Lee. 
Meldet euch bitte bei Christiane oder Ingrid an. 
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Vereine und Verbände
SPD Baunatal 

Unsere Bundestagsabgeordnete Esther Dilcher war „Ge-
kommen, um zu hören“ 
Am vergangenen Samstag war unsere SPD-Bundestagsabgeordnete Esther 
Dilcher auf dem Wochenmarkt zu Gast, um im Rahmen der Deutschland-
Tour „Gekommen, um zu hören“ der SPD-Bundestagsfraktion den Bürgerin-
nen und Bürgern Rede und Antwort zu stehen. 
Viele Baunatalerinnen und Baunataler nutzten die Gelegenheit, um Esther 
Dilcher ihre Fragen, Anregungen, aber auch Beschwerden vorzutragen. Es-
ther wurde dabei von einigen SPD-Mitgliedern aus Baunatal unterstützt, u.a. 
von unserer SPD-Stadtverbandsvorsitzenden und Landtagsabgeordneten 
Manuela Strube. 
„Wir freuen uns, dass dieses Angebot so gut angenommen wurde. Nach-
dem unser monatlicher „Samstagskaffee“ Corona-bedingt in den letzten 
Monaten leider ausfallen musste, werden wir dieses Angebot nach den 
Sommerferien wieder aufnehmen und einmal im Monat für Gespräche, An-
regungen, Hinweise und Beschwerden auf dem Marktplatz zur Verfügung 
stehen“, kündigt Manuela Strube an. Dies werde auch unabhängig von an-
stehenden Wahlen geschehen. 

Manuela Strube und Esther Dilcher beim Notieren von eingegangenen
Fragen und Anregungen.

Manuela Strube möchte mit Feuerwehr, Vereinen und Ver-
bänden ins Gespräch kommen 
Am vergangenen Wochenende hat unsere Bürgermeisterkandidatin Manue-
la Strube über 200 Briefe an die Feuerwehr, Vereine und Verbände in Bauna-
tal versandt, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen oder bereits bestehen-
de Kontakte weiter zu vertiefen. Die Adressdaten wurden nach intensiver 
Internetrecherche händisch zusammengetragen und eingetütet. 
„Sollte uns trotzdem irgendein Verein oder Verband „durch die Lappen“ ge-
gangen sein, würde ich mich über eine kurze Rückmeldung freuen. Mir ist es 
wichtig, die Anliegen aller Vereine zu hören. 
Erreichbar bin ich für alle Baunatalerinnen und Baunataler unter manuela.
strube@spd-baunatal.de oder Tel. 0160-96795932“, teilt Manuela Strube 
mit. 
Wenn Sie in „Social Medias“ unterwegs sind, finden Sie Manuela Strube 
unter www.facebook.com/manuelastrube bei Facebook und unter www.
instagram.com/manuelastrube bei Instagram. 
Und natürlich gibt es auch eine normale Homepage unter www.manuela-
strube.de . 

Unsere Bürgermeisterkandidatin Manuela Strube kurz vorm Einschmei-
ßen der Briefe.

SPD Altenbauna 
Ursula Gerstung-Otoo ist Ehrenbürgerin der Stadt Baunatal  
In der Stadtverordnetenversammlung am Montag, den 5. Juli 2021 wurde 
das langjährige und außerordentlich große ehrenamtliche Engagement von 
Ursula (Ulla) Gerstung-Otoo mit der Verleihung der Ehrenbürgerrechte in al-
ler Form gewürdigt. 
Ulla gehörte von 1991 bis 2021, also mit insgesamt 30 Jahren eine ganze 
Generation, dem ehrenamtlichen Magistrat der Stadt Baunatal an und hat 
sich in dieser langen Zeit immer für die Belange der Baunataler Bürgerin-
nen und Bürger, für die sie stets ein offenes Ohr hatte, mit viel Leidenschaft 
eingesetzt. 
Ulla war u. a. 24 Jahre stellvertretende Vorsitzende in der Friedhofs- und 
Denkmalkommission und genauso lange in der Agrarkommission. Weiter-
hin war sie 20 Jahre als ‚Ständige Berichterstatterin des Magistrats‘ im Sozi-
alausschuss und sie gehörte 9 Jahre lang der ‚Gesellschafterversammlung 
der Stadtmarketing Baunatal GmbH‘ an. 
Besonders hervorgehoben werden müssen auch zahlreiche Tätigkeiten, die 
sie in Vertretung von Bürgermeister Manfred Schaub, Bürgermeisterin Silke 
Engler und den Ersten Stadträten leistete. 
Ulla ist seit dem 1. November 1976 SPD-Mitglied, also über 44 Jahre. Sie 
war im Ortsverein Altenbauna ein höchst engagierter und stets verlässlicher 
Aktivposten in der fortlaufenden Vorstandsarbeit. Als Lehrerin lag ihr dabei 
die Bildungs- und Kulturpolitik immer ganz besonders am Herzen, aber auch 
viele andere Politikfelder hat sie mit Verve bearbeitet. Leider hat sich Ulla 
seit einiger Zeit aus der aktiven Politik zurückgezogen.  
Der Ortsverein Altenbauna bedankt sich ganz besonders herzlich bei Ulla 
und ist sehr stolz, ihr zur Ehrenbürgerschaft gratulieren zu können.

Termine 
Die nächste Vorstandssitzung des SPD-Ortsvereins Altenbauna findet am 
Dienstag den 3. August 2021 um 18:30 Uhr im Vereinshaus am Erlenbach 
statt. 
PS: Kennen Sie schon die Podcasts der SPD-Baunatal ? Sie finden sie un-
ter https://spd-fraktion-baunatal.podigee.io/. Hören Sie doch mal rein ... 

Bündnis90/Die Grünen Baunatal 
Gespräch mit den Basketballern 
Unter dem Motto „Sport verbindet!“ lud der parteilose Kandidat für das Bür-
germeisteramt Henry Richter zum Gespräch mit heimischen Basketballern 
ein. Henry Richter wollte sich informieren, wo und welche Möglichkeiten die 
Baunataler Basketballer nach dem Abbau der Basketballkörbe bei der KSV 
Sportwelt haben, um trainieren zu können. 
Dem Aufruf folgten nicht nur einige Nutzer der Outdoor-Plätze, sondern 
auch interessierte Bürger*innen sowie einige sportbegeisterte Kinder. Be-
vor es aber in die eigentliche Gesprächsrunde ging, wurden unter Anleitung 
der Basketballer Oliver Iffert und Robin Bandov ein paar Körbe zum „Warm-
werden“ geworfen. 
Die Stadtverordneten, Florian Pfeifer (Grüne), Giesela Harte (FDP) und der 
stellv. Stadtverordnetenvorsteher Robert Beckhof (FDP), die Henry Richter 
begleiteten, konnten ebenfalls ihr „Ballgeschick“ unter Beweis stellen. 
Nach dem „Warm-up“ war es dann soweit, ein Spiel über 2 Felder in ge-
mischten Mannschaften, groß, klein, jung, alt alle vereint. Henry Richter sag-
te mit einem Lächeln: „Genauso stelle ich mir die Ausgestaltung unserer 
Stadt vor – alle gemeinsam ein Ziel.“ 

Gemischte Mannschaften, groß, klein, jung, alt alle vereint.

Trotz Unerfahrenheit im Basketballsport gab sich der Kandidat treffsicher 
und konnte ein paar Körbe versenken. Das Team des Kandidaten verlor mit 
8 zu 5 Punkten. Alle Spieler waren sich einig, dass es riesengroßen Spaß 
gemacht hat. „Wir sollten so etwas wiederholen!“, so die Sportbegeisterten. 
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Nach kurzer Pause eröffnete Henry Richter die Gesprächsrunde. Hier äu-
ßerten die Basketballer ihre Enttäuschung, dass die getroffenen Zusagen 
vonseiten der Stadt nicht eingehalten worden sind. „Der Platz am „Second 
Home“ sollte bereits im Frühjahr mit zusätzlichen Körben ausgestattet wer-
den. Die versprochenen Spielfeldmarkierungen wurden nicht aufgebracht 
und die Hecken nicht geschnitten. „Das finden wir schade!“ so Oliver Iffert. 
Denis Melchior sagte: „Wir sind mittlerweile auf den Outdoor-Basketball-
platz nach Gudensberg ausgewichen.“ Wir sind in der Regel 15 Spieler, die 
fast täglich trainieren, und da reicht uns dieser Platz leider nicht mehr.“, er-
gänzten weitere Basketballer. Die jüngsten Akteure berichteten, dass Ande-
re auf dem Platz mit Fahrrädern und Rollern fahren würden, und so der Platz 
schmutzig und beschädigt werde. „Man kann sich auch dabei verletzen.“, 
wurde aus der Mitte der Jüngsten ergänzt. 
Henry Richter nahm die Hinweise sehr ernst. „Mir ist es ein wichtiges Anlie-
gen, in unserer Sportstadt wieder alle Sportarten und damit meine ich auch 
alle Randsportarten zu integrieren und zu fördern. Dabei müssen unsere 
Sportstätten weiterentwickelt werden. Das bedeutet, dass wir den Sanie-
rungsstau unserer Sportstätten zeitnah angehen müssen, um Sportanlagen 
für Jung und Alt gleichermaßen nutzbar zu machen. Dazu bedarf es eines 
gemeinsamen Weges von Verwaltung und Vereinen sowie den individuellen 
Nutzern.“, so Henry Richter. „Mit dem Sportentwicklungsplan gehen wir den 
richtigen Weg, aber eine rein wissenschaftliche Bewertung, kann nicht alle 
Probleme lösen.“ 
Neben der Beantwortung der Fragen zum Thema „Sport in Baunatal“, sprach 
der BGM-Kandidat über den städtischen Haushalt, seine Ideen zur Haus-
haltskonsolidierung, der Stärkung des lokalen Klimaschutzes. 
Henry Richter bedankte sich bei allen Teilnehmern für das gemeinsame 
Spiel. „Ich fühlte mich in meine Jugendzeit zurückversetzt! Es hat mir viel 
Spaß gemacht.“ Diese Aussagen wurden von seinen Begleitern bestätigt. 

Alle waren sich einig: es hat riesengroßen Spaß gemacht.

Freie Demokratische Partei 
OV Baunatal-Schauenburg

Der parteilose Bürgermeister-
kandidat Henry Richter hatte am 
22. Juli, gemeinsam mit den Frei-
en Demokraten, zu einem weite-
ren Stadtteilrundgang diesmal 
nach Rengershausen eingeladen. 

Auch hier fanden sich viele interessierte Bürgerinnen und Bürger vor der 
ehemaligen RBK ein. Richter begrüßte die Anwesenden und bat um eine 
Gedenkminute für die zahlreichen Flutopfer in den entsprechenden Bundes-
ländern. Danach stellte er sich und sein Konzept „ Einer für alle“  vor. Peter 
Becker (FDP) erläuterte den Anwesenden warum zwei sehr unterschied-
liche Parteien (FDP und Grüne) Richter unterstützen. Er meint sein Motto 
„Einer für Alle“ ehrlich. Hier geht es um Baunatals Zukunft und nicht um 
Parteiinteressen, so Becker. 
Gleich fiel allen der lautstarke Verkehr in der Guntershäuser Straße auf. 
Richard Krug beklagte sich über das rücksichtslose Fahren zahlreicher Au-
tofahrerinnen und Autofahrer und dem Schwerverkehr. Er forderte eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung von 30 km für die ganze Straße. Heinz Koch war 
erbost über das rüpelhafte Verhalten vieler Autofahrer in der Felsengarten 
Strasse. Hier gäbe es viele kleine Kinder und es sei nur eine Frage der Zeit 
bis etwas passiert. Henry Richter versprach sich ernsthaft um diese The-
men zu kümmern. 
Auf dem Weg zum Neuen Hof wurde an der seit langem defekten E- Lade-
säule, gegenüber den Städtischen Werken, gesprochen und diskutiert. 
Dr. Oswald (FDP) erklärte die zukünftigen Pläne vom Aufstellen der Lade-
säulen. Es sei nicht Aufgabe einer Stadt für Ladesäulen zu sorgen und deren 
Kosten zu tragen. Vielmehr solle die Stadt dafür sorgen, dass eine privat-
wirtschaftliche Initiative für mehr flächendeckende Ladesäulen angestoßen 
wird. Angesichts der dramatischen Haushaltslage sei es höchste Zeit für 
Veränderungen. 
Am Wendeplatz im Neuen Hof machte sich die Gruppe ein Bild über den Ver-
kehr auf der Autobahn A 44 und den Lärm. Leider wurden damals zu viele 
Bäume abgeholzt. Es sei höchste Zeit Lösung für die Anwohner zu finden. 
Außerdem wurde von Frau Nückel die schwache Beleuchtung am Anfang 
vom Neuen Hof angesprochen. Bei Dunkelheit sei es nahezu unmöglich 
sich sicher dort zu bewegen. 
Letzte Station war der Biobauernhof Krug. Frau Krug und Ihr Schwieger-
sohn führten ein sehr intensives Gespräch mit Henry Richter. Richter freute 
sich über den offenen Dialog über Probleme in der Landwirtschaft. Da ein 
Großteil der Baunataler Flächen der heimischen Landwirtschaft zuzuordnen 
sind. Es müsse ein intensiver Dialog zwischen heimischer Landwirtschaft 
und Verwaltung entstehen. Alle Anwesenden waren erstaunt über die enor-
me Belastung der ein Hof dieser Größenordnung ausgesetzt ist. 
Nach über drei Stunden Diskussionen wurde am Ende noch über die Ver-
kehrssituation im Bereich Tankstelle und Nettomarkt gesprochen. 
Hier ist allen Anwesenden die Problematik hinreichend bekannt. „Es muss 
eine Lösung her“ so Henry Richter. 

Stadtrundgang Rengershausen.

Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Liebe Teilnehmer*Innen, liebe Besucher*Innen aller Generationen, 
wir laden Sie herzlich ein vorbeizukommen und an unseren zahlreichen Bil-
dungs- und Freizeitangeboten teilzuhaben. Wir freuen uns auf neue Kontak-
te, Begegnungen und interessante Gespräche.   

Ihr Team der AWO- Begegnungstätte der Generationen   
Alle Angebote finden mit begrenzter Teilnehmerzahl statt. Bei schlechtem 
Wetter bringen Sie für die Nutzung des Innenbereiches bitte eine Bescheini-
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gung über einen negativen Schnelltest mit, wenn Sie noch nicht vollständig 
geimpft sind. Sie können auch gerne einen Schnelltest mitbringen und die-
sen vor Ort selbst durchführen. 

Programm für die Woche vom  02.08.2021 – 08.08.2021 
Montag, den 02.08.2021 
10.00 – 11.00   Gemeinsam in Bewegung 
Sie möchten etwas für Ihre Gesundheit und Fitness in Gemeinschaft tun? 
Bei diesem Kursangebot laden wir Sie herzlich zu einem Spaziergang in 
den Stadtpark mit gezielten Fitnessübungen ein. Wir treffen uns vor dem 
Eingang der Begegnungsstätte. Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
10.00 – 12.00   PC- Einführungskurs mit Herrn Umbach (Rembrandtstr. 6) 
10.00 – 16.00   Café der Generationen   
Dienstag, den 03.08.2021 
13.00 – 16.00   Café der Generationen 
14.00 – 16.00   PC- Einführungskurs mit Herrn Reckers (Rembrandtstr. 6) 
14.00 – 17.00   Senioren- Singkreis.   
Mittwoch, den 04.08.2021 
10.00 – 16.00   Café der Generationen 
13.00 – 14.00   Gedächtnistraining: Helfen Sie Ihrem Gedächtnis auf die 
Sprünge! Leiterin Anika Cnyrim ist ausgebildete Gedächtnistrainerin und 
freut sich auf Sie, um spielerisch Ihr Gedächtnis zu trainieren. 
14:00 – 17:00   Sozial- und Seniorenberatung nach vorheriger Anmeldung. 
Sie können sich gern mit all ihren Fragen an Carolin Pfannkuche wenden.   
Donnerstag, den 05.08.2021 
09.30 – 11.00   Fit und Mobil im Alter: Gymnastik mit Frau Ingrid Ernst 
(ausgebildete Trainerin Lizenz C). Macht an diesem Tag Pause. 
10.00 – 12.00   PC- Einführungskurs mit Herrn Umbach (Rembrandtstr. 6) 
13.30 – 15.00   Englisch A2- Fortgeschrittene Anfänger mit Jutta Christian. 
Neue Teilnehmer*Innen sind herzlich willkommen. Melden Sie sich gerne 
telefonisch in der AWO- Begegnungsstätte an. 
14:00 – 15:00   Tun Sie etwas für sich und andere. Sprechstunde der Frei-
willigenagentur „Büro Aktiv“ nach vorheriger Anmeldung. 
14.00 – 16.00   PC- Einführungskurs mit Herrn Reckers (Rembrandtstr. 6)   
Freitag, den 06.08.2021 
10.00 – 16.00   Café der Generationen 
13.00 – 14.00   Spielegruppe digital   
A new course is starting on 12 August at 15:30 to 17:00, a literature course.  
The idea is to deal with short stories. Ideally, you should be on a A2 or B1- 
level, i. e. we converse in English on a fairly moderate level.  
The first lesson is a trial lesson. Please contact the AWO- Begegnungs-
stätte on 0561- 497623 for further information.  
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Smartphone- Kurs für Senioren

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum 
Babymassage  
Beginn: Freitag, 3. September – 24. September 2021, von 10.00 bis 11.15 Uhr 
Kosten: Baunataler Familien kostenfrei, auswärtige Familien 30,00 € 
Leitung: Monika Grimm. Infos und Anmeldung: telefonisch oder per Mail 

Frauencafe mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
im Garten der AWO FBS, Kasseler Straße 19 
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr findet das Frauencafe mit Babys wieder 
im Garten statt. Bei Regenwetter öffnen wir die Türen des Hauses. Alle Räu-
me stehen derzeit noch zur Verfügung :) 
Wir freuen uns, sie endlich wieder persönlich bei uns begrüßen zu können. 
Bitte eigenes Spielzeug und Decke mitbringen. Ebenso einen Mund-Nasen-
Schutz. Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich. 
Leitung: Monika Grimm und Nicole Lamm 

Frauencafe in der Rembrandtstraße 
Mittwochs von 09.30 Uhr- 11.30 Uhr. Bitte vergessen Sie ihre Maske nicht. 
Die AHA Regeln sind einzuhalten. Leitung: Ella Menzi  

Eltern und Babys in InterAktion I & II 
Im Vordergrund des Kurses steht die gemeinsame Aktion. Die Neugier der 
Kinder wird genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen Entwicklung zu 
fördern. Die Eltern erhalten altersgerechte Bewegungs- und Spielanregun-
gen und neue Impulse für den Alltag mit ihrem Baby. 
Beginn: Donnerstag, den 12.8. bis 9.9.2021- 5 Treffen 
InterAktion I: für Eltern mit Babys im Alter von 4 bis 7 Monaten (von 9.30 
bis 10.15 Uhr). InterAktion II: für Eltern mit Babys Im Alter von 8 bis ca. 10 
Monaten (von 10.45 bis 11.30 Uhr) 
Kursgebühr: 25,- €. Leitung: Nicole Lamm 

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse 
Neue Kurse: Rückbildung, freitags 9:30-10:45 Uhr u. 17:15-18:30 Uhr 
Geburtsvorbereitung freitags 19:00-20:45 Uhr 
Anmeldung über die Kursleitung Birke Windecker, Hebamme: 
Tel.: 0561/7398725 oder 0170/4055671 
  
AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum: 
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr  
Tel.: 05601- 965039. Email: info@awo-familienbildung.org 
www.awo-familienbildung.org 

Jahreshauptversammlung der AWO Großenritte 
am Samstag, 24. Juli 2021,  
Der AWO-Ortsvereinsvorsitzende Karl-Heinz Umbach konnte die zahlreich 
erschienenen Mitglieder* innen sowie die AWO-Kreis- und Bezirksvorsitzen-
de Doris Bischof im Gemeinschaftshaus begrüßen, und eröffnete die Jah-
reshauptversammlung. Unter Tagesordnungspunkt 3 wurde den Verstorbe-
nen mit einer Schweigeminute gedacht. 
Unter Punkt 4 gab es die Berichte: 
Der Ortsvereinsvorsitzenden Karl-Heinz Umbach gab seinen wegen Corona 
kurzen Bericht, es gab leider keine Aktivitäten seit der JHV September 2020 
wegen CORONA. Er bedankte sich bei den Mitgliedern, dass sie trotzdem 
der AWO treu geblieben sind. 
Im zweiten Bericht gab der Kassierer Karl-Heinz Schaub seinen Kassenbe-
richt und stellte die Ein- und Ausgaben vor. 
In dem Bericht der Revisoren den Uschi Albert gab, sie bescheinigte dem 
Vorstand eine einwandfreie Buchführung und stellte den Antrag auf Entlas-
tung des Vorstandes. 
Die Entlastung erfolgte einstimmig. 
Unter dem Tagesordnungspunkt 8 a gab der Vorsitzende einen Ausblick auf 
den ersten Wandernachmittag seit langen am Dienstag, 3. August. Treffen 
der Wanderer ist um 13.30 Uhr am Gemeinschaftshaus „Alte Schule“. Kaf-
feeeinkehr ist im Stadthallenrestaurant „Zur Linde“. 
Unter dem Punkt 8 b ging es um die erste Busfahrt am Dienstag, 17. August. 
Es wird mit einer Halbtagesfahrt angefangen. Abfahrt ist um 12.30 Uhr am 
Gemeinschaftshaus „Alte Schule“, Fahrtziel ist die Sababurg. 
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Für beide Termine bitte Auskunft u. anmelden unter der Telefonnummer 
05601-86571. 
Unter 8 c ging es um die 75jahrfeier des Ortsvereines, hier kann wegen Co-
rona nur kurzfristig geplant werden. 
In gemütlicher Runde – unter Corona-Bedingungen – klang der Nachmittag 
aus. 
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Hallo, ihr Lieben allesamt! 
Wir treffen uns in diesem Jahr auch zum Literatur-Café am Montag, dem 
2. August von 15 bis 17 Uhr im Rembrandt-Zentrum Baunatal. Mich würde 
es freuen, wenn noch die eine oder andere Geschichte über den lachenden 
Mann aus Phnom Phen vorgetragen würde. Dann wäre auch eine Aufzeich-
nung im Offenen Kanal Kassel möglich. 

Die Mundart-Freunde treffen sich am Donnerstag, dem 5. August von 15 bis 
17 Uhr auch im Rembrandt-Zentrum Baunatal. Für das Wohl ist an beidien 
Veranstaltungen gesorgt. 

Info: Ria Ahrend Ruf 0561-492394 

VdK Hessen –Thüringen e.V. 
Ortsverband Großenritte  

Der VdK ist für Sie da! 
Liebe Mitglieder, der Vorstand hat Sie / Euch nicht vergessen! 
Nach fast einem dreiviertel Jahr hat sich der Vorstand wieder getroffen – im 
Freien und mit Abstand. Der gesamte Vorstand ist zweimal geimpft. 
Die notwendigen Beschlüsse hatten wir schon im ersten Halbjahr digital 
gefasst und abgestimmt. 
In dieser Vorstandssitzung ging es um Veranstaltungen – können wir unse-
re JHV (Jahreshauptversammlung) machen, können wir zu unserem Grill-
fest einladen, und was wird aus unserer Wiehnachtsfeier? 
Wir haben einen Termin gefunden : Am 25.9.2021 soll unsere Jahreshaupt-
versammlung 2019 und 2020 stattfinden und unser Grillfest. 
Dazu möchten wir Sie jetzt schon ganz herzlich einladen. 
Unsere Veranstaltung findet im Hessischen Hof unter coronaconformen 
Bedingungen statt (Abstand, Maske , usw.). 
Coronabedingte Änderungen teilen wir kurzfristig durch die BN mit. Bitte 
beachten Sie dieses. 
Die persönliche Einladunggeht Ihnen in den nächsten 2 Wochen zu.   

Bleiben Sie gesund 
Der Vorstand   

Der Vorstand vom Großenritter VdK bei der Arbeit.
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IG Hertingshausen
Pressemitteilung über die Planung 
von Gewerbeflächen für den Bau 
eines neuen Lidl-Logistikzentrums 
in Edermünde 
Die Interessensgemeinschaft Hertings-
hausen (IG Hertingshausen) ist seit mehr 
als 9 Monaten aktiv gegen den geplanten 
Bau des LIDL Logistikzentrums unterhalb 
des Hagebaumarktes. Sie tritt dafür ein, 
weiter steigende Belastungen für die Her-
tingshäuser und Edermünder Bürger und 

die großflächige Flächenversiegelung von 180.000 qm zu verhindern. 
Die IG hat sich in dieser Angelegenheit nunmehr an 
die Regionalplanung beim Regierungspräsidenten 
in Kassel gewandt. Grund hierfür: Das Planungsver-
ständnis der Gemeinde Edermünde in Sachen Ge-
werbeplanung ist für die IG nicht nachvollziehbar, 
schaut man sich die Internetwerbung der Gemein-
de für rund 600.000 qm Fläche an, die vom Hahn in 
Holzhausen-Edermünde bis zum Waldrand der 
Bauna in Hertingshausen (Stadt Baunatal) und vom 

Hagebaumarkt bis nahe der Kreuzung L 3316 – Holzhäuser Straße reicht. 
Da auch den Bürgern die tatsächliche Planungsgröße der Gewerbeentwick-
lung wahrscheinlich nicht bewusst ist, sollte die Bürgerinformation über die 
rund 600.000 qm Gewerbefläche zeitnah erfolgen. Die IG hat den Eindruck, 
dass die Planungsverantwortlichen genau dies nicht wünschen und Öffent-
lichkeit nach Möglichkeit unterdrückt werden soll. 
Ein Planquadrat dieser Größenordnung muss den Bürgern erklärt werden, 
meint die IG Hertingshausen. 
Weiterhin kritisiert die IG, dass die Gemeinde Edermünde in ihrer Internet-
werbung explizit Gewerbeflächen für Logistikstandorte anbietet. 
Die politischen Parteien ziehen sich spürbar aus der Verantwortung zurück 
und so bleibt die offen gestellte Frage der IG Hertingshausen „WER diese 
Planung zu verantworten hat“ unbeantwortet. 
Zwischenzeitlich liegt der IG Hertingshausen eine ausführliche Antwort 
des Dezernats Regionalplanung, Bau und Wohnungswesen vor. Tenor: Die 
Planungshistorie der Gewerbegebiete geht auf das Jahr 2009 zurück und 
unterstellt, dass die in die Regionalplanung aufgenommenen Entwicklungs-
gebiete alle Interessen berücksichtigen. Die Mitwirkung der Stadt Baunatal 
ist daher zu vermuten. Die Regionalplanung unterstellt im Antwortschreiben 
indirekt, dass die Interessen der Hertingshäuser Bürger eingebracht und be-
rücksichtigt wurden bzw. Einwände nicht vorlagen. Formal ist die Gemeinde 
Edermünde allein planungsberechtigt und alle Gewerbegebiete, zeichne-
risch ausgewiesen im Planungsblatt Ost, entsprechen der Raumordnung 
laut Aussage im vorliegenden Antwortschreiben. 
Gleichwohl und gerade daher sei die Sachdebatte gefragt, meint die IG in 
ihrer Pressemeldung. Transparenz in der Planung und Eindeutigkeit in der 
politischen Verantwortung fordert die IG Hertingshausen. 
Eine interkommunale Planung wird für das Planquadrat Hahn-Bauna und 
Hagebaumarkt-Holzhäuser Straße erkennbar nicht angestrebt. Damit bleibt 
es dabei, dass Edermünde allein plant und Baunatal sich darauf zurückzieht, 
dass keine Baunataler Grundstücke durch die neue Edermünder Planung be-
rührt seien. So bleibt der Ortsteil Hertingshausen ohne Politischen Anwalt 
im Regen, obwohl die Betroffenheit offenkundig und nachvollziehbar ist. 
Die finale Frage dürfte sein, wie man eine Revision im Neuen Regionalplan 
2025 politisch hinbekommen kann. Eine Planung kann nicht für die Ewigkeit 
gelten. Insbesondere dann nicht, wenn die Bürger hierüber nicht oder nicht 
ausreichend informiert wurden, meint die IG abschließend.  26.07.2021 

IG Hertingshausen 
 

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V. 
Eine großzügige Spende 
Auf Spenden sind wir immer angewie-
sen. Daher freuen wir uns besonders auf 
eine Spendenaktion, so wie diese. 
„Hmm, Ich rieche leckere Bratwurst, di-

rekt vor der Apotheke. Da ich gerade Hunger habe, würde ich diese Gelegen-
heit nutzen. Nur, diese Bratwurst wird nicht verkauft, sondern es wird eine 
Spende erwartet. Und diese Spende soll für die Baunataler- Schauenburger- 
Tafel sein. Na dann aber ran an die Wurst. Da schlage ich doch gleich zwei 
Fliegen mit einer Klappe – ich stille meinen Hunger und spende gleichzeitig.“

So war das bei der Aktion „50 Jahre Lorenz Apotheken in Baunatal“. 
Wobei die Bratwurst aus der Fleischerei KRUG in Baunatal zum Sonderpreis 
kam. Sie hat offenbar geschmeckt, denn es kamen 570 Euro an Spenden 
zusammen. 
Das gefiel der Frau Lorenz und sie dachte „So ein unrunder Betrag müsste 
doch aufgestockt werden!“ und das tat sie denn auch. Aus 570 Euro wurden 
1.000 Euro, ganz zur Freude der Baunataler- Schauenburger Tafel. 

Der Vorsitzende der Tafel Baunatal, Wolfgang Rodermund, bedankte sich 
im Namen der Bedürftigen und auch der ehrenamtlichen Tafel Mitarbeiter. 
Wenn Sie auch eine ähnliche Aktion planen oder eine Idee dazu haben, wür-
den wir uns freuen.   
Und hier unsere Kontaktdaten: Telefon 0561 20199075 Täglich vormittags 
oder Montag und Mittwoch 13 – 16 Uhr 
Baunataler-Schauenburger Tafel e.V., Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal 
Email: info@baunataler-schauenburger-tafel.de 
Unsere Spendenkonten bei der 
Kasseler SparkasseIBAN: DE58 5205 0353 0215 0116 19 
Raiffeisenbank eG Baunatal   IBAN: DE56 5206 4156 0000 6832 05 

Frau Lorenz übergibt die Spende an Wolfgang Rodermund, Vorsitzender 
der Baunataler- Schauenburger Tafel

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Ein Lächeln ... 
... ist der kürzeste Weg zwischen zwei Men-
schen. Probieren Sie es doch einfach einmal 
aus. Natürlich gern auch bei uns, bei „VocaLi-
sa“ - dem Chor für Frauen – oder/und bei „Can-
toBene“ - dem Chor für jeden. Die nächsten 
Chorproben finden statt am Donnerstag,  den  
29. Juli 2021  im Vereinshaus Altenbauna, Am 
Erlenbach 5. 
„VocaLisa“ probt von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr 
und „CantoBene“ trifft sich von 20.00 Uhr bis 
21.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie und werden Sie garan-
tiert mit einem Lächeln begrüßen. 
Die Chorproben finden unter Einhaltung aller 
derzeit geltenden Hygienevorschriften statt.

Informationen 
In diesem Jahr machen wir keine  Sommerpau-

se.Die Chorproben werden kontinuierlich weiterhin stattfinden: 
„VocaLisa“ jeden Donnerstag von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr und „CantoBene“ 
14täglich donnerstags jeweils in den geraden Wochen von 20.00 Uhr bis 
21.00 Uhr. 
Aus Anlass unseres diesjährigen 150jährigen Vereinsbestehens werden 
wir vom 11.  bis  29. Oktober2021 eine interessante Ausstellung über „150 
Jahre Chorgesang in Altenbauna“ im Foyer des Baunataler Rathauses prä-
sentieren. Unser Jubiläumskonzert müssen wir leider auf das Jahr 2022 
verschieben. 

Ein kleiner Vorgeschmack auf die kommende Ausstellung ab 11.10.21
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Chorproben 
Wir bitten alle Sängerinnen herzlich darum, die Chorproben wieder regelmä-
ßig zu besuchen. In Vorbereitung ist ein kleines Konzert für Montag, den 11. 
Oktober 2021 im Foyer des Rathauses aus Anlass der Eröffnung unserer 
Ausstellung. Wir sind auf jede Stimme angewiesen! 
Infos gern unter www.frauenchor-baunatal.de und Tel. 0561 495901 Gisela 
Schüttler, oder 0561 494777 Elvira Bülo 

Kindertagespflege Baunatal –
Schauenburg e.V. 

Unser Erste Hilfe Kurs beim ASB in Kassel fand am Samstag den 10.07.2021 
von 09:00 – 17:00 Uhr statt. Durch den Tag führte uns Herr Schmidt, der uns 
die Besonderheiten bei Notfällen mit Kindern erläuterte. Es ging um:
- Versorgung von unterschiedlichen Verletzungen und Knochenbrüchen 
- Erkennen und Erstversorgung bei Atemnot
- Spezielle Lagerungen von Kindern
- HerzLungen-Wiederbelebung bei Kindern  
Und wie wichtig es ist, bei all dem ruhig zu bleiben und klar über die nächsten 
Schritte nachzudenken. Diese den Kindern auch zu erläutern, ihnen mitzu-
teilen was als nächstes getan wird und die Kinder möglichst zu beruhigen.    
Am Montag den 12.07.2021 habt sich der Vorstand der Kindertagespflege 
Baunatal – Schauenburg e.V. mit der Fraktion der Grünen in der alten Schule 
in Grossenritte getroffen. Wir haben uns über die Themen Betreuung bis U3 
und Kindertagespflegepersonen ausgetauscht. 

Kindertagespflegepersonen des Vereins

Landfrauenverein Kirchbauna 
Die Kirchbaunaer Landfrauen laden ein zum Sommerlichen Plausch bei 
Herta im Garten. Wann: Freitag, 6.08.2021 ab 18.00 Uhr  (bei trockenem 
Wetter). Wir freuen uns auf euch.   
Den nächsten Termin bitte schon mal vormerken: 
Dienstag, 17.08.2021 Fahrt nach Vellmar und Spaziergang im Ahnepark mit 
Einkehr. Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bei Jutta Siebert, 
Tel. 0561-496181. 

Landfrauenverein Hertingshausen 
Kulinarisch – kreativ – klimabewusst 
Die begehbaren Kochbücher der hessischen Landfrauen 
Seit diesem Frühjahr setzen Landfrauenvereine in ganz Hessen mit be-
gehbaren Kochbüchern kulinarische Akzente in ihren Orten, Städten und 
Gemeinden. Mit wechselnden Themen machen diese Lust auf Neues, in-
spirieren zum selbst Kochen, Mitmachen und Ausprobieren und bringen 
Landfrauen und Noch-Nicht-Landfrauen miteinander ins Gespräch - leben-
dig, interaktiv, gemeinschaftlich, auf Abstand. 
Diese Idee möchten die Hertingshäuser Landfrauen aufgreifen und den 
Mitbürgern/innen die Möglichkeit geben, in Distanz Kontakt zu halten und 
damit reale Angebote für alle Altersgruppen zu schaffen. Alle Interessierten 
sind aufgefordert, auf Blankoformularen ihre Lieblingsrezepte aufzuschrei-
ben und in eine im Kirchgarten Hertingshausen stehende Box einzuwerfen. 
Nach dem Bearbeiten werden die Rezepte unter der Linde zum Austausch 
aufgehängt! Das „Begehbare Kochbuch“ wird sich somit zu einer abwechs-
lungsreichen Rezeptsammlung mit verschiedenen Themenschwerpunkten 
wie z.B. frischer Sommergenuss, Gemüseschätze aus der Erde, Kreative 
Resteküche und Gerichte aus der Kindheit, entwickeln. Das begehbare 
Kochbuch soll neugierig machen und zum Mitmachen und Ausprobieren 
einladen! Wir freuen uns über jedes abgegebene Rezept!

Liebe Landfrauen, 
ihr alle habt einen reichen Schatz an Rezepten, aus dem ihr schöpfen könnt. 
Und dieses Konzept kann nur erfolgreich sein, wenn möglichst viele von 
euch mitmachen! Also nehmt die kleine Mühe auf euch, schreibt eines oder 
mehrere eurer Lieblingsrezepte auf und werft sie in die Box, damit andere 
Kochlustige davon profitieren können. Herzlichen Dank für eure Teilnahme! 

Ev.-Luth. Gertrudenstift e.V. 
Gertrudenstift nimmt Praktikanten und sorgt damit für 
Lichtblicke im Corona-Blues 
Die Geschäftsleiterin des Altenwohnheims, Tanja Riese, freute sich über 
die sechs Praktikantinnen und Praktikanten der Theodor-Heuss-Schule und 
sagt: „Wir möchten damit ein Zeichen setzen. Zum einen haben wir ein sehr 
sorgfältig ausgearbeitetes Hygienekonzept, das uns in der Vergangenheit 
vor einem Corona-Einbruch bewahrt hat. Für die Praktikantinnen und Prak-
tikanten haben wir nochmal zusätzliche Maßnahmen erarbeitet um maxi-
male Sicherheit zu gewährleisten. Zum anderen freuen wir uns, dass junge 
Menschen Interesse an dem Pflegeberuf und unserem Wohnheim zeigen. 
Das möchten wir fördern und nicht verwehren.“ 
Zu Beginn des Praktikums haben die Schülerinnen und Schüler nach den 
POC-Tests und der Temperaturkontrolle eine ausführliche Hygienebeleh-
rung bekommen. Wie wichtig das regelmäßige Waschen sowie die Des-
infektion der Hände sind, wurde anhand einer Blaulichtlampe sichtbar 
gemacht. Hier durften die jungen Frauen und Männer ihre Hände darunter 
halten und prüfen, wie die Bakterienbesiedelung vor und nach der Hygiene-
maßnahme aussieht. „Das war spannend und auch irgendwie eklig“, erzählt 
eine der Schülerinnen lächelnd. „Aber dadurch konnte man wirklich mal se-
hen, wie es auf unseren Händen aussieht und wie schnell Bakterien oder 
Viren übertragen werden können. 
Das Gertrudenstift hat sich auch allerhand für die Praktikant*innen einfallen 
lassen. Es werden Waffeln für die Bewohner*innen sowie für das Personal 
gebacken, es gibt eine Spaziergeh-Gruppe, eine generationsübergreifende 
Unterhaltungsrunde, in der sich die Bewohner*innen mit den Jugendlichen 
über „die gute alte Zeit“ austauschen und es wird die Krankheit Demenz 
thematisiert. Es wurde der deutsche Spielfilm „Honig im Kopf“ mit Til 
Schweiger und Dieter Hallervorden gezeigt und sich im Anschluss darüber 
ausgetauscht. Weiterhin gab es einen Vortrag von einer Fachkraft, die auf 
das Thema Demenz spezialisiert ist und das Ganze von medizinischer Sicht 
erläuterte. 
Das Gertrudenstift ist für seinen generationsübergreifenden Ansatz be-
kannt. In normalen Zeiten, ohne Corona, finden regelmäßige Angebote zwi-
schen den Seniorinnen und Senioren und den Kindern des Kindergartens 
„Kleine Maulwürfe“ statt. Durch die Praktikanten treffen nun auch wieder 
zwei Generationen aufeinander. Ein Mehrwert auf beiden Seiten. Einer der 
Praktikanten hat einer Bewohnerin zum Beispiel erklärt, wie sie mit ihrem 
Handy ein Foto machen kann. Aber auch in der generationsübergreifenden 
Unterhaltungsrunde ist deutlich geworden, dass beide Generationen viel 
voneinander lernen können. Die jungen Frauen und Männer hörten ganz ge-
spannt zu und machten große Augen als die alten Damen und Herren „von 
Früher“ erzählten. Eine Zeit, die für die jungen Leute kaum mehr vorstellbar 
ist. Jetzt ist das Praktikum zu Ende und die Praktikant*innen ziehen ihr Re-
sümee. 
„Irgendwie habe ich mir ein Altenheim ganz anders vorgestellt“, so einer der 
Praktikanten. „Ich dachte, es wäre ganz dunkel und würde komisch riechen. 
Das ist hier aber gar nicht so. Es ist alles hell, modern, es gibt sogar eine 
Solaranlage und es riecht gut“, erzählt der junge Mann lächelnd. Generell 
habe ihm das Praktikum und die Arbeit mit den Seniorinnen und Senioren 
Spaß gemacht. Einige der Schülerinnen und Schüler können sich durchaus 
vorstellen künftig in der Pflege zu arbeiten und liebäugeln sogar mit einem 
FSJ oder einer Ausbildung im Gertrudenstift. 

Gertrudenstift Pflege gGmbH 
Es geht wieder los! 
Im Zuge der Corona Lockerungen werden nun wieder zweimal pro Wo-
che Einkaufsfahrten für die Bewohnerinnen und Bewohner des Wohn-
pflegeheims „Phase F“ ins Ratio-Land unternommen. Ob zur Besorgung 
eines neuen T-Shirts, neuen CDs oder einfach nur zum Bummeln: 3 bis 4 
Bewohner*innen nutzen stets dieses Angebot als einen festen Bestand-
teil ihrer Wochenstruktur. Die obligatorischen Fahrten werden von zwei 
Mitarbeiter*innen der Gestaltung des Tages begleitet. 

Freude beim Einkaufen
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Frauen helfen Frauen
 im Landkreis Kassel e.V. 

Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen helfen Frauen im Landkreis Kassel 
e.V.“, An der Stadthalle 7 in Baunatal ist in der Zeit vom 02. August bis 13. 
August 2021 geschlossen. In dringenden Fällen können sie sich telefonisch 
an das Frauenhaus im Landkreis Kassel wenden, 0561-4910194. 

Deutsches Rotes Kreuz OV Baunatal 
Gefahren im Einsatz 
Auf unserem letzten Dienstabend haben wir uns mit dem Thema „Gefahren 
im Einsatz“ befasst. Dies ist ein wichtiges Thema, wenn es um die Sicher-
heit der Einsatzkräfte an der Einsatzstelle geht. An jeder Einsatzstelle, bei 
jedem Dienst warten eine ganze Menge Gefahren und Gefahrenquellen nur 
darauf, uns das Leben schwer zu machen. 
Die Gefahren sind vielfältig. Sie entstehen in erster Linie durch das Scha-
densereignis selbst. Aber auch durch das Handeln der eigenen Einsatzkräf-
te, durch das Handeln von Einsatzkräften anderer Organisationen, durch 
Betroffene, Neugierige und durch externe Faktoren können Gefahren ent-
stehen. Diese bedrohen nicht nur die vom Schadensereignis Betroffenen, 
sondern auch Tiere, Sachwerte, die Umwelt und vor allem auch die an der 
Einsatzstelle tätigen Einsatzkräfte. 
Zur Vereinfachung wird dafür das Gefahrenschema zur Beurteilung der 
Lage angewandt. Das „AAAAA B C EEEEE“-Schema wird nicht nur bei uns, 
sondern auch die den Feuerwehren, dem Rettungsdienst, dem THW und an-
deren Organisationen angewandt. Es ist wie folgt aufgebaut: 

A – Atemgifte   A – Ausbreitung   A – Angstreaktion / Panik 
A – Atomare Gefahren / Ionisierende Strahlung   A – Absturz 
B – Biologische Gefahren   C – Chemische Gefahren   E – Explosion 
E – Erkrankung / Verletzung   E – Elektrizität   E – Einsturz 
E – Ertrinken / Wassergefahren 
Zu den obengenannten Gefahren kommen noch folgende dazu:
fließender Straßenverkehr und  Dunkelheit 
Für jede Einsatzkraft ist es wichtig, die Gefahren an der Einsatzstelle zu ken-
nen und zu erkennen. Genauso wichtig ist es, die notwendigen Maßnahmen 
zur Gefahrenbekämpfung und Unfallverhütung zu kennen, um Schädigun-
gen und weiteren Unfällen wirksam begegnen zu können. 
Dazu gibt es die GAMS Regel: 
G – Gefahr erkennen   A – Absperren, andere warnen   M – Menschenret-
tung ohne Eigengefährdung   S – Spezialkräfte alarmieren, wenn nötig 
Was aber am wichtigsten ist: Der Schutz der Einsatzkräfte hat Vorrang!
Jeder achtet auf seine eigene Sicherheit und achtet dabei auf die anderen 
Personen! 
Keine unnötigen, gefährlichen Risiken eingehen!
Helfen kann nur der, der selbst nicht der Hilfe anderer bedarf
Vorsicht ist keine Feigheit
Leichtsinn ist kein Mut 
Wir bedanken uns bei Sebastian Heise der dieses Thema an diesem Abend 
referierte. 

Ihr DRK Baunatal 

Zeugnisfeier des Hessischen Verwaltungsschulverband 
Verwaltungsseminar Kassel (HVSV) 
Am 21.07.2021 richtete der Hessische Verwaltungsschulverband seine 
diesjährige Zeugnisfeier im Parkstadion Baunatal aus. Diese Veranstaltung 
wurde wegen der Corona-Verordnung in zwei Teilen abgehalten. Teil eins 
fand in den Vormittags- und der zweite Teil in den Nachmittagsstunden 
statt. Nach den Grußworten der Gäste begann die Zeugnisübergabe. Das 
Wetter spielte mit und wir konnten einen ruhigen Dienst verzeichnen. 
Unser Ortsverein stellte mit 3 Einsatzkräften die sanitätsdienstliche Betreu-
ung sicher. Möchte Ihr Verein oder Ihre Firma auch einen Sanitätsdienst bei 
einer Veranstaltung! Dann schreiben Sie uns 
sandienst@drk-baunatal.de oder rufen uns an. 
+49 (0) 5602 93 69 09 3  Bleiben Sie gesund 
 Ihr DRK Baunatal 

Bild zeigt Teil zwei der Übergabe

DARC-Amateurfunk Ortsverband F73 
Satelliten: AO-109 für 
Amateurfunk freigegeben 
Die Technik- und Betriebsteams der 
AMSAT-NA haben bekannt gegeben, 
dass AO-109 (RadFxSat-2/AMSAT Fox-
1E) jetzt für den Amateurfunkeinsatz 
freigegeben ist. Die AMSAT rät dazu, ef-

fiziente Betriebsarten wie CW oder FT4 zu verwenden, da Probleme mit dem 
Satelliten SSB-Sprachkontakte kaum möglich machten. Der Satellit wurde 
am 17. Januar 2021 um 2228 Uhr UTC mit einer LauncherOne-Rakete des 
US-amerikanischen Raumfahrtunternehmens Virgin Orbit gestartet. Dieser 
Satellit ist, wie Fox-1B (AMSAT-OSCAR 91), ein Gemeinschaftsprojekt zwi-
schen der Vanderbilt-Universität und der AMSAT-NA. Die Telemetrie-Bake 
konnte zunächst nicht empfangen werden, jedoch war der Transponder vor 
der Öffnung für den Amateurfunk teilweise mit reduzierter Signalstärke in 
Betrieb.

66. UKW-Tagung Weinheim findet nur virtuell statt 
Auch die nächste Weinheimer UKW-Tagung wird aufgrund der anhal-
tenden Pandemielage nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden. „Wir 
hofften bis zuletzt, aber nun mussten wir die Entscheidung treffen und 
können auch die 66. Weinheimer UKW-Tagung 2021 nur virtuell anbie-
ten“, gab der veranstaltende Funkamateurclub Weinheim (FACW) e.V. auf 
seiner Webseite bekannt. Die Weinheimer UKW-Tagung Cloud Edition 
2021 findet am Samstag, dem 11.9.2021, statt. Der Start ist um 9:15 Uhr.
Weiterhin heißt es: „Die Stadt Weinheim hat sich sehr kooperativ gezeigt 
und mit uns die Möglichkeiten gecheckt. Mit mind. 3 m² pro Besucher 
(entspricht 1,75 m Abstand in den Vortragsräumen und an den Ständen), 
Einbahnstraßenregelung, 3G-Regeln etc. können wir uns jedoch ein Aufkom-
men eines traditionellen UKW-Tagungsfeelings nicht vorstellen“.
Wie UKW-Tagungsleiter Peter Wehrle, DL3PW, der Redaktion mitteilte, ist die 
Dauer sowie die konkreten Vorträge noch von Gesprächen in den nächsten 
Tagen abhängig. Weitere Informationen werden zeitnah auf der Webseite 
des FACW e.V. veröffentlicht.
Die Weinheimer UKW-Tagung wird seit 1956 von engagierten Funkamateu-
ren gemeinnützig und auf ehrenamtlicher Basis ausgerichtet. 
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Unser nächster  OV-Abend mit dem traditionellen Bratwurstgrillen findet 
am Mittwoch, den 18. August um 19:00  im Clubheim statt. Anmeldung ist 
erforderlich! Aktuelle Hinweise werden auf der WEB-Seite veröffentlicht, wir 
bitten um Beachtung! 
Kontakt: Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter
www.ov-f73.de 
Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der Ausbildung in der 
Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. Wann diese fortge-
setz wird, werden wir rechtzeitig veröffentlichen. 
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von über 1.000 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Großenritter Zeltkirmes e.V. 
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Großenritter Biergarten vom 30. Juli bis 1. August 
Als 1996 die Großenritter Zeltkirmes geboren wurde, hätte niemand ge-
dacht, dass diese in den nächsten Jahrzehnten zu einer fest verankerten 
Tradition in der Region wachsen würde. Was als kleines Fest begann, wel-
ches auf die Wurzeln der früheren Erntedankfeste zurückzuführen ist, ist 
nun DAS jährliche Ereignis – immer am 3. Wochenende im September. 
25 Jahre Großenritter Zeltkirmes hieße es dieses Jahr zu feiern!
Ein großartiges Jubiläumfest mit verschiedenen Überraschungen sollte es 
geben. Dann kam Corona. 
Bereits im Jahr 2020 musste die Zeltkirmes aus Rücksicht auf die Gesund-
heit von uns selbst sowie unserer Helfer und Gäste abgesagt werden. Und 
auch dieses Jahr lässt sich ein Fest in dem Ausmaß, wie es sonst stattfin-
det, nicht verantworten. 
Diese Entscheidung ist uns erneut nicht leichtgefallen. Auch, weil wir da-
durch unsere Bands und die weiteren Dienstleister nicht unterstützen kön-
nen, obwohl wir es gerade in dieser besonderen Zeit gern umso mehr tun 
würden. 
Da das (Bier)Glas beim Kirmesteam Großenritte aber immer halb voll und 
nicht halb leer ist, versuchen wir das Beste aus der aktuellen Situation zu 
machen: 
Von Freitag, 30. Juli bis Sonntag, 1. August 2021 findet der „Großenritter 
Biergarten“ auf dem altbekannten Festplatz „Alte Schule“ im Grünen Weg 
statt.   
Öffnungszeiten: 
Freitag, 30. Juli 18-24 Uhr* 
Samstag, 31. Juli 18-24 Uhr* 
Sonntag, 1. August 16-22 Uhr*   
*Einlass ist jeweils 30 Min. vorher   
Das gesamte Wochenende wird die Madison Eventband mit Livemusik für 
gute Stimmung sorgen. Allem voran kann bei uns der Durst durch eine Aus-
wahl an Getränken gestillt werden und auch verhungern muss niemand. Der 
Imbisswagen der Landfleischerei Marco Barthel versorgt die Gäste mit 
Bratwurst, Steak und Pommes.   
Doch da wir noch immer mitten in einer Pandemie stecken, ist dieses Ver-
gnügen mit verschiedenen Hygienemaßnahmen und Auflagen verbunden. 
Die wichtigsten im Überblick:  
Kontaktverfolgung über luca-App und mit Kontaktformularen
Die Personenzahl ist auf 300 begrenzt
Der Einlass wird nur Personen mit einem Negativnachweis gewährt (voll-
ständig Geimpfte mit Zertifikat, Genesene mit entsprechendem Nachweis 
oder negatives Corona-Testzertifikat, welches nicht älter als 24 Std. ist)
In allen Wartebereichen sowie auf den Toiletten gilt Maskenpflicht sowie 
Abstand halten 
Die geltenden Maßnahmen sind vor Ort für alle einsehbar ausgehängt.   
Der Einlass wird über „Pfandchips“ geregelt. Diese erhaltet ihr gegen ein 
Pfand in Höhe von 5€ am Einlass und gebt diese beim Verlassen des Fest-
platzes wieder ab. 

Um diese Veranstaltung auf die Beine zu stellen, haben wir einige Hürden 
nehmen müssen. Wir erlauben uns deshalb, eine „Corona-Pauschale“ in 
Höhe von 2€ zu nehmen, die wir beim Verlassen des Festplatzes vom Pfand 
abziehen.   
Bei sicherlich bestem Wetter hoffen wir, dass wir gemeinsam – zumindest 
für den Moment – die „alten Zeiten“ aufleben lassen können und ein groß-
artiges Wochenende haben! 

Euer Kirmesteam Großenritte 

Jehovas Zeugen Baunatal
Gemeindezentrum „Königreichssaal”, Baunatal, 

Oberzwehrener Str. 8, www.jw.org, jehovaszeugen@baunatal.org, 
Tel.: 0561/45046089 

Jehovas Zeugen organisieren Ersthilfe für Opfer der Flutkatastrophe
Trotz der unübersichtlichen Lage und dem Zusammenbruch der Infra-
struktur vielerorts organisierten Jehovas Zeugen in den vergangenen Ta-
gen zahlreiche Hilfslieferungen und freiwillige Aufräumteams für mehrere 
Kleinstädte in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz. Die Helferteams 
lieferten sofort zwischen Freitag und Sonntag, 16.-18.07., mehrere Tonnen 
Lebensmittel und Trinkwasser sowie Toilettenpapier, Notstromaggregate 
und Trocknungsgeräte in besonders betroffene Regionen in den Kreisen 
Ahrweiler, Euskirchen, Rhein-Erft und Rhein-Berg. Darüber hinaus wurden 
mehrere Aufräumteams mit freiwilligen Helfern auch von außerhalb orga-
nisiert. Neben praktischen Hilfsdiensten leisteten sie vor allem seelsorgeri-
schen Beistand, denn viele Opfer sitzen schockiert vor den Trümmern ihrer 
Existenz und haben traumatische Erlebnisse zu verkraften. 

Seit vielen Jahren weltweit in der humanitären Katastrophenhilfe
So konnte man sich auch in Deutschland bereits im Vorfeld als freiwilliger 
Helfer für den Katastrophenfall registrieren. „Durch diese Vorarbeit ist die 
Informationskette jetzt im Ernstfall schnell geknüpft“, sagt Thomas Lau-
terbach, Leiter des Katastrophenhilfskomitees für NRW. „Es ist für uns als 
Christen selbstverständlich, zu helfen, wo wir können.“ Auch für letzte Wo-
che wurden weitere Teams mit freiwilligen Helfern organisiert sowie Spen-
den von lebensnotwendigen Mitteln auf den Weg gebracht. 

Freiwillige Helfer bei den Aufräumarbeiten ©JZ

Organisierte Ersthilfe
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal
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ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 1. August 2021
die unter den jeweils geltenden kirchlichen und staatlichen Corona-Regeln stattfinden.

Altenbauna Friedenskirche
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Muth
Alternativangebote: www.kirche-altenbauna.de

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Törner

Altenritte Heilandskirche
14.00 Uhr Gottesdienst im Grünen
Am Forsthaus Großenritte - Pfarrer Bechtel
Bitte Sitzgelegenheit mitbringen!

Großenritte Kreuzkirche
14.00 Uhr Gottesdienst im Grünen
Am Forsthaus Großenritte - Pfarrer Bechtel
Bitte Sitzgelegenheit mitbringen!

Kirchbauna Wehrkirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Lektoren Dr. Schmoll-Claus + Claus
12.30 - 18.00 Uhr Offene Kirche

Hertingshausen Elisabethkirche
10.30 Uhr Gottesdienst 
Lektoren Dr. Schmoll-Claus + Claus
Gottesdienste für Zuhause an der Kirche

Rengershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Becker
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Guntershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst in Rengershausen
Prädikantin Becker
Zusätzlich �����
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Jesus spricht oft in sehr eindrücklichen
Bildern. Zum Abschluss der sog. Bergpredigt
sagt er (Mt. 7, 24-27 - BasisBibel):
24»Wer diese Worte von mir hört und sie be-
folgt, ist wie ein kluger Mann: Er baute sein
Haus auf felsigem Boden. 25Dann kam ein
Wolkenbruch. Die Flüsse traten über die Ufer,
die Stürme tobten und rüttelten an dem Haus.
Doch es stürzte nicht ein, denn es war auf
felsigem Untergrund gebaut.
26Wer diese Worte
von mir hört und sie
nicht befolgt, ist wie 
ein dummer Mann:
Er baute sein Haus
auf sandigem Bo-
den. 27Dann kam ein
Wolkenbruch. Die
Flüsse traten über
die Ufer, die Stürme
tobten und prallten
gegen das Haus.
Da stürzte es ein
und fiel völlig in sich
zusammen.«.

Schlimme Unwetter,
Stürme, geflutete
Straßen: Diese Bil-
der sind uns schon
fast vertraut gewor-
den. Und die Angst
davor ist groß. Wie
schlimm ist es, wenn
man von einem schlimmen Hochwasser heim-
gesucht und vieles zerstört wird! In Florida ist
jetzt - ganz ohne Sturm - ein Hochhaus in sich
zusammengebrochen. Schon vor Jahren hat-
ten Statiker gewarnt, dass an diesem Haus
etwas geschehen müsse. Aber dabei ist es
geblieben. Und nun ist das Haus kaputt und
hat viel Leben gekostet.

Für mich ein Bild dafür, wie wir in den letzten
Jahrzehnten einiges haben schleifen lassen.
Ich denke an so manche Autobahnbrücke in
Hessen, die marode geworden ist. Wieviel
Sturm ist nötig, um sie ganz zu zerstören?
Mit welchem Schaden?

Das Bild vom Hausbau, das Jesus benutzt, ist
für mich ein sehr starkes - so stark, dass da-
hinter fast das verschwindet, was Jesus damit
sagen will: Wer diese Worte von mir hört...
Die Worte, von denen Jesus spricht, die
Worte, auf die wir hören sollen, damit uns die
Stürme des Lebens nicht unser Lebenshaus
zerstören, ist die Bergpredigt. In ihr fasst
Matthäus die Botschaft Jesu zusammen,
sagt, wie wir leben können.

Das Fundament wird
mit der Taufe gelegt, in
der wir hören, wie sehr
Gott uns liebt. Und ähn-
lich, wie bei einem Ge-
bäude Reparaturen
dazu gehören, so brau-
chen wir immer wieder
Zuspruch und An-
spruch, stärkt Gottes
Wort unser Fundament.
Für mich im Gottes-
dienst, in Gesprächen,
beim Singen und im
Lesen der Bibel.

Was ist Ihr Fundament?
Was stärkt Sie?
Ich wünsche Ihnen,
dass Sie sich Zeit
nehmen können für
das, was Sie stärkt!
Gerade jetzt im
Sommer, im Urlaub.

Christiane Kupski,
Pfarrerin von Großenritte-Altenritte 2

Gebet
Gott, himmlischer Vater,
du sprichst zu uns, du gibst uns ein festes
Fundament für unser Leben: die Liebe.
Deshalb können wir auch Stürme überstehen.
Dafür danken wir dir.

Hilf, dass wir spüren,
wie dein Fundament uns trägt und hält
durch Angst und Gefahr,
durch Verzweiflung und Aussichtslosigkeit.
Gib uns Hoffnung, Standfestigkeit und Mut.
Amen.
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ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE
EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL

Ev. Kirchenbezirk Baunatal
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth
2. Vorsitzender: Jürgen Heil
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Tel.: 0561 - 492744
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5
Bürozeiten: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 05 61 - 20 222 16 - derzeit bitte vorige telef. Anmeldung!
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de

Evangelische Jugend in Baunatal

ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk
in Hessen und Nassau und Kurhessen-
Waldeck e.V.
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel
Diakonisches Werk Region Kassel
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel

Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal

Ansprechpartnerin Frau Heß, Telefon 0561-4917882
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna

Frau Fuks, Telefon 0561-4916596
An der Stadthalle 9, Altenbauna

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Fachberatungsstelle Wohnen

Unsere Beratung findet wieder donnerstags im Beratungsraum
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de

Diakonieticket

Die Ausstellung des Berechtigungsausweises in Altenbauna,
Markt 5 - Haus der Begegnung, findet derzeit nicht statt.

Nähere Infos unter Tel.: 0561 - 71288 25

Suchtberatung

Frau Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung

Sprechzeiten: telefonisch montags - donnerstags, 10 - 12 Uhr
unter 0151-62815334 oder 0561-938950

Allgemeine Sozialberatung

Diakonisches Werk Kassel: Herrmannstr. 6, Kassel

dienstags und freitags, 10.00 12.00 Uhr - nach telefonischer
Vereinbarung unter 0561-71288-42+16

Migrationsberatung und
Beratung für Aussiedler + Ausländer

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) und
Beratung für Aussiedler + Ausländer mit festem Aufenthaltsstatus

Frau Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg,
Baunatal-Altenbauna, Bornhagen 3

Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach
Vereinbarung unter Telefon 0561-4992375 (donnerstags)

Hospizverein Kassel e. V.

Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, Kassel

Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162

Kleiderladen Sprungbrett

Aufgrund der Pandemie ist auch der Kleiderladen der
Diakonie in Kassel derzeit geschlossen.

Die Lagerkapazitäten sind an ihre Grenzen gelangt. Somit kann
auch in Baunatal derzeit keine Kleidung angenommen bzw.
weitergegeben werden. Bitte haben Sie Verständnis.
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ALTENBAUNA
Pfarramt Baunatal-Altenbauna
Gemeindebezirk 2 - Pfarrer Dirk Muth
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Gemeindebezirk 1 - Pfarrer Günter Törner
(Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg,
Dürerstraße, Kastanienweg, Mozartstraße)

Rudolf-Diesel-Straße 23, Tel 05601 968958,
Mobil 0173 8734859, pfarramt1.altenbauna@ekkw.de
AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel 0561 494204,
Fax 05 61 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr, www.kirche-altenbauna.de
- derzeit nur telefonisch
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna
Kontakt: Reinhard Paar, Tel.: 0561-4911515
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67

Friedenskirche Altenbauna
Sonntag, 1. August 2021
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Muth)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 8. August 2021
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Prädikant Meyer)

Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung
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Nachmittag für Aussiedler, montags, 15.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647

���� ������, dienstags, 18.00 Uhr, in der Friedenskirche
Kontakt: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647

Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten,
donnerstags, 10.00 - 11.00 Uhr,
Kontakt: Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister;
Tel. 0177-2638989

BAUNATAL - MITTE
Pfarrer Günter Törner
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal
Tel. 05601-968958
Mobil 0173-8734859
E-Mail: mail.gt@web.de
Internet: www.kibaum.de

Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279
Bürozeiten: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gethsemanekirche Baunatal-Mitte
Sonntag, 1. August 2021
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Törner)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 8. August 2021
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektoren Dr. Schmoll-Claus und Claus)

Angebote in der Gethsemanekirche

Ein Kino-Abend
in der Kirche
am Donnerstag,
29. Juli 2021, 19.00 Uhr.

Die Kirchengemeinde
Baunatal-Mitte lädt hierzu
herzlich ein.
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GROßENRITTE-ALTENRITTE
Pfarrer Gerd Bechtel
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de
Pfarrerin Christiane Kupski
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr
Gemeindebüro, nicht besetzt bis 30.07.2021
Kerstin Köhler,
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr und
freitags 8.00-12.00 Uhr

Jugendarbeit, Jan Krämer, Kirchweg 3,
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: Inge Lenz,
Tel. 05601-87401; Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte:
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364
Anika Cnyrim, Tel. 0561-40088442
Förderverein Kreuzkirche Großenritte e. V. in Liquidation
Kontakt: Christiane Heil, Tel. 05601-87423 und
Bärbel Seligmann, Tel. 05601-86767
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V.
Vorsitzender: Christian Däschner, Tel. 0561-9499844
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79

Kreuzkirche Großenritte
Sonntag, 1. August 2021
14.00 Uhr Gottesdienst im Grünen beim Forsthaus in

Großenritte auf dem Gelände der Waldinteressenten,
Vor der Burg 24
(Pfr. Bechtel)
Klappstuhlgottesdienst: Bitte Sitzgelegenheit
mitbringen!

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 8. August 2021
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

(Pfr. Bechtel)

Heilandskirche Altenritte
Sonntag, 1. August 2021
14.00 Uhr Gottesdienst im Grünen beim Forsthaus in

Großenritte auf dem Gelände der Waldinteressenten,
Vor der Burg 24
(Pfr. Bechtel)
Klappstuhlgottesdienst: Bitte Sitzgelegenheit
mitbringen!

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 8. August 2021
10.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche

(Pfr. Bechtel)
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Kinder und Jugendliche

Unsere Kinderzeitschrift ist wieder am Start.
Sie ist voll mit Bastelideen, Impulsen,
Geschichten, Rätseln und vielem mehr.
Für alle Kinder ab ca. 5 Jahren
geht es ans Basteln, Werkeln und Lesen.
Die Zeitschriften liegen in den Kirchenkästen
in Großenritte und Altenritte aus.
(instagram.com/rittejugend).
Wir freuen uns auf viele fröhliche Leser und Leserinnen.
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Motivation Monday
Mit unserem neuen Jugendprojekt
kümmern wir uns ab sofort um die
schlimmste Zeit in der Woche:
Den Montagmorgen.
Auf unserem Instagram-Kanal
(instagram.com/rittejugend) wird
jeden Montag um 6:30 Uhr ein
kurzer Impuls online gehen, wo es
um Motivation, Glaube, Selbstwert und vieles mehr geht.
Eine Gruppe von Jugendlichen Ehrenamtlichen präsentiert
ihre Ideen und Tipps für einen guten Wochenstart. Die ersten
Folgen sind schon online. Schaut gern mal rein und lasst
Euch motivieren!
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KIRCHBAUNA
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de

Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10
Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags
von 9.00 - 12.00 Uhr, derzeit nur telefonisch
Küster Manfred Wambach, Heiligenbergstr. 10,
Tel. 0561-496366
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:
Ev. Pfarramt Kirchbauna
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73

Wehrkirche Kirchbauna
Sonntag, 1. August 2021
9.30 Uhr Gottesdienst (Lektoren Dr. Schmoll-Claus + Claus)
10.30 - 18 Uhr Offene Kirche

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 8. August 2021
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)
10.30 - 18 Uhr Offene Kirche

Vor dem Paul-Schneider-Haus
Jugend Club, Donnerstag, 29.07., 17.00 � 19.00 Uhr
Niklas Jacob
Posaunenchor, Freitag, 30.07., 19.00 Uhr
Achim Hartung

Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 02.08., 19.00 Uhr
Gerda Hartung

Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de

Kirchenzentrum, hinter der Kirche
Ansprechmöglichkeiten im Ort: Küsterin Gertrud Sinning,
Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle Kirchenvorsteher
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,
Tel. 0561-9491242
Bürozeiten: dienstags und freitags von 9.00 - 12.00 Uhr,
derzeit nur telefonisch
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339

Elisabethkirche Hertingshausen
Sonntag, 1. August 2021
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektoren Dr. Schmoll-Claus + Claus)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 8. August 2021
9.30 Uhr Gottesdienst in Kirchbauna

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

RENGERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-

guntershausen@ekkw.de

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski

Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr

Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876

Küsterin Melanie Leister, Tel. 0561-4916008

Ev. Kirche Rengershausen
Sonntag, 1. August 2021
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Almut Becker)
zusätzlich �����
�	
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Gemeindehaus.

Die Vertretung für Pfrin. Luttropp-Engelhardt
in der Zeit vom 25.07. - 01.08.2021 übernimmt

Pfrin. Brede-Obrock, Tel. 0561 - 49 26 91
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Gottesdienstvorschau für Rengershausen
Sonntag, 8. August 2021
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Gemeindehaus.

GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Küsterin Gerlinde Schellscheidt, Tel. 05665-6209

Ev. Kirche Guntershausen
Sonntag, 1. August 2021
����
�	

���
 ��� ������
� �� 	
� �
���


Gottesdienstvorschau
Sonntag, 8. August 2021
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Becker)
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Angebot im Gemeindehaus Rengershausen

Urlaubsvertretung für Pfrin. Andrea Brede-Obrock:
vom 2.-21.08. Pfrin. Luttropp-Engelhardt, 0561-494204

vom 22.-29.08. Pfr. Muth, 0561-492744

Immer dabei.

Ihre Familienanzeige erreicht

viele Freunde und Bekannte...

... sagen Sie es mit einer Anzeige

in den Baunataler Nachrichten.

Unsere Mitarbeiter/-innen beraten Sie gerne bei der Gestaltung und Formulierung Ihrer

persönlichen Familienanzeige. Besuchen Sie uns in Ihrer nahegelegenen HNA-Geschäftsstelle

oder unserer Anzeigen-Annahmestellen.

Nutzen Sie auch unsere günstigen Kombinationsmöglichkeiten mit der HNA.

Stadtmarketing Baunatal:

Friedrich-Ebert-Allee 8a

34225 Baunatal

Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Tel. 05 61 / 95 37 95 - 80

Fax 05 61 / 95 37 95 - 81

HNA Kundenservice:

Montag–Donnerstag: 7.00–18.00 Uhr

Freitag: 7.00–17.00 Uhr

Samstag: 7.00–13.00 Uhr

Tel. 08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei)

Fax 08 00 / 2 03 21 93 (gebührenfrei)

E-Mail: kundenservice@hna.de
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Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b
www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Kirchennachrichten

Evangelische Freikirche

Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86, 
Hendrik Weiand, Mobil: 0172 6783940 
Homepage: www.efg-baunatal.de 
  
Es können wieder Veranstaltung stattfinden. 
Dies geschieht unter Berücksichtigung des Schutzkonzeptes des Bundes 
Evangelisch Freikirchlicher Gemeinden und der Bundesregierung. 

Sonntag, den 01.08 
10:00 Uhr Gottesdienst 
auch weiterhin per Zoom 
  
Mittwoch, den 04.08. 
10 – 11 Uhr Spielkreis für Kinder zwischen 0 und 36 Monaten, so-
wie deren Geschwister und Eltern. Für die Kinder sind Spielzeug und ein 
großer Raum vorhanden. Bei schönem Wetter nutzen wir auch den Garten 
und Sandkasten in unserer Gemeinde in Baunatal.

Es ist keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeikommen! 

Es wird über unsere Homepage der Zoomlink und der Anmeldelink ver-
öffentlicht, mit dem sich jeder zu diesen Gottesdiensten einwählen und 
anmelden kann. 
 
Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage www.efg-baunatal.de.  
  
Falls Sie dazu Fragen haben, melden Sie sich bitte bei Pastor Ruber Moser 
(pastor@efg-baunatal.de). 

Spielkreis

Foto: Renate Schneider

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung
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J;I ;H=;8;D� -;8;D :;C /<7HH;H 7BI 4EHI?JP;D:;C AH7<J  CJ;I 
=;>�H;D :;C 4;HM7BJKD=IH7J <EB=;D:; &;C;?D:;C?J=B?;:;H 7D� 
%H7K /?7 ,7H?7 '?BI;D8;9A� %H7K ,7H?ED ,?>H� ';HH 2>;E:EH 
19>?MED� ';HH )E79>?C 19PO=?EB� ';HH )E79>?C 1?;=;HJ KD: 
';HH /;J;H 5?BB�  BI 0;D:7DJ :;I 4;HM7BJKD=IH7J;I <KD=?;HJ ';HH 
 B;N7D:;H 19>7K8�  
';HH .B7< 19>�FF; >7JJ; I?9> ;DJI9>BEII;D� 8;? :;H 57>B D?9>J 
C;>H PK A7D:?:?;H;D� $H =;>�HJ; :;C 4;HM7BJKD=IH7J =;D7K �� 
)7>H; 7D KD: 8H79>J; I;?D; P7>BH;?9>;D %�>?=A;?J;D KDJ;H :H;? 
L;HI9>?;:;D;D /<7HH;HD ;?D� 1;?J ���� M7H ;H PK:;C IJ;BBL;HJH;	
J;D:;H 4EHI?JP;D:;H KD: L;HJH7J :7C?J /<7HH;H 0787DKI 8;? L?;	
B;D  D=;B;=;D>;?J;D� 6KC  8I9>?;: 7KI :;C 4;HM7BJKD=IH7J 
M�H:?=J; /<7HH;H 0787DKI :7I KC<7D=H;?9>; 5?HA;D 19>�FF;I 

 
KD: �8;HH;?9>J; ?>C PKC "7DA ;?D (AED;DAH;KP� $H >78; L?;B; 
4EH=�D=; ?D?J??;HJ KD: ;?=;DIJ�D:?= ;HB;:?=J KD: C?J KDP�>B?=;D 
%?HC;D .HJIJ;HC?D; M7>H=;DECC;D� !;IED:;HI KC<7D=H;?9> 
M7H :?;I M�>H;D: :;H  K�;DH;DEL?;HKD= :;H 1J�	/?KI	*?H9>;� (D 
L?;B;D 4;HM7BJKD=I:?D=;D >78; ;H :;D /<7HH;H ;DJB7IJ;J�  BB; 
,?J=B?;:;H :;I 4;HM7BJKD=IH7J;I 8;JEDJ;D :?; KC=�D=B?9>;  HJ 
:;I B7D=@�>H?=;D IJ;BBL� 4EHI?JP;D:;D KD: :7DAJ;D <�H I;?D =HE	
�;I $D=7=;C;DJ� %HE> I?D: 7BB;� :7II ';HH 19>�FF; M;?J;H ?D 
:;H &;C;?D:; C?JM?HAJ KD: L;HI9>?;:;D;  K<=78;D 7K9> PK	
A�D<J?= �8;HD?CCJ� 6KH D;K;D IJ;BBL;HJH;J;D:;D 4EHI?JP;D:;D 
:;I 4;HM7BJKD=IH7J;I MKH:; %H7K ,7H?ED ,?>H =;M�>BJ�  
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Fußball
TSV 1896 Guntershausen

TSV Guntershausen verliert Testspiel knapp 
Tuspo Waldau - TSV Guntershausen 4:3 (2:1) 
Gunterhausen begann furios und ging bereits nach 3 Minuten durch 
P.Prokopenko in Führung. In der 8. Spielminute hatte er sogar das 0:2 auf 
dem Fuß doch der Ball landete neben dem Tor. Waldau kam danach besser 
in die Partie und erzielte in der 17. min, durch einen abgefälschten Freistoß, 
den 1:1 Ausgleichstreffer. Wiederum P.Prokopenko hatte das 1:2 für Gun-
tershausen auf dem Fuß und wieder verfehlte er den Kasten (31.min). Und 
so kam es wie es kommen musste. Waldau kam durch einen Weitschuss 
zum 2:1 (38.min). Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte F.Immelnkämper auch 
noch die Möglichkeit zum Ausgleich, aber auch er schaffte es nicht den Ball 
ins Tor zu befördern. 
Zu Wiederanpfiff wechselte Guntershausens Trainer M.Walter auf einige 
Positionen durch. Trotz alledem entwickelte sich ein ansehnliches Fuß-
ballspiel. Allerdings kam Tuspo erneut durch einen Freistoß von der Straf-
raumgrenze zum 3:1. TSV kämpfte weiter und auch ein Freistoß nahe der 
Strafraumgrenze zugesprochen. N.Umbach war es der sich die Chance zum 
3:2 (77.) nicht nehmen ließ. Die Hoffnung man könnte noch den Ausgleich 
erzielen hielt nur 3 Minuten. In der 80. Minute stellte Waldau den alten Ab-
stand wieder her. Selbst nach dem erneuten Rückschlag zeigte Guntershau-
sen Moral und erspielte sich immer wieder Torchancen. In der 89. Minute 
wieder ein Freistoß unmittelbar vor Waldauers 16er. Ein guter Freistoß von 
J.Ringsleben konnte Tuspos TW nicht festhalten und Neuzugang P.Otto 
schaltet am schnellsten erzielte seinen ersten Treffer zum 4:3 Endstand.   
Fazit: Gegen Ligakonkurrenten Tuspo Waldau ein gutes Fußballspiel. Bei 
besserer Chancenauswertung wäre ein Sieg drin gewesen. Gunterhausen 
zeigte eine solide Leistung. Darauf lässt sich Aufbauen. 

GSV Fußball
Testspielübersicht:
Geplante Testspiele 1. Mannschaft: 
Mi, 28.07.21, 19:30 Uhr: 
GSV Eintracht Baunatal – KSV Hessen Kassel U 19 
Sa, 31.07.21, 16:00 Uhr: 
Lichtenauer FV – GSV Eintracht Baunatal 
Sa, 07.08.21; 16:00 Uhr: 
GSV Eintracht Baunatal – VfL 1886 Kassel 

Absolviertes Testspiel der 2. Mannschaft am 25.07.2021: 
TSV Oberzwehren – GSV Eintracht Baunatal II 0:5 (0:1) 
Tore: 0:1 Kusiek (19.), 0:2, 0:3 Greif (61., 71.), 0:4 Birukow (72.), 0:5 Ziegen-
balg (76.)

Geplante Testspiele 2. Mannschaft: 
So, 01.08.21, 14:00 Uhr: FSV Wolfhagen Il – GSV Eintracht Baunatal II 
So, 08.08.21, 15:00 Uhr: Kasseler SV – GSV Eintracht Baunatal II 

Hinrunden-Spielpläne 
Die Spielpläne für die Saison 2021/2022 wurden veröffentlicht.  
Die Erste Mannschaft startet am 15.08.2021 mit einem Heimspiel gegen 
die SG Kirchberg/Lohne in die Gruppenliga-Saison. Eine Woche später ist 
die Janusch-Elf beim letztjährigen Verbandsligisten FC Körle 69 zu Gast. 
Die Reservemannschaft startet ebenfalls am 15.08.2021 in die neue Sai-
son. Die Mannschaft von Trainer Münstedt empfängt die SG Söhrewald 
auf der heimischen Langenbergkampfbahn. Am 2. Spieltag tritt die Zweite 
Mannschaft bei der SG Söhrewald an. 
Der Rückrundenstart ist für beide Mannschaften am 13.03.2022 terminiert. 
  
Erste Mannschaft - Gruppenliga Kassel 1
1. So. 15.08.21 15:00 H SG Kirchberg/Lohne
2. So. 22.08.21 15:00 A FC Körle 69
3. So. 29.08.21 15:00 H SG Bad Wildungen/Friedrichstein
4. Fr. 10.09.21 18:30 A TSV Hertingshausen
5. So. 05.09.21 15:00 A SG Neuental/Jesberg
6. So. 12.09.21 15:00 H TSV Altenlotheim  
7. Fr. 27.08.21 18:30 H TSV 1900 Wabern
8. Sa. 18.09.21 16:30 A TuSpo Mengeringhausen
9. So. 26.09.21 15:00 H SC Edermünde
10. So. 03.10.21 15:00 A SG Goddelsheim/Münden

11. So. 10.10.21 15:00 H TSV 1926 Mengsberg

12. So. 17.10.21 15:00 A Melsunger FV 08
13. So. 24.10.21 15:00 H SG Brunslar/Wolfershausen
14. So. 31.10.21 15:00 A FV Felsberg/Lohre/Niedervorschütz
15. So. 07.11.21 14:30 H FC Homberg
16. spielfrei 
17. So. 21.11.21 14:30 A 1. FC Schwalmstadt

Zweite Mannschaft - Kreisliga A1 Kassel 
1. So. 15.08.21 13:00 H SG Söhrewald
2. So. 22.08.21 15:00 A SG Dennhausen / Dörnhagen 1954
3. So. 29.08.21 13:00 H Dynamo Windrad Kassel
4. So. 05.09.21 15:00 A VfB Viktoria Bettenhausen
5. So. 12.09.21 13:00 H DJK Zagreb Kroatien Kassel
6. So. 19.09.21 15:00 A SG Escherode/Uschlag  
7. So. 26.09.21 13:00 H FSC 1924 Lohfelden
8. So. 03.10.21 15:00 A SG Landwehrh. / Benterode
9. So. 10.10.21 13:00 H SBV 07 Kassel
10. So. 17.10.21 13:00 H BC Sport Kassel II
11. So. 24.10.21 13:00 H AFC Kassel II
12. So. 31.10.21 13:00 H FSV Kassel
13. So. 07.11.21 12:30 A TSV Hertingshausen II

Hertingshausen Fußball
TSV Teams auf der Zielgeraden 
Das spielfreie Wochenende nutzen die TSV Kicker zu einer spontanen 
Wanderung zum Hirzstein. Prima organsiert von „Guide“ Kevin Hofmann 
machten sich ( 9 TSV Kicker samt Vorstand auf den knapp 10 km langen 
Kurs rund um den Hirzstein. Für ordentliche Stärkung zwischendurch sorg-
te „Festwirt“ Daniel Otto der das von Coach Tobi Fehr gesponserte Buffet 
incl. kühler Getränke pünktlich am Treffpunkt servierte. Nach der Stärkung 
wurde dann der Rückweg angetreten, sodass alle rechtzeitig vor dem ein-
setzenden Regen zuhause waren. 
Am kommenden Samstag um 15.30 Uhr tritt das Fehr Team zu seinem vor-
letzten Testspiel an. Die Baunataler sind einmal mehr am Chattenloh bei der 
Verbandsligareserve des SV Weidenhausen zu Gast. „Für uns wohl der aus-
sagekräftigste Test vor dem Saisonbeginn, denn auch die Gastgeber wollen 
ihre Startformation für den Saisonauftakt finden und werden entsprechend 
auftreten“ mutmaßt TSV Coach Tobi Fehr. Die Jungadler spielen seit ihrem 
Gruppenligaaufstieg in der Saison 19/20 eine gute Rolle in der Grupppenliga 
und werden ganz sicher ein echter Prüfstein für die Fehr Schützlinge sein, 
die leider immer noch auf einiges an Personal verzichten müssen. Im ver-
gangenen Jahr trennte man sich an selber Stelle 2:2 unentschieden. Pascal 
Theis und Kevin Klingmann trafen seinerzeit für das TSV- Team zum ver-
dienten Remis. 
Reserve testet in Niedenstein 
Auch für das von Andi Klisch und Robin Dickhaut betreute Reserve-Team 
steht ein Testspiel an. Fast traditionell bestreitet die „Zwote am kommen-
den Sonntag um 13.15 Uhr ein Freundschaftsspiel bei der Zweitvertretung 
der SG Chattengau/Metze auf dem Platz in Niedenstein. 
!! Bei beiden Spielen bitten wir unsere Fans die Vorort herrschenden Hygie-
neverordnungen zu beachten und einzuhalten. 

Vorschau: 
SV Adler Weidenhausen II vs. TSV Hertingshausen 
Samstag, 31.7.21 15.30 am Chattenloh 
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
SG Chattengau /Metze II vs. TSV Hertingshausen II 
Sonntag 1.8.21 13.15 Uhr in Niedenstein 

Nach Spielabsage fand sich sponatn eine kleine Wandergruppe

Sportnachrichten
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Tuspo Rengershausen 
Testspielergebniss 
Sonntag, 25.07.2021  12.45 Uhr  
TSV Besse II - Tuspo Rengershausen II 0:6 (0:3) 
Torschützen: 0:1 (12.) 0:2 (26.) 0:4 (64.) 0:5 (71.) alle Jonas Bernhardt, 0:3 
(27.) Baheer Nurestani, 0:6 (72.) Lukas Harborth

Vorschau-Senioren: 
Testspiele 
Sonntag, 01.08.2021   14.45 Uhr  
FSV Wolfhagen III -Tuspo Rengershausen II 
Wolfhagen, Liemeckestr. 

Sonntag, 01.08.2021   17.00 Uhr  
FSV Wolfhagen -Tuspo Rengershausen  
Wolfhagen, Liemeckestr. 
 
Kreispokal  
Mittwoch, 04.08.2021   18.45 Uhr  
Germania Kassel -Tuspo Rengershausen  
KS-Süsterfeld, Eugen-Richter-Str. 

Kreipokal-Halbfinale 
Tuspo Rengershausen - KSV Baunatal  0:1 (0:0) 
Torschütze: 0:1 (58.) Berke Durak  
Der Pokalkracher KSV Baunatal gegen den Tuspo Rengershausen war ins-
gesamt für die Zuschauer ein sehenswertes Spiel. Phasenweise konnte 
der Tuspo seine spielerischen Qualitäten mit der neu zusammengestellten 
Mannschaft auf den Rasen bringen. Die durch Co-Trainer Ibrahim Zahirovic 
gut eingestellte Mannschaft konnte dem Druck des Hessenligisten stand-
halten und erarbeitete sich durchaus Torchancen. Durch hohen Einsatz und 
immer wieder motivierende Maßnahmen von der Seitenlinie und vor allem 
von den Spielern unter sich konnte unsere Mannschaft mit einem 0:0 in die 
Halbzeit gehen. 
Der Druck unserer Gäste wurde zu Beginn der zweiten Hälfte immer stär-
ker. Der KSV brauchte nun dringend ein Tor, was aber immer wieder durch 
großartige Paraden des Tuspo Torhüters Tobias Lenz vereitelt wurde. Die 
schnellen Außen des KSV brachten unsere Abwehr ein ums andere Mal in 
Bedrängnis. 
Dann doch in Minute 58 gelang aus einer Standardsituation Berke Durak 
das Tor zum 0:1. Der Tuspo war dadurch längst nicht so beeindruckt wie 
man glauben hätte können und spielte seine Mittel diszipliniert aus und 
konnte ein weiteres Gegentor verhindern. Immer wieder war es Tobias Lenz 
im Tor und die gut gestaffelte Abwehr, die den nun überlegenden Gäste 
verzweifeln ließen. Und dann zum Ende des Spieles hatte der Tuspo sogar 
noch die Gelegenheit den Ausgleich zu erzielen. Quer durch den Strafraum 
flog ein flacher Ball an allen vorbei ins Aus. Wäre schön gewesen, aber man 
muss sagen das der KSV über das gesamte Spiel die Klasse einer Hessen-
ligamannschaft zeigte, der Tuspo aber eine durchweg gute Leistung bot. 
Ein Höhepunkt dieses Nachmittags war die Ehrung mit einem Dankeschön 
an einen Macher und Gestalter des Tuspo. Christoph Bojack hatte am 
21.7.21 seinen 80-jährigen Geburtstag. Abteilungsleiter Wolfgang Hübner 
lobte den unermüdlichen Einsatz für seinen Verein wie Bojack immer wie-
der betonte. Er hat in seiner als Mitglied jahrelang in der Jugendarbeit und 
die letzten Jahre als stellvertretender Abteilungsleiter. Er war der Ansprech-
partner der Fußballer für die Stadt Baunatal und sorgte regelmäßig für eine 
gute Stimmung zwischen Fußballern und der Stadt. Die Fußballer des Tuspo 
sagen Danke und wünschen Christoph Bojack Gesundheit und weiterhin viel 
Spaß am Sport.

Christoph Bojak und Abteilungsleiter Wolfgang Hübner

A-Jugend

Testspiele der C-Jugend 
„Die Jungs waren super.“ „Wir sind auf 
einem guten Weg. Ein paar Schritte 
müssen wir aber noch gehen.“ 
„Wir haben heute eine Mannschaft ge-
schlagen, die in der Liga eine Klasse 
über uns spielt. Wir können echt stolz 
auf die Jungs sein.“ Diese Statements 
gaben die Trainer der C1-Jugend der 
JSG Rengershausen-Oberzwehren di-
rekt nach dem Vorbereitungsspiel ge-
gen die JSG Edermünde ab, das mit 1-0 
gewonnen wurde. Gegen den Gruppen-
ligisten konnte während der gesamten 
Spielzeit kein Klassenunterschied fest-
gestellt werden. Dank einer souveränen 

Viererkette in der Abwehr, die von Kapitän Hannes organisiert wurde und 
einem kompakten Mittelfeld um Leon und Tim konnten die schnellen Stür-
mer der Rengershäuser immer wieder in Szene gesetzt werden. 
Einer dieser Angriffe führte zum einzigen Treffer des Spiels, der von Alan 
erzielt wurde. Nach dem Seitenwechsel verstärkte der Gastgeber auf dem 
Sportplatz in Brunslar seine Bemühungen, den Ausgleich zu erzielen. Doch 
das von Oliver Greiner und seinem Trainerteam sehr gut eingestellte Team 
verteidigte geschickt und hätte bei besser Chancenausnutzung noch den 
einen oder anderen Treffer erzielen können. Ein verdienter Sieg gegen einen 
eine Klasse höher spielenden Verein, der von zahlreichen mitgereisten Fans 
bejubelt wurde und der zeigt, dass das Team auf dem richtigen Weg ist. 
Folgende Spieler kamen zum Einsatz: Nils und Chris im Tor, Gleb, Shahin, 
Alan, Luca, Moritz, Nikita, Tim, Hannes, Tyrone, Gianni, Amad, Leon, Julius 
und Noah. 
Nachgetragen muss noch ein Sieg im Testspiel in Rengershausen vom 
12.Juli gegen die SG Ahnatal. In einem einseitigen Spiel hieß es am Ende 
8-0 für die JSG Rengershausen-Oberzwehren. Während der Sommerferien 
findet das Training in den ersten beiden Ferienwochen wie gewohnt statt, 
bevor eine dreiwöchige Pause beginnt 

Information Bilder
Bitte beachten Sie bei der Online-Datenübermittlung für die Baunataler 
Nachrichten, dass Ihre Bilder die erforderliche Qualität aufweisen. Die 
Bilder sollten bei einer Breite von 10 cm eine Auflösung von 300 dpi ha-
ben. Bilder die nicht die erforderlichen Parameter aufweisen, bleiben 
ohne Benachrichtigung unberücksichtigt.
Wir bitten um Ihr Verständnis. Redaktion Baunataler Nachrichten
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Handball
GSV Handball

Die männliche C2 dankt Ihrem Sponsor EFM Management AG 
Die GSV Eintracht Baunatal Handball Jugendabteilung - besonders die mC2 
Bad Boys - sagen ein herzliches Dankeschön für die großzügige Spende von 
der EFM Management AG.  
Die Spende hilft unseren Jungs einen beachtlichen Schritt weiter für die 
Neuanschaffung von neuem Trainingsequipement.  
Die Verbundenheit der EFM Management AG zum Handball kommt nicht 
von ungefähr, denn der Vorstand der Bauträgergesellschaft Karl-Heinz Rein-
hardt war selbst Bundesligaspieler beim TV Eitra. Damit nicht genug, die 
ganze Familie Reinhardt ist mit dem Handball verwurzelt, beide Söhne Fynn 
und Lasse sind sehr talentiert und spielen bereits in der 3. Liga beim heimi-
schen GSV Eintracht Baunatal. 
Herr André J. Skottke-Kaiser Prokurist und Aktionär von EFM Managment 
AG erzählte uns, mit welcher Leidenschaft und Begeisterung die EFM Im-
mobilienprojekte entwickelt und realisiert. Allein in unserer Region hat die 
Bauträgergesellschaft ca. 20 Wohnungsbauobjekte erschaffen! 
Deshalb freut es uns umso mehr, dass die großzügige Unterstützung an uns 
geht! DANKE! 

Die mC2 dankt ihrem Sponsor, hier mit Karl-Heinz Reinhardt

Fitness
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Abteilung Fitness
Neustart des Kursprogramms beim 
Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Raus aus dem Alltag...ran an die Bewegung! 
Für Sie haben wir ein abwechslungsreiches Programm mit vielfältigen For-
men von Gruppenkursen zusammengestellt. Egal ob Sie Kraft oder Ausdau-
er trainieren möchten, wir haben für jeden Geschmack etwas dabei. 

Bitte melden Sie sich vorab zu dem gewünschten Kurs über unsere Internet-
seite oder per Telefon 05601-960599 an. 
Montag  
17:30 Uhr – 18:00 Uhr Six Pack 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Indoor Cycling 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr Iron System 
  
Dienstag 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Zirkel-Training 
19:10 Uhr – 20:10 Uhr Body-Workout 
  
Mittwoch 
18:00 Uhr – 18:45 Uhr Functional Training 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Indoor Cycling 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Rückenfit 
19:00 Uhr – 20:15 Uhr Yoga 
19:15 Uhr – 20:15 Uhr Iron System 
  
Donnerstag 
18:00 Uhr – 18:45 Uhr Sling-Zirkel 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Zumba 
19:00 Uhr – 20:15 Uhr Yoga 

Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
960599. www.rehasport-baunatal.de 

KSV Baunatal
Aktuelle Neuigkeiten aus der Abteilung Fitness/Kurse
An dieser Stelle finden Interessierte aktuelle Informationen zum Fitness- 
und Kursangebot der KSV Sportwelt. 
  
Inspiration Sunday 01. August 2021 
Wo: am Baunsberg Sportplatz (Altenritter Str. 45, 34225 Baunatal) 
Starte mit dem HNA Yogasommer in den Sonntag, lass Dir von Sebastian 
die brasilianische Kampfkunst Capoeira vorstellen - oder mach direkt mit  
und erlebe in 2 Masterclasses  beim Workout Inspiration Day mit Sarah ei-
nen „Functional Flow“ und ein abwechslungsreiches Intervalltraining! 
Wann:
09:30 - 10:30 Uhr HNA Yogasommer (kostenlos)
10:30 - 11:00 Uhr Capoeira Show und Mitmachangebot 
 mit Sebastian (kostenlos)
11:00 - 13:15 Uhr Workout Inspiritation Day (2 Masterclasses) 
 mit Sarah (10,00 €)
 
Die Buchungslinks zu unserem Inspiration Sunday, finden Interessierte auf 
www.ksv-baunatal.de 
  

Inspiration Day am Baunsberg-Sportplatz

Dance Aerobic & Hula Hoop Workout 
Neue Kursformate starten mit Sarah Rose ab dem 3. August 2021

Dance – Aerobic 
In diesem Kurs wird die klassische Aerobic zu moderner Dance-Aerobic. 
Erlebe jede Woche eine neu aufgebaute und in Blöcke unterteilte Choreo-
grafie, die in einem performance-final endet. Geeignet für jedes Tanzlevel. 
dienstags, 19:00 Uhr in der KSV Sportwelt 

Hula Hoop Workout 
Bist du schon im Hula-Fieber? 
Perfekt, denn in diesem Kurs dreht sich alles um dich und deinen Reifen. 
Wir kombinieren das Hulern mit Workout-Elementen und schaffen so ein 
ganz neues Groupfitness-Erlebnis. 
dienstags, 19:50 Uhr in der KSV Sportwelt 
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HOOPin® fitness 
Grenzenloser Spaß – HOOPin ist für alle da! 
In diesem Kurs werden verschiedene Techniken des Reifenschwingens 
(um die Taille, Hüfte und um den Körper) vermittelt.Ob jung, ob alt, HOO-
Pin fitness ist in jeder Zielgruppe zu Hause und bietet ein wohldosiertes 
und effizientes Training für Körper, Geist und Seele. Alle Fitnessbegeisterte 
profitieren von den positiven Effekten rund um Bauch und Taille, denn der 
HOOP setzt genau dort an, wo bei den meisten Menschen Problemzonen 
sind: in der Körpermitte. Durch die sanften, kreisenden und fließenden Be-
wegungen entsteht dabei ein harmonischer und gelenkschonender Bewe-
gungsfluss, der die gesamte Wirbelsäule mobilisiert und die muskulären 
Strukturen kräftigt. Die gelenkschonenden Bewegungen und das Abwech-
seln der Schwungrichtungen sind nicht nur ideal, sondern fördern zudem 
den Gleichgewichtssinn und die Koordination. 
HOOPIN Fitness: immer montags mit Charlotte, ab 2. August 2021, 9:00 Uhr 

Aerial Yoga Workout mit Anja Siebert 
2 – stündiger Workshop: Sa .,14.08.2021: 09:45-11:45 Uhr 
Das Arbeiten mit dem Tuch ist die perfekte Ergänzung zu Yoga am Boden. 
Aerial Yoga biete die Möglichkeit bestimmte Haltungen in einer vollkommen 
neuen Form zu erleben. Das Arbeiten an der Flexibilität und das Stärken des 
Körpers stehen außer den Entspannungsmöglichkeiten im Vordergrund. Ae-
rial Yoga macht Spaß, lädt ein zum Experimentieren, kann sehr anstrengen, 
fordert und bringt einen manchmal an den Rand seiner Möglichkeiten und 
Kraft, schult das Vertrauen und die Fähigkeit loszulassen. 
Kosten: 16,00 Euro für Mitglieder /20,00 € für Nicht-Mitglieder 
Mindestteilnehmerzahl: 9 (davon max. 2 Kombitickets) 
  
Info und Anmeldung für unsere Kurse: 
KSV Sportwelt, Altenritter Str.37, 34225 Baunatal, Tel. 0561 570599-0 
Email: katrin.eschstruth@ksv-baunatal.de  
Onlinebuchungslinks: www.ksv-baunatal.de

Mondscheinyoga 
Liebe Yogis, wir freuen uns Euch zwei Termine für den Mondscheinyoga 
anbieten zu können.
Freitag, 30. Juli 2021, um 21:30 Uhr (60 Minuten)
Freitag, 20. August, um 21:00 Uhr (60 Minuten)
 
Bitte bringt Euch ein Licht (Teelicht, LED-Lampe, oder ähnliches..) für die 
schöne Atmosphäre mit! 
Kosten: 5,- € (bitte am Tag der Veranstaltung in bar mitbringen) 
Buchungslink: www.ksv-baunatal.de 

Mondscheinyoga

World Jumping Prävention - Spring dich fit 
Dieser Kurs ist besonders für alle geeignet, die ein spannendes und her-
ausforderndes, aber sogleich schonendes Herz-Kreislauf-Training zur 
Ausdauerschulung suchen. Das Alter und der Trainingszustand sind also 
dabei nicht so entscheidend! Das gesundheitsorientierte Training auf dem 
Minitrampolin trainiert vielseitig. Auch das Training der Balance, Koordnia-
tion und der aufrechten Körperhaltung sowie Beweglichkeit kommen dabei 
selbstverständlich nicht zu kurz. Gerade für ältere Teilnehmer ist dieses für 
die Bewegungssicherheit und Strurzprophylaxe wertvoll. 
Die Teilnehmer erlernen die Belastungssteuerung anhand verschiedener Be-
lastungsparameter, um gesundheitlichen Risiken vorzubeugen. 
Wer an diesem Einsteigerprogramm Spaß gefunden hat und sich dann fit 
genug fühlt, kann fortführend gern in einen unser World Jumping Fitness-
Kurse einsteigen, um den Trainingserfolg auszubauen.   
  
Termine: 11.8. bis 29.9.21 (8 Einheiten), mittwochs um 19.30 Uhr  
Kosten: KSV Mitglieder und bdks- Mitarbeiter: 
100,- €/ Nicht-Mitglieder.: 120,- €  
Der Kurs ist nach §20 Sozialgesetzbuch bei der Zentralen Prüfstelle für Prä-
vention zertifiziert. Eine anteilmäßige Rückerstattung (in der Regel bis zu 
80% der Kurskosten) ist durch Ihre Krankenkasse möglich. Bitte erkundigen 
Sie sich bei der ihrer Krankenkasse. 
ZPP-Kurs-ID: 20190318-1095316 
Info und Anmeldung:
katrin.eschstruth@ksv-baunatal.de oder 0561 570599-21 

Sommerangebot Fitnessstudio KSV Sportwelt 
Sommerferien nutzen und das Fitnessstudio in der KSV Sportwelt testen 
und sich fit machen. 
Teenager Ticket (14-16 Jahre) 
Zweimalige Teilnahme pro Woche an unserem Jugendgerätezirkel mit Den-
nis. Immer mittwochs und freitags um 18:00 Uhr 
Sammle deine ersten Erfahrungen im Fitnessstudio und lerne unsere Geräte 
kennen. Kosten 30,- € für die Sommerferien 
Teenager Ticket (16-18 Jahre) 
Trainiere nach einer Einweisung durch unsere lizensierten Trainer selbstän-
dig in unserem Fitnessstudio oder dem KRAFTWERK- unserer Functional 
Box. Das Gute, du kannst so oft kommen, wie du möchtest. Buch deine Trai-
ninsgzeiten bequem per Buchungsapp von daheim und leg los. 
Kosten: 30,- Euro für die Sommerferien. 
Sommerticket Fitnessstudio (ab 18 Jahre) 
Nutzen Sie den Sommer und lernen unser Fitnessstudio kennen. Lassen SIe 
sich von einem unserer lizensierten Trainer ihren persönlichen Trainings-
plan erstellen und tun etwas Gutes f+ür Ihre Fitness und Gesundheit. Gerne 
unterstützen wir Sie dabei. Nach einer EInweisung werden Sie für unsere 
Buchungsapp freigeschaltet und können Ihr Training entspannt von zuhau-
se aus buchen. Kosten 50,-€ 
Sie möchten lieber Kurse machen. Schnuppern Sie doch einfach live vor Ort 
oder online bequem aus dem eigenen Wohnzimmer. 
Alle Infos zu den Kursen und usnerem Studio, finden Sie auf www.ksv-bau-
natal.de. Ihren EInstiegstermin, können SIe per Mail (fitness@ksv-baunatal.
de) oder telefonisch unter 0561/570599-0 buchen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ju-Jutsu
ASV Baunatal

Mit Selbstsicherheit durchs Leben. 
Jetzt Probetraining vereinbaren. Kampfsport ist nicht bloß Treten und Schla-
gen, sondern das Vermitteln von Werten, Kompetenzen und Sicherheit.  

Eine gute Ausbildung bei uns...
– vermittelt Werte für das spätere Leben
– verhilft zu körperlicher Fitness: Koordination, Kraft, Ausdauer
– fördert die Konzentration und Aufmerksamkeit
– bereitet auf die Schule vor
– kanalisiert Stress und Aggressionen
–gibt Ihrem Kind die Möglichkeit der Selbstverteidigung
– verleiht mehr Selbstvertrauen und Durchsetzungsvermögen
– vermittelt Selbstwertgefühle durch Erfolgserlebnisse
– verleiht Respekt, Disziplin und führt zu positivem Auftreten
– bringt viel Spaß am Sport
– 10 Argumente, die für Erfolg im Leben sprechen!

Der Wille gestaltet den Menschen, zum Erfolg braucht er jedoch Mut
und Ausdauer. (Bruce Lee)

Du hast Interesse am Ju-Jutsu? Worauf wartest Du noch? Wir sind auch in 
den Sommerferien für Dich da. 
Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann (3. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu) 
Tel.: 0163 77777 01 
Mail: asv-baunatal@gmx.de, Homepage: www.asv-baunatal.de 
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Marathon
KSV Baunatal 

Worldwide EAM Kassel Marathon Cup,
Lauf 1, 23.-25.07.2021 
Auch in diesem Jahr wird der EAM Kassel Marathon, wie schon im Vorjahr, 
pandemiebedingt nicht stattfinden. Stattdessen wird erneut der „Worldwide 
EAM Kassel Marathon Cup“ angeboten, bei dem in einer dreiteiligen Serie 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Läufe an jedem beliebigen Ort ab-
solvieren und die Ergebnisse melden können. 
Am 1. Lauf des Worldwide EAM Kassel Marathon Cups 2021 nahmen 11 
Marathonis des KSV Baunatal im Rahmen ihres sonntäglichen Laufs teil. 
Der wurde von den meisten in Grifte gestartet, wo die Laufgruppe zum Trai-
ning zusammenkam. Gelaufen wurde auf der gewohnt flachen Strecke ent-
lang der Fulda in Richtung Kassel und zurück. Für den Cup mussten 10 km 
gelaufen werden. 
Einige waren länger unterwegs, sie liefen die Halbmarathon-Distanz, wiede-
rum andere sogar 25 km oder mehr. 
  
Nach der Rückkehr gab es zur Erfrischung alkoholfreies Bier und Wasser. 
Ergebnisse 10 km (201 TN): 
Guido Wagner 41:10 2. M40  
Timo Klenner 52:46 6. M45  
Dirk Götte 55:12 17. M50  
Reno Walter 56:34 12. M45  
Sandra Walter 56:41 3. W40  
Monika Giese 59:36 3. W65  
Sascha Pflüger 1:05:09 9. M35  
Marina Wollrath 1:11:49 5. W60  
Norbert Heil 1:17:35 3. M70
Madeleine Pommer 1:22:59 13. W40
Michaela Feitag 1:26:00 9. W50
  
Ergebnis 34 km: 
Dirk Götte 3:30:11

Die Marathongruppe, nach dem Sonntagslauf zurück in Grifte

Rehasport
KSV Baunatal 
KSV Baunatal e.V. - Reha-Sport-Abteilung
Altenritter Straße 37, 34225 Baunatal
www.reha-sport.ksv-baunatal.de
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de

Unsere Anpsrechpartner 
im Reha-Sport 
Reha-Sport (Orthopädie, Lunge, Neurologie, 
Gefäßsport und Krebsnachsorge) unter  (0171) 

6255769, Frau Tanja Werner

Herzsport & Reha-Sport PLUS(Orthopädie mit „Zusatzleistung Gerätetrai-
ning“) unter (0561) 570599-0, Frau Katrin Eschstruth

Gern beantwortet Ihnen das Reha-Sport-Team auch Fragen per E-Mail: reha-
sport@ksv-baunatal.de. Alle Reha-Sportgruppen finden durchgängig, 
auch in den Sommerferien, statt. 

NEU: Reha-Sport - Seele in Balance 
Kostenfreier Schnuppertermin sowohl Online als auch vor Ort in der KSV 
SPORTWELT am Donnerstag, 29.7.2021, 18.00 Uhr 
Buchung möglich über die Homepage: https://www.ksv-baunatal.de/Reha-
Sport/Gruppen/Psychiatrie 
Für wen eignet sich das Angebot? 
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ trainieren wir hier Kör-
per, Geist und Seele – und das ganz ohne Leistungsdruck. Innerhalb die-

ser Reha-Sport-Gruppe möchten wir allen psychisch belasteten Menschen 
(z.B. mit Depressionen, Zwangs-/Essstörungen, Angst-/Panikstörungen, 
Borderlinestörungen, ADHS, Abhängigkeitserkrankungen) die Möglichkeit 
bieten, gemeinsam mit weiteren Betroffenen ein abwechslungsreiches und 
gesundheitsförderndes Bewegungsangebot durchzuführen. Die Stundenin-
halte variieren regelmäßig. Allgemeine Bewegungsübungen sowie Übungen 
aus den Bereichen Bewegungstherapie, Achtsamkeit und Entspannung bil-
den das Fundament dieses Angebotes. Dabei steht der Spaß am gemeinsa-
men Tun im Vordergrund. 

Ziele:
Verbesserung des allgemeinen Wohlbefindens
Steigerung des Selbstwertgefühls
Förderung der Körperwahrnehmung
Abbau von Ängsten und Spannungsgefühlen
Förderung des Gemeinschaftsgefühls
 
Wie kann ich am Kurs „Seele in Balance“ teilnehmen? 
Teilnehmen können Menschen mit psychischen Erkran[1]kungen, die von 
ihrem zuständigen Fach- bzw. Hausarzt eine Reha-Sport-Verordnung (For-
mular 56 „Antrag auf Kostenübernahme für Rehabilitationssport“) mit ent-
sprechender Diagnose ausgestellt bekommen. Diese Verordnung muss 
anschließend von der Krankenkasse genehmigt werden. 

Information und Beratung: Katrin Eschstruth
T.: 0561 570599-21 | Fax: 0561 570599-14
E-Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de
Weitere Infos: www.ksv-baunatal.de/Reha-Sport 

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Rehasport 
JETZT NEU 
Rehasport für Diabetiker 
Wollen Sie Ihren Blutzuckerspiegel sen-
ken, Ihren Stoffwechsel verbessern, Spät-
folgen und Risikofaktoren vorbeugen? 
Körperliche Bewegung und Sport sind 

als Säulen der Diabetestherapie bekannt. Körperliche Aktivität beeinflusst 
Diabetes günstig, sie reduziert den Blutzuckerspiegel, schützt vor hohem 
Blutdruck, beugt Herzinfarkt und Schlaganfall vor. Durch regelmäßige Be-
wegung, erreichen wir eine Senkung des Hba1C. 

Wir beraten Sie gern und informieren über weitere Möglichkeiten! 

Bei uns findet der Rehasport live statt.
Und so funktioniert´s: 
•  Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung

für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung 

bei Ihrer Krankenkasse ein 
und diese genehmigt sie 

•  Unter der Nummer 05601-87211 vereinbaren 
Sie telefonisch einen Beratungstermin bei uns 

•  In einem persönlichen Beratungsgespräch wer-
den Ihre Defizite besprochen und dann werden 
Sie in eine feste Reha-sportgruppe eingeteilt. 

Christian

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. Wir sind für Sie da! 
Bleiben Sie gesund! 

Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 

Beratungszeiten:
Montag: 11–12 Uhr. Dienstag: 11–12 Uhr und 15–16 Uhr
Mittwoch: 18–19 Uhr. Donnerstag: 11–12 Uhr u. 15–16 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartnerin: Denise Engelbrecht
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. Bei Fragen und Anregungen 
melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie uns eine Mail an info@
rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-960599.
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Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Mit welchem Zug kann Weiß seinen Gegner zur Aufgabe „überreden“? 

(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Wiederbeginn Vereinsabende 
Nach gut 16 Monaten Zwangspause (die Corona-bedingten Auswirkungen 
dürfte jeder in den unterschiedlichsten Bereichen gespürt haben) fand zum 
ersten Mal wieder ein Vereinsabend statt. Nach etlichen Gesprächen von un-
serem Vereinsvorsitzenden Jörn Hödtke mit verschiedenen Ämtern und Stellen 
der Stadt Baunatal (immerhin stellt die Stadt Baunatal unter anderem die Räm-
lichkeiten im Vereinshaus Altenritte zur Verfügung) konnte am letzten Freitag 
also das Vereinsleben wieder starten. Begonnen wurde mit freien Spielen der 
anwesenden Schachliebhaber in der für Schachspieler üblichen freundschaftli-
chen Atmosphäre, dies umso mehr, da man sich seit langer Zeit endlich wieder 
einmal am Brett gegenüber sitzen konnte. Im Anschluss daran fand ein freies 
(also nicht in eine Jahreswertung eingehendes) Blitzturnier statt. 
P. S.: Auch wenn hier nur die männliche Form verwendet wurde (dies liegt 
ausschließlich daran, dass keine Damen anwesend waren), Schach ist ge-
nerell geschlechtsneutral, beim Schach ist jede Person (m/w/d) herzlich 
willkommen.

Freies Blitzturnier 
Als Programmpunkt des Abends gab es für die Interessierten ein freies 
Blitzturnier. Dabei wurde statt den ansonsten bei uns üblichen 5-Minuten-
Blitzpartien die Bedenkzeit auf 10 Minuten pro Partie erhöht.. 
Den ersten Platz konnten sich Jürgen Flörke und Jörn Hödtke (beide 4 
Punkte) teilen, gefolgt von Bodo Wuttke (2,5), Winfried Kirsch und Zvonimir 
Radnic (beide 2) und Willi Kirsch (0,5).

Nächste Vereinsabende 
Freitag, der 30.07. ab 18:30 freies Spielen, ab 20:00 Blitzschachturnier 
(5min pro Spieler und Partie) sowie freies Spielen 
Freitag, der 06.08. ab 18:30 freies Spielen, ab 20:00 960er-Schachturnier 
(die Grundstellung wird ausgelost) sowie freies Spielen Die weiteren Ter-
mine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.schachbaunatal.de 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das 
„königliche Spiel“ lernen. Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne 
Kontakt mit unserem 1. Vorsitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 
2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
54. Tf6 und Schwarz gab auf. Gegen die Mattdrohung Th6# hilft nur ein Da-
menopfer: 54... Dd7 55.Th6+ Dh7 56.Txh7+ Kxh7 aber das wollte Schwarz 
sich nicht zeigen lassen, es sind nur noch sieben einfache Züge zum Matt 
(Kahlert - Raykhman, Schwäbisch Hall - Norden, 11.03.2018) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend 
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
SSV Baunatal 

Erfolgreiche Sommer-Biathlon Qualifikation 
Beim Quali-Wettkampf für die deutsche Meisterschaft in Jagdhaus traten 
mit Nicholas und Julian Krimmel zwei unserer Sommerbiathleten an. 
Im klassischen Sprint kamen unsere Schützen mit 19:45 min. Bzw. 20:14 
min knapp 4 Minuten hinter den dem Marc Andree Sippel vom SV Stärklos 
auf Platz 4 (Julian Krimmel) und 6 (Nicholas Krimmel) ins Ziel. 
Herzlichen Glückwunsch senden wir an Julian Krimmel, der beim zweiten 
Wettkampf des Tages den ersten Platz belegt. Durch eine starke Leistung 
konnte er beim Target-Sprint (3x400 m) mit knappen 2 / 10tel Sekunden den 
Wettkampf für sich entscheiden. Knapp hinter ihm und mit gut einer Minute 
Versatz doch etwas erreicht Nicholas einen guten 6ten Platz. 

Erfolgreiche und Glückliche Biathleten von links: Nicholas Krimmel, Marc 
Andree Sippel und Julian Krimmel.

Tennis
SGT Baunatal 

Hessische Meisterschaften Tennis – Jüngsten 2021 in 
Darmstadt - Nachlese 
Auch wenn es schon über eine Woche her ist, so verdient unser Nachwuchs 
es doch, nochmals erwähnt zu werden. Unser Davin Schrauf spielte sich in 
der U10 m ins Achtelfinale und unterlag dort erst dem späteren hessischen 
Meister in dieser Alterklasse. Eine tolle Leistung, wir werden sicher noch 
mehr von Dir hören! 

Kasseler Blau-Weiss LK-Tagesturnier 
In ihrer Gruppe (Damen) erspielte sich Maria Arnold den 1. Platz - herzlichen 
Glückwunsch! 

Davin Schrauf, U10 m, Achtelfinale  Maria Arnold, 1. Platz in ihrer Gruppe
hess. Meisterschaften
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Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Augustwanderung 
Am Sonntag, den 08.08.2021, treffen sich die Wanderfreudigen der GSV 
Turnabteilung, um 10:00 Uhr, mit Pkw auf dem Großenritter Dorfplatz. In 
Fahrgemeinschaften wird Edermünde Grifte angesteuert. Von dort startet 
die Wanderung nach Haldorf, wo gegen 12:30 Uhr zum Mittagessen im 
Gasthaus Hühne eingekehrt wird. Impfnachweise oder Test sollten mitge-
bracht werden. 
Fragen zum Ablauf beantworten die Ausrichter A. und K. Weber 
Tel. 05601/87918 gerne. 

Sommerturnfotos 
Diese Woche stehen unsere GSV Turnerinnen Anna und Amy über Kopf.
Amy zeigt euch einen schönen Handstand in den Abendstunden und Anna 
turnt unter schwierigsten Bedingungen auf den Stand-Up-Paddle Board. 
Wenn auch du ein schönes Sommerturnfoto hast, schick es an Krieger@
turnen-baunatal.de 

Sonstiges
Kindersport KSV Baunatal

Neuigkeiten Kindersportschule (KiSS) des KSV Baunatal 
Liebe KiSS-Kinder und KiSS-Eltern, die Sommerferien stehen vor der Tür und 
damit viel Zeit für Sport, Spiel und Spaß. 

Aufgrund der langen coronabedingten Ausfallzeiten werden wir in diesem 
Jahr viele Angebote aus den Bereichen Parcour, Karate, Ballet, Kinderturnen 
und Fußball in den Ferien weiterlaufen lassen. 

Die Angebote könnt ihr nach wie vor über Yolawo auf unserer Homepage 
buchen. 
https://www.ksv-baunatal.de/Kinder/Kindersportschule 

World jumping kids 
Jump for Fun
Kinder zur Bewegung animieren und in Spiel und Sport zu motivieren ist 
eine sehr mitreißende Aufgabe. Wir haben ein einzigartiges KIDS-Programm 
entwickelt, das unter methodisch-didaktischen Gesichtspunkten und basie-
rend auf der Labanschen Bewegungslehre aufgebaut ist. Hauptziele der 
KIDS-Class: Die Erhaltung und Förderung der kindlichen Phantasien und 
Kreativität; die Erhaltung des natürlichen Bewegungsdrangs und die För-
derung der Bewegungsvielfalt; Übung der Balance, Haltung, Rhythmik und 
Verbesserung der Kondition und der Muskulatur. 
Infos und Anmeldung bei Katrin Eschstruth unter katrin.eschstruth@ksv-
baunatal.de oder unter 0561 - 570 599 - 21 
Online-Einbuchung für Teilnehmer und Schnupperkinder: https://widgets.
yolawo.de/offers/6061df7ae8a9d712adbc9435?t=1624984508038 
  
Neue Gruppe Fußball-KiSS 
Ab Mittwoch, den 21.07 startet eine neue Gruppe der Fußball-KiSS. Mit-
machen können kleine Kicker, ab 4 Jahre. Immer mittwochs um 16 Uhr 
geht es auf dem Kunstrasen des Baunataler Parkstadions los. 

Anmeldungen über: 
https://www.ksv-baunatal.de/Kinder/Kindersportschule/Fussball-Kiss 
Wir freuen uns auf Euch. 

Sport und Spaß

World Jumping Kids
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Stellenangebot

Es erwarten Sie folgende Aufgaben:
� Neukundenakquise
� Betreuung der Bestandskunden
� Direktwerbung

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bei
ICS Energie GmbH, Pfaffenstraße 23, 74078 Heilbronn

Am besten direkt per E-Mail an:
dirk.hartmann.kassel@arcor.de

Bei Rückfragen rufen Sie mich einfach an:
Tel. 0160 903 457 09

Wir freuen uns auf Sie!

Kundenberater im Außendienst (m/w/d)

„Als Rentner bin ich seit fünf Jahren für die EAM tätig. Dabei macht
mir die Arbeit mit meinem eigenen Team und der Kontakt zu anderen
Menschen jeden Tag aufs Neue großen Spaß. Ich hätte nie gedacht,
dass der Vertrieb von Energie so spannend und abwechslungsreich
sein kann.“ - Dirk Hartmann, EAM-Vertriebspartner

Für denVertrieb von Energieprodukten unseres Kunden
EAMEnergie GmbH suchenwir einen

Pflegefachkräfte
(m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für das Seniorenwohn- und Pflegezentrum Haus Elgershausen in Schauen-
burg gesucht. Unser Haus verfügt insgesamt über 77 stationäre Pflegeplätze
in 3 Wohnbereichen.
Wir suchen engagierte Personen, die eine neue Herausforderung suchen und
dabei über die notwendige fachliche und persönliche Qualifikation verfügen.
Offenes und positives Auftreten gegenüber Bewohnern, Angehörigen und
Mitarbeitern sind für Sie selbstverständlich, ebenso verantwortungsvolles
Arbeiten.
Wir bieten ein attraktives Einstiegsgehalt von 3.053,48 € bei Vollzeit.
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, gerne
auch per E-Mail, an:
Internationales Bildungs- und Sozialwerk
Seniorenwohn- und Pflegezentrum Haus Elgershausen
Udo-Fischer-Straße 1, 34270 Schauenburg
Tel. 05601 968670, E-Mail: schauenburg@int-bsw.de

Stellenangebot

Gezielt planen – mit Erfolg werben
Wir beraten Sie gerne bei der Planung und
Durchführung Ihrer Werbemaßnahmen in
den Baunataler Nachrichten.

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
Fax 0561 203-2269
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Reisen

Gute
Erholung.
Nur einen Mausklick
entfernt.

www.hna.de/
leserreisen

Alle Leserreisen
auf einen Blick.

Haben Sie Fragen zu 
redaktionellen Abläufen?
So erreichen Sie uns:
Telefon: 05 61 / 2 03-13 62
E-Mail: gemeindeblatt@hna.de
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Rostocker Straße 18 • 34225 Baunatal-Großenritte (Gewerbegebiet)
Telefon 05601 87165 • E-Mail: info@charlys-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 9:00–13:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Samstag: 9:00–13:30 Uhr

Charly´s Angebote
Hütt Love Bier
24 x 0,33 l 10,00 €

Hütt Weizenbrause
Zitrone
24 x 0,33 l 10,00 €

Angebote nur im Geschäft erhältlich. Alle Preise zzgl. Pfand.

Angebot� vo� 28. Jul� bi� 7. Augus	 2021

5 € je verkaufte
Kiste spenden wir an die Flutopfer

* Bis 4. 9. 2021. Ausgenommen sind Lotto, Tabak, Zeitschriften und Prepaidprodukte.

KAMPSTRASSE 10 | BAUNATAL-GROSSENRITTE
TEL. 05601 87254

EIS-
GUTSCHEIN*
FÜR JE € 10,–

REIN-
SCHAUEN
LOHNT
SICH!

Materiallisten-
Service

Materiallisten auch über Whats-

app übermitteln:

0179 4737144

JETZT NEU:

EIS-
GUTSCHEIN*
FÜR JE € 10,–

REIN-
SCHAUEN
LOHNT
SICH!

MMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMateriallistennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn------------
Service

Materiallisten auch über Whats-s-s-s-

app übermitteln:

00000000000000000000000000000000000000000000179 47371444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444444

üb Whats-

Se

JEETZT U:NEU

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

Baunataler 
Nachrichten

Erfolgreich vor Ort werben.

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Immobilien

Immobilienmakler
BAUNATAL

34225 Baunatal - Kirchbaunaer Str. 5
www.die5immoagentur.de

0561.503346-25

Bewertung · Beratung · Verkauf

Pizza online bestellen:
www.sisarol.de

www.hna-gemeindeportal.de
Auf der Internetseite www.hna-gemeinde-

portal.de stellen wir Ihnen die 
aktuellen Baunataler Nachrichten online

zur Verfügung. 

Sie können bequem nach Vereinsartikeln 
suchen, Berichte nachlesen oder die 

komplette Ausgabe (auch ältere Ausgaben) 
als PDF-Datei downloaden und archivieren.

Rostocker Straße 18 • 34225 Baunatal-Großenritte (Gewerbegebiet)
Telefon 05601 87165 • E-Mail: info@charlys-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 9.00–13.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–13.30 Uhr

Charly´s Angebote
Veltins Pilsener
24 x 0,33 l/20 x 0,5 l 12,00 €

Coca-Cola
versch. Sorten, 20 x 0,4 l 12,00 €

2 Kisten Caldener Sprudel/Medium/Sanft
12 x 0,7 l 7,00 €

Angebote nur im Geschäft erhältlich. Alle Preise zzgl. Pfand.

Verlosung Veltins Tischgrill

Gratis: 1 Kühltasche

Angebot� vo� 28.Jul�–07. Augus	 2021

Marktplatz 7
Baunatal EKZ

30%
auf Alles!

Wir brauchen
Platz für
die neue
Kollektion!
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Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Liegendfahrten

Zusteller gesucht
Wir suchen zuverlässige und flexible Mitarbeiter

für die wöchentliche Verteilung der
„Baunataler Nachrichten“ in:

Großenritte
Bewerbungen bitte telefonisch

an VTS Kassel-Ost GmbH
Telefon 0561 941107

Stellenangebot

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Bleiben Sie g
esund!

Landgraf-Karl-Apotheke
Angela Müller-Rebstein e.K.
City-Center, Bhf. Wilhelmshöhe
Landgraf-Karl-Str.1 · 34131 Kassel · Telefon: 05 61 / 31 58 68
www.landgraf-karl-apotheke.de
Mo.–Fr. 7.30–19.30 Uhr · Sa. 8.30–16.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag von 13.00–17.00 Uhr geöffnet

Engel Apotheke
Dr. rer. nat. Jürgen Müller-Rebstein e.K.
Obere Königsstr. 21 · 34117 Kassel · Telefon: 05 61 / 1 57 07
www.engel-apotheke-kassel.de
Mo.–Fr. 8.00–20.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

Apotheke im Ratio
Dr. rer. nat. Jürgen Müller-Rebstein e.K.
Fuldastr. 1–5 · 34225 Baunatal · Telefon: 0 56 65 / 4 04 07 02
www.apotheke-im-ratioland.de
Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr

Tolle Sommeraktionen
bis 31. August 2021

Aktionszeitraum: 1. Juli bis 31. August 2021

Digitales
Impfzertifikat
bei uns erstellen
lassen!
Dazu wird benötigt:
Impfbescheinigung
und Personalausweis

Auch für
Genesene

* sehr verträglich und hoch wirksam
* von Dermatolog:innen empfohlen

* bei uns erhältlich

auf alle Produkte
von Dermasence15%

Rabatt

Pures Vergnügen

*Sommeraktion*

20%
Rabatt

auf alle
Nuxe-Produkte


